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Schöppich

Seit über 50 Jahren 
kompetent an Ihrer Seite.
  individuell & familiär

KüchenTreff Schöppich
www.schoeppich.de

23611 Bad Schwartau, Langenfelde 2-4, Tel. 0451 280880
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Timmendorfer Strand 
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Bruchgold, Münzen 

Zahngold, Silber und  
versilbertes Besteck 
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Sofort Bargeld 
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UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:

 Gebäudereinigung
 Büroreinigung
 Sonderreinigung
 Fassadenreinigung
 Glasreinigung

 Unterhaltsreinigung
 Grundreinigung
 Entrümpelung
 Klinikreinigung

BLITZSCHNELL    BLITZSAUBER
Ihr Gebäudereiniger in Norddeutschland

Lassen Sie sich von uns 
beraten und erhalten Sie 
ein unverbindliches Angebot!

0176 / 473 683 17   
www.terziblitz.de

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

Terrassenüberdachung 
(Teracubic) für stilvollen Wetterschutz!

Mit Teracubic schaffen Sie einen mo-
dernen und geschützten Außenbereich. 
Die � ache, kubische Form sorgt für eine 
elegante Optik und die durchdachte 
Konstruktion bietet zuverlässigen Schutz 
vor Witterung. Das Teracubic verbindet 
Design, Komfort und Funktionalität.
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für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Ratekaus Patenkompanie sammelt wieder 
für die Kriegsgräberfürsorge

Ratekau. Auch in diesem Jahr sind 
die Soldaten der  4. Kompanie des 
Aufklärungsbatallions 6. aus Eutin 
rund um den Volkstrauertag in ihrer 
Patengemeinde Ratekau vor Ort, um 

für den Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. zu sammeln. Die 
Sammlung hat am Montag begon-
nen und läuft bis zum 26./27. No-
vember.
Das gesammelte Geld der Haus- 
und Straßensammlung  geht an den 
Volksbund, der damit die Pflege der 
Gräber der gefallenen Soldaten im 
In- und Ausland gewährleistet.
2025 waren es 5.537,61 Euro, die in 
der Gemeinde Ratekau zusammen-
gekommen sind. Ein Rekordergebnis 
von 7.825 Euro wurde während der 
dreiwöchigen Sammlung der Eutiner 
Aufklärungskompanie in 2023 in 

Sicher durch die dunkle Jahreszeit:

Bürgerstiftung Stockelsdorf  
überreicht Warnwesten an Erstklässler

Stockelsdorf. Gute Sichtbarkeit ist 
gerade in der dunklen Jahreszeit 
entscheidend für einen sicheren 
Schulweg. Unter dem Motto „Save 
the Kids – ein sicherer Schulweg“ 

hat die Bürgerstiftung Stockelsdorf 
in den vergangenen Wochen Warn-
westen an die Erstklässler der drei 
Stockelsdorfer Grundschulen über-
geben. Damit möchte sie die Sicht-

barkeit der Kinder im Straßenverkehr 
verbessern und zu mehr Sicherheit 
beitragen. Bei der Aktion arbeitet die 
Bürgerstiftung Ostholstein auch in 
diesem Jahr mit den Verkehrswach-
ten im Kreis Ostholstein zusammen.
Vorstandsmitglied Brigitte 
Rahlf-Behrmann freut sich gemein-
sam mit den Schülern über die Akti-
on: „Die Bürgerstiftung Stockelsdorf 
engagiert sich unter anderem gezielt 
für die Kinder- und Jugendhilfe. Die 
Warnwesten-Aktion passt daher sehr 
gut zu unseren Zielen.“
Heike Schmidt, Polizeihauptkom-
missarin und zuständige Präven-
tionsbeamtin, unterstreicht die 
Bedeutung der Aktion: Laut Ver-
kehrsunfallstatistik verunglückten im 
Jahr 2025 mehr als 29.000 Kinder 
im Straßenverkehr. Viele dieser Un-
fälle ereigneten sich auf dem Weg 
zur Schule oder auf dem Heimweg.
Die Warnwesten sorgen dafür, dass 
die Erstklässler auf ihrem Schulweg 
früher und besser gesehen werden 
– ein einfacher und wirkungsvoller 
Beitrag zu ihrer Sicherheit.

Sechster Erzählsalon des Betreuungsvereins Ostholstein:

„Als wir miteinander lachen konnten“
Ostholstein. In der Betreuungsarbeit 
gibt es heitere, manchmal skurrile 
und überraschend komische Mo-
mente. Ein unerwarteter Satz, ein 
Missverständnis oder eine kleine Be-
gebenheit sorgt plötzlich für gemein-
sames Lachen. Wo vorher vielleicht 
Anspannung war, entsteht plötzlich
Nähe. Solchen Erlebnissen widmet 
sich der sechste Erzählsalon des Be-
treuungsvereins Ostholstein (BVO) 
am Donnerstag, dem 12. November, 
um 18 Uhr im Forum Eutin (Bismar-
ckstraße 2). Die Teilnahme ist kos-
tenfrei.
Unter dem Titel „Als wir miteinander 
lachen konnten“ sind ehrenamtliche 
rechtliche Betreuerinnen und Be-
treuer aus Ostholstein eingeladen, 
ihre Erfahrungen zu teilen.
„Wann hat Humor geholfen, eine 
schwierige Situation zu meistern? 
Wann hat ein betreuter Mensch mit 

seinem Witz verblüfft? Wann ging 
etwas schief, das allen ein Grinsen 
entlockte? Welche heiteren Mo-
mente sind besonders in Erinnerung 
geblieben?“ Dabei geht es nicht da-
rum, möglichst lustige Geschichten 
zu erzählen, sondern die freudigen 
Seiten menschlicher Begegnungen 
in den Blick zu nehmen.
„Wer eine rechtliche Betreuung 
übernimmt, trägt große Verantwor-
tung. Oft geht es um schwierige 
Entscheidungen in belastenden 
Lebenssituationen. Aber die Nähe 
zwischen den Menschen bringt na-
türlich auch viele schöne und be-
reichernde Begegnungen mit sich“, 
sagt BVO-Vereinsbetreuerin Frei-
ja-Dorothea Kieper. „Mit unseren Er-
zählsalons möchten wir den ehren-
amtlich Betreuenden einen Raum 
bieten, in dem sie zusammenkom-
men, sich austauschen und auch 

voneinander lernen können.“ Der 
Erzählsalon ist ein moderiertes Ge-
sprächsformat, bei dem persönliche 
Erlebnisse im Mittelpunkt stehen. Es 
gibt kein Richtig oder Falsch, keine 
Bewertung und keine Erwartung, für 
jede Situation eine Lösung zu fin-
den. Erzählt wird nicht streng reih-
um, sondern so, wie sich Anknüp-
fungen ergeben. Wer möchte, kann 
auch einfach zuhören.
Moderiert wird der Abend von Se-
bastian Bertram, der die BVO-Ver-
anstaltungsreihe seit ihrem Beginn 
begleitet. Im Anschluss besteht Ge-
legenheit, Kontakte zu knüpfen.
Eine Teilnahmebescheinigung kann 
ausgestellt werden. Anmeldungen 
erbeten an Vereinsbetreuerin Frei-
ja-Dorothea Kieper unter Telefon 
04521-7613448 oder per E-Mail an 
kieper@betreuungsverein-oh.de.

Im Tremskamp Bad Schwartau:  Radwegbau hat begonnen
Bad Schwartau. Am vergangenen 
Montag haben in Bad Schwartau 
die Bauarbeiten für einen neuen 
Radweg im Tremskamp begonnen. 
Auf einer Länge von rund 200 Me-
ter wird eine bestehende Lücke, 

zwischen der Rudolf-Carsten-Stra-
ße und dem vorhandenen Radweg, 
auf Höhe der Hausnummer 28, ge-
schlossen. Damit wird die Radwe-
geverbindung sinnvoll ergänzt und 
die Infrastruktur für den Radverkehr 

weiter verbessert. Während der Bau-
arbeiten wird der Tremskamp halb-
seitig gesperrt. Die Zufahrt ist dann 
nur noch stadteinwärts möglich.
Verkehrsteilnehmer müssen daher 
mit Einschränkungen rechnen. Die 
Baumaßnahme dauert voraussicht-
lich bis zum 27. November.
Die Stadt Bad Schwartau bittet alle 
Verkehrsteilnehmer um Verständnis 
für die notwendigen Bauarbeiten.

 Eutiner Str. 23 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04-7 14 91 57

Fax 7 14 93 14
info@reisebuero-urlaubsgefuehl.de

...ein gutes Gefühl.

          ...e
ine gute Reise.

...ein gutes Gefühl.

Direkt am Hemmelsdorfer See

TEL. 0157-54073525
www.lakehouse54.de

lakehouse54.official

täglich ab 12 Uhr geöffnet

Fischräucherei, Wildgerichte
Fischgerichte u.v.m.

Mittagstisch 
tägl. wechselnde Gerichte

Mo. - Fr. 12-16 Uhr

GESTÜTS- 
WEIHNACHT

7.+ 8. November

100 STÄNDE

HEXENHAUS

FRAU HOLLE

LEBENDE KRIPPE

WEIHNACHTSMANN

 13:54 13:54

 Meisterbetrieb
Inhaber Michael Falk

Bergstraße 11 · 23689 Luschendorf
Tel. 04504-3053 · 0162-9735652
E-Mail: m.falk.196400@icloud.com

F
O  OSTSEE 

FLIESENPARTNER

Ihr zuverlässiger Handwerkspartner
an der Lübecker Bucht!

 Fliesenarbeiten
  Industrieboden-
Sanierung 
 baulicher Brandschutz
 Bauausführung

NEMITZ
Ihr fachgerechter

Schuh-Service

Bäderstraße 24
23626 Ratekau

Telefon 04504-5523

• Schuhreparatur
• Schlüsseldienst
• Änderungsschneiderei
• Wohnaccessoires

Mo. – Sa. 9.00 – 17.00 Uhr
So. 10.00 – 17.00 Uhr

Seestr. 32 · 23669 Hemmelsdorf
E-Mail: obstbau.baumgarten@

web.de · Tel. 0 15 77 / 4 00 13 40

• Rosenkohl / Steckrüben
•   Kartoffeln (verschiedene Sorten) 
• Große Auswahl an Gemüse
•  Gartenpfl anzen, Blumen und 

Dekoartikel

Ab Mitte November:
• Grünkohl
• verschiedene Obstgehölze

Das Beste aus der Region!!!

Mo. – Sa. 9.00 – 17.00 Uhr

UNSER SUPER-DAUERANGEBOT:

ÄPFEL ÄPFEL undund 
BIRNEN BIRNEN 3 kg 3 kg 5,00

UNSER SUPER-DAUERANGEBOT:UNSER SUPER-DAUERANGEBOT:

0000

Ratekaus Bürgermeister Dennis Jaacks (2.v.li.) und Bürgervorsteherin 
Mareike Baum (2.v.re.) empfingen eine Abordnung der Patenkompanie 

aus Eutin rund um Major Max Adrian (links), Unterstabsoffizier Paul Gajos 
(Mitte) und Hauptmann Lena Niklas (rechts).

„Save the Kids – ein sicherer Schulweg“. Unter diesem Motto hat die 
Bürgerstiftung, vertreten durch Vorstandsmitglied Brigitte Rahlf-Behrmann, 

in den vergangenen Wochen Warnwesten an die Erstklässler der drei 
Stockelsdorfer Grundschulen (hier die Kinder der Grundschule 

Ravensbusch) übergeben.

Gemeinde Scharbeutz:

Dorfschafts- 
versammlung am 
12. November in 

Wulfsdorf
Wulfsdorf. Bürgermeisterin Betti-
na Schäfer und Dorfvorsteher Ingo 
Pieplow laden alle Bürgerinnen und 
Bürger der Dorfschaft Wulfsdorf am  
Donnerstag, dem 12. November, um 
18 Uhr zu einer öffentlichen Dorf-
schaftsversammlung im alten Feuer-
wehrgerätehaus Wulfsdorf ein.
Auf der Tagesordnung stehen nach 
der Eröffnung der Bericht des Dorf-
vorstehers, der Bericht der Bür-
germeisterin (inklusive Sachstand 
Windpark, Sachstand PV-Anlagen, 
Planungsstand Brücke über die Au 
und die Ausrüstung Gemeinschafts-
häuser mit Notstromaggregaten), 
Fragen und Wünsche aus der Dorf-
schaft, Informationen zu weiteren 
wichtigen Themen insbesondere 
zum Sachstand Gemeinschaftsraum 
und Ortsgestaltung sowie Verschie-
denes.
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3Ratekaus Patenkompanie sammelt wieder 
für die Kriegsgräberfürsorge

Ratekau. Auch in diesem Jahr sind 
die Soldaten der  4. Kompanie des 
Aufklärungsbatallions 6. aus Eutin 
rund um den Volkstrauertag in ihrer 
Patengemeinde Ratekau vor Ort, um 

für den Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. zu sammeln. Die 
Sammlung hat am Montag begon-
nen und läuft bis zum 26./27. No-
vember.
Das gesammelte Geld der Haus- 
und Straßensammlung  geht an den 
Volksbund, der damit die Pflege der 
Gräber der gefallenen Soldaten im 
In- und Ausland gewährleistet.
2025 waren es 5.537,61 Euro, die in 
der Gemeinde Ratekau zusammen-
gekommen sind. Ein Rekordergebnis 
von 7.825 Euro wurde während der 
dreiwöchigen Sammlung der Eutiner 
Aufklärungskompanie in 2023 in 

Ratekau gesammelt. Und das wurde 
in 2024 mit 8.067 Euro sogar noch 
einmal getoppt.  „Die Spendensum-
men sind schon beachtlich“, so Ra-
tekaus Bürgermeister Dennis Jaacks, 

der die Abordnung der Patenkompa-
nie um Kompaniechef Major Max 
Adrian und seiner Stellvertreterin 
Hauptmann Lena Niklas im Rathaus 
willkommen hieß, um sich zunächst 
um weltpolitische und bundewehr-
technische Angelegeheiten auszu-
tauschen. 
Zugleich macht Ratekaus Bürger-
meister Dennis Jaacks deutlich, dass 
auch die Anforderungen an die Sol-
daten in den vergangenen Jahren 
nicht geringer geworden sind. Die 
Patenkompanien seien stark ein-
gebunden und müssten sich viel-
fältigen Herausforderungen stellen 

– unter anderem durch Einsätze in 
Litauen. Auch das Aufklärungsba-
taillon 6 „Holstein“ aus Eutin ist 
regelmäßig im Rahmen von NA-
TO-Einsätzen und Übungen auf 
dem Balkan gefordert. „Die Zeiten 
haben sich geändert“, betont Jaacks. 
Dabei blickt die Bundeswehr in Eu-
tin bereits auf eine lange Geschichte 
internationaler Einsätze zurück: So 
waren Soldaten des Standorts in der 
Vergangenheit unter anderem in Af-
ghanistan und Mali im Einsatz.
Dennis Jaacks findet es auch wich-
tig, dass die Bundeswehr mehr in 
der Öffentlichkeit wahrgenommen 
wird.
Im Rahmen der Sammlung gehen 
die Soldaten zwischen 9 und 15 Uhr 
von Tür zu Tür oder sind an zent-
ralen Orten wie vor Supermärkten, 
etwa bei Famila in Sereetz, bei Ede-
ka in Pansdorf und bei Rewe in Rate-
kau, anzutreffen.
Mit der alljährlichen Spendensamm-
lung bittet der Volksbund um Mittel, 
mit denen weiterhin Umbettungen 
gefallener Soldaten finanziert und 
Kriegsgräber gepflegt werden kön-
nen. Die Spenden werden zudem 
für die Betreuung von Angehörigen 
sowie für die Bildungs- und Erin-
nerungsarbeit des Volksbundes ver-
wendet. Die eingesetzten Soldatin-
nen und Soldaten können sich bei 
Bedarf ausweisen. Auch ein steuerli-
cher Nachweis für eine Spende kann 
ausgestellt werden.
Und die Spendenbereitschaft ist 
recht groß. „Etwa 70 Prozent spen-
den etwas,“ so Unterstabsoffizier 
Paul Gajos, der die erste obligato-
rische Geldspende von Bügervor-
steherin Mareike Baum (SPD) und 
Bürgermeister Dennis Jaacks mit der 
Spendendose einsammeln konnte.
„Als Gemeinde Ratekau bitten wir 
alle Bürgerinnen und Bürger herz-
lich, dieses Anliegen des Volksbun-
des zu unterstützen,“ so Jaacks. 
„Vielen Dank für Ihre Unterstützung 
und Ihre Spendenbereitschaft!“

Sicher durch die dunkle Jahreszeit:

Bürgerstiftung Stockelsdorf  
überreicht Warnwesten an Erstklässler

barkeit der Kinder im Straßenverkehr 
verbessern und zu mehr Sicherheit 
beitragen. Bei der Aktion arbeitet die 
Bürgerstiftung Ostholstein auch in 
diesem Jahr mit den Verkehrswach-
ten im Kreis Ostholstein zusammen.
Vorstandsmitglied Brigitte 
Rahlf-Behrmann freut sich gemein-
sam mit den Schülern über die Akti-
on: „Die Bürgerstiftung Stockelsdorf 
engagiert sich unter anderem gezielt 
für die Kinder- und Jugendhilfe. Die 
Warnwesten-Aktion passt daher sehr 
gut zu unseren Zielen.“
Heike Schmidt, Polizeihauptkom-
missarin und zuständige Präven-
tionsbeamtin, unterstreicht die 
Bedeutung der Aktion: Laut Ver-
kehrsunfallstatistik verunglückten im 
Jahr 2025 mehr als 29.000 Kinder 
im Straßenverkehr. Viele dieser Un-
fälle ereigneten sich auf dem Weg 
zur Schule oder auf dem Heimweg.
Die Warnwesten sorgen dafür, dass 
die Erstklässler auf ihrem Schulweg 
früher und besser gesehen werden 
– ein einfacher und wirkungsvoller 
Beitrag zu ihrer Sicherheit.

Sechster Erzählsalon des Betreuungsvereins Ostholstein:

„Als wir miteinander lachen konnten“
voneinander lernen können.“ Der 
Erzählsalon ist ein moderiertes Ge-
sprächsformat, bei dem persönliche 
Erlebnisse im Mittelpunkt stehen. Es 
gibt kein Richtig oder Falsch, keine 
Bewertung und keine Erwartung, für 
jede Situation eine Lösung zu fin-
den. Erzählt wird nicht streng reih-
um, sondern so, wie sich Anknüp-
fungen ergeben. Wer möchte, kann 
auch einfach zuhören.
Moderiert wird der Abend von Se-
bastian Bertram, der die BVO-Ver-
anstaltungsreihe seit ihrem Beginn 
begleitet. Im Anschluss besteht Ge-
legenheit, Kontakte zu knüpfen.
Eine Teilnahmebescheinigung kann 
ausgestellt werden. Anmeldungen 
erbeten an Vereinsbetreuerin Frei-
ja-Dorothea Kieper unter Telefon 
04521-7613448 oder per E-Mail an 
kieper@betreuungsverein-oh.de.

Im Tremskamp Bad Schwartau:  Radwegbau hat begonnen
weiter verbessert. Während der Bau-
arbeiten wird der Tremskamp halb-
seitig gesperrt. Die Zufahrt ist dann 
nur noch stadteinwärts möglich.
Verkehrsteilnehmer müssen daher 
mit Einschränkungen rechnen. Die 
Baumaßnahme dauert voraussicht-
lich bis zum 27. November.
Die Stadt Bad Schwartau bittet alle 
Verkehrsteilnehmer um Verständnis 
für die notwendigen Bauarbeiten.

Steuern?
Wir machen das.

Beratungsstelle Pansdorf
Bahnhofstraße 2 · 23689 Pansdorf

 04504 / 215 81 38
 christoph.juers@vlh.de 

weiterer Standort:
Burg, Süderstr. 6b · 23769 Fehmarn

 04371 / 88 396 80
 christoph.juers@vlh.de

Wir beraten Mitglieder  
im Rahmen von §4 Nr. 11 StBerG.

www.lohnsteuerhilfe-ostholstein.de

Jetzt Termin
sichern.

VLH. 

 Wir kaufen an:
•  Goldschmuck
•  Altgold, Bruchgold
•  Zahngold 

(auch mit Zähnen)
•  Goldbarren, Münzen
•  Silber jeglicher Art
•  Besteck (Silber oder versilbert)
•  Platin & Palladium
•  Diamanten &  

Farbsteine
•  Bernsteinschmuck
•  Luxusuhren, Golduhren  

& Taschenuhren
•  Militaria jeglicher Art
•  Zinn (Becher, Teller, Figuren & mehr)
•  Antike Möbelstücke - Raritäten

GOLDANKAUF
Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung
fachmännische, kostenlose
Beratung
hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung &
Barauszahlung
Terminvereinbarung möglich
Hausbesuche und Schätzungen

P P
P

P
P P

Tagesaktuelle Preise nach Goldkurs! 04504 - 7790613
Jetzt Termin vereinbaren und von hohen Tageskursen profitieren!

Öffnungszeiten:
Montag–Donnerstag 10:00–16:00 Uhr

Freitag 10:00–14:00 Uhr
Samstag nach Terminvereinbarung

2 Parkplätze direkt vor der Tür
www.goldkontor-ratekau.de

Bäderstraße 28 · 23626 Ratekau
04504 - 7790 613 · 0174 - 8611 934

Goldkontor Ratekau · Inhaber: Jerome Dambrowski

Wir kommen auch zu Ihnen!
Kostenlose, unverbindliche Hausbesuche und Schätzungen.

Erbschaftsnachlässe: Bewertung und Ankauf 
von Nachlässen zu fairen Konditionen!

 Eutiner Str. 23 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04-7 14 91 57

Fax 7 14 93 14
info@reisebuero-urlaubsgefuehl.de

...ein gutes Gefühl.

          ...e
ine gute Reise.

...ein gutes Gefühl.

Ratekaus Bürgermeister Dennis Jaacks (2.v.li.) und Bürgervorsteherin 
Mareike Baum (2.v.re.) empfingen eine Abordnung der Patenkompanie 

aus Eutin rund um Major Max Adrian (links), Unterstabsoffizier Paul Gajos 
(Mitte) und Hauptmann Lena Niklas (rechts).

Gemeinde Scharbeutz:

Dorfschafts- 
versammlung am 
12. November in 

Wulfsdorf
Wulfsdorf. Bürgermeisterin Betti-
na Schäfer und Dorfvorsteher Ingo 
Pieplow laden alle Bürgerinnen und 
Bürger der Dorfschaft Wulfsdorf am  
Donnerstag, dem 12. November, um 
18 Uhr zu einer öffentlichen Dorf-
schaftsversammlung im alten Feuer-
wehrgerätehaus Wulfsdorf ein.
Auf der Tagesordnung stehen nach 
der Eröffnung der Bericht des Dorf-
vorstehers, der Bericht der Bür-
germeisterin (inklusive Sachstand 
Windpark, Sachstand PV-Anlagen, 
Planungsstand Brücke über die Au 
und die Ausrüstung Gemeinschafts-
häuser mit Notstromaggregaten), 
Fragen und Wünsche aus der Dorf-
schaft, Informationen zu weiteren 
wichtigen Themen insbesondere 
zum Sachstand Gemeinschaftsraum 
und Ortsgestaltung sowie Verschie-
denes.

Reparatur-Café 
Bad Schwartau

Bad Schwartau. Am Samstag, dem 
7. Novemberr, findet unter dem be-
kannten Motto „Wegwerfen - Denks-
te !!“ von 11 bis 15 Uhr das nächste 
Reparatur-Café im Gemeindehaus in 
Rensefeld (Alt Rensefeld 24)  statt.
Dann werden wieder mehrere Stände 
aufgebaut sein, wo freiwillige Exper-
ten verschiedener Bereiche wie Elekt-
ronik, Mechanik, Computer, Fahrrad,  
Holz/Spielzeug/Puppen/Textiles,etc. 
kostenlos Gegenstände gemeinsam 
mit Bürgern reparieren. Jeder Gast 
darf einen tragbaren defekten Gegen-
stand zur Reparatur mitbringen.
Die Gäste können sich eine even-
tuelle Wartezeit vor Ort mit Kaffee, 
Kuchen und netten Gesprächen 
verkürzen (Kuchenspenden werden 
gerne entgegen genommen).
Letzter Einlass ist aus technischen 
Gründen um 14.15 Uhr.
Alle Leistungen sind kostenlos - je-
doch werden wie immer Spenden-
boxen für freiwillige Spenden auf-
gestellt.
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Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
• Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Wir erledigen ALLES für Sie 
schnell und fachgerecht:

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 

Hier an der Küste 
bin ich 

Kapitän Glas!Kapitän Glas!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

Garantiert
immer durch Meisterhand!

Naturwerkstatt Priwall:

Beginn der Weidenflecht-Workshops
Travemünde-Priwall. Alljährlich im 
Herbst und Winter bietet die Natur-
werkstatt Priwall ihre beliebten Wei-
denflecht-Workshops an.
Nun ist es wieder so weit. Der erste 
Kurs fand am Montag, dem 2. No-
vember, statt – acht weitere folgen 
noch bis Ende des Jahres. Die Teil-
nehmer können unter anderem Mei-
senknödelhalter und Weihnachts-
sterne basteln.
Im Naturschutzgebiet „Südlicher 
Priwall“ stehen seit den 1960er Jah-
ren Hunderte Silberweiden. Sie sind 
in die sogenannte Kopfweidenform 
geschnitten und müssen deshalb re-
gelmäßig gestutzt – „geschneitelt“ – 
werden. Das übernehmen alle zwei 
Jahre die Ehrenamtler des Land-
schaftspflegevereins Dummersdorfer 
Ufer e. V. Die abgeschnittenen Trie-
be werden entweder in Weidenzäu-
ne und Benjeshecken eingeflochten 
oder dienen als Arbeitsmaterial für 
die Weidenflecht-Workshops der 

Naturwerkstatt Priwall.
In diesen zweistündigen Kursen 
lernen die Teilnehmer eines der 
ältesten Kunsthandwerke kennen, 
testen ihre eigene Kreativität und 
Fingerfertigkeit und können noch 
Tipps und Tricks zu verschiedenen 
Flechttechniken aufschnappen. 
Geflochten werden Futterhilfen für 
Vögel, Windlichtkörbe oder Weih-
nachtssterne.
Bis Ende Dezember stehen noch 
acht Termine im Kalender der Na-
turwerkstatt:
– Donnerstag, 5. November, 16 Uhr
– Samstag, 14. November, 13 Uhr
– Samstag, 21. November, 15 Uhr
– Sonntag, 29. November, 11 Uhr
– Samstag, 5. Dezember, 14 Uhr
– Mittwoch, 9. Dezember, 16 Uhr
– Sonntag, 13. Dezember, 13 Uhr
– Dienstag, 15. Dezember, 16 Uhr.
Anmeldungen nimmt die Natur-
werkstatt Priwall telefonisch oder 
per E-Mail entgegen: Telefon 04502-

9996465 oder naturwerk-
statt@dummersdorfer-ufer.
de. Die 2015 gegründete 
und 2021 erweiterte Na-
turwerkstatt Priwall ist 
eine Einrichtung des Land-
schaftspflegevereins Dum-
mersdorfer Ufer e. V., der 
entlang der Travemündung 
und in den Küstengebieten 
der Lübecker Bucht mehrere 
Schutzgebiete betreut. Der 
Naturwerkstatt kommt da-
bei eine Doppelfunktion als 
Betreuungsstation für das 
Naturschutzgebiet „Süd-
licher Priwall“ einerseits 
und als Umweltbildungs- 
und Naturpädagogikstätte 
andererseits zu. Fachliche 
Schwerpunkte der land-
schaftspflegerischen Maß-
nahmen im Naturschutz-
gebiet „Südlicher Priwall“ 
sind die Wiederansiedlung 
und der Bestandsschutz be-
drohter Wat- und Wiesenvo-
gelarten, insbesondere des 
Kiebitzes.

Windlichtkörbe und Meisenknödelhalter 
können im Workshop entstehen.  

(Fotos: LPV Dummersdorfer Ufer e.V.)

43. Martinsmarkt der Stadt Bad 
Schwartau mit über 45 Ausstellern 

Bad Schwartau. Am Samstag, dem 
7. November, sowie am Sonntag, 
dem 8. November, findet jeweils in 
der Zeit von 10 bis 16 Uhr in der 
Krummlandhalle, der Sporthalle an 
der Gemeinschaftsschule und der 
angrenzenden Mensa in der Schul-
straße in Bad Schwartau der Martins-
markt 2026 statt. 
Am Martinsmarkt beteiligen sich 
verschiedene Organisationen und 
Verbände sowie zahlreiche Kunst-
handwerker. In diesem Jahr sind 
wieder neue Anbieter dabei.
Neben Handarbeiten und Bas-
teleien werden auch Strickwaren, 
Patchwork, Fotokarten, Buchbin-
dearbeiten, Weihnachtsdekoratio-

nen, Holzarbeiten, Kerzen, Liköre, 
Marmelade, Schmuck und vieles 
mehr angeboten. Auch die Tombola 
des Seniorenbeirats der Stadt Bad 
Schwartau lädt wieder zum Mitma-
chen ein.
Der Martinsmarkt mit seinen viel-
seitigen Angeboten soll alle Gene-
rationen ansprechen und zu einem 
schönen Miteinander und einer fa-
miliären Atmosphäre beitragen. 
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee 
und Kuchen sowie Suppe ebenfalls 
gesorgt. Neben all den interessanten 
Angeboten besteht natürlich wieder 
- wie in den Jahren zuvor - Gelegen-
heit, nette Leute kennen zu lernen 
bzw. zu einem Plausch zu treffen. 

Dorfvorstand Klein Timmendorf:

Info-Abend am 13. November
Klein Timmendorf. Der Dorfvorstand 
lädt wieder zum Info-Abend für die 
Dorfgemeinschaft Klein Timmendorf 
ein. „Dorffunk live – Neuigkeiten 
statt Gerüchteküche!“
Hier eine kleine Auswahl von The-
men: „Gibt es Neuigkeiten zur 
Oberflächenentwässerung, zur 
Starkregenanalyse? Status zu unse-
ren B-Plänen und Bauvorhaben. Wer 
kandidiert auch noch als Bürger-
meister? Was bleibt für 2027?“ Dazu 

Dorfvorsteher Bela Grunszky: „Be-
vor in unserem Dorf die Gerüchte 
schneller wachsen als die Neubau-
ten, sprechen wir über Fakten. Wir 
freuen uns auf einen informativen 
Abend mit Fragen von interessierten 
Einwohnern im gegenseitigen Aus-
tausch“.
Der Info-Abend findet am Freitag, 
dem 13. November, um 18 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus in Groß Tim-
mendorf, Dorfstraße 30, statt. 

SPD Timmendorfer Strand:

Auf den Spuren von Willy Brandt
Tdf. Strand. Auch in diesem Jahr 
veranstaltet die SPD Timmendorfer 
Strand einen historischen Exkurs.
Thema in diesem Jahr ist das Leben 
und Wirken des ehemaligen Bun-
deskanzlers und Ehrenbürgers der 
Stadt Lübeck, Willy Brandt.
Der Timmendorfer Ortsverein der 
SPD lädt am Samstag, dem 14. No-
vember, um 11 Uhr ein, das Willy-
Brandt-Haus in Lübeck zu besichti-
gen.
Eingeladen sind auch Nichtmitglie-
der. Die Besichtigung ist für alle 
Teilnehmenden kostenfrei. Anlass 

Niendorfer Dorfschnack 
Niendorf/Ostsee. Der Niendor-
fer Dorfvorstand lädt herzlich zum 
nächsten Dorfschnack am Mitt-
woch, dem 11. November, von 17 
bis 19 Uhr ins Haus des Kurgastes 
ein. „Wir wollen in gemütlicher 
Runde die aktuellen Niendorfer 
Themen besprechen und freuen 

uns über Fragen und Anregungen 
der Niendorfer Dorfschaft. Zu Gast 
wird auch der 1. stellvertreten-
de Bürgermeister Nils Hopp sein.  
Wir freuen uns sehr, dass Herr Hopp 
für die Anliegen und Fragen aus Ni-
endorf dabei sein wird,“ so Dorfvor-
steherin Kerstin Wolter. 

SGJ erweitert ihr Angebot für mehr Teilhabe auf dem Wasser:

Inklusives Segeln in Niendorf/Ostsee: Taufe für zwei neue Jollen
Niendorf/Ostsee. In Niendorf/
Ostsee können künftig noch mehr 
Menschen die Ostsee unter Segeln 
erleben. Die Seglergemeinschaft 
der Jollenstation Niendorf/Ostsee e. 
V. (SGJ) hat im Sommer 2026 zwei 
speziell für inklusives Segeln entwi-
ckelte Hansa-303-Jollen angeschafft. 
Am 16. Oktober 2026 wurden die 
beiden Boote auf die Namen „Ernie“ 
und „Bert“ getauft.
Der Verein engagiert sich seit Jah-
ren im Breiten- und Leistungssport 
sowie in der Jugendförderung. Mit 
den neuen Segeljollen baut die SGJ 
ihr Angebot für inklusives Segeln 
weiter aus. Die kenterstabilen Boote 
sind durch ihre besondere Bauwei-
se besonders sicher und einfach zu 
segeln. Gleichzeitig bieten sie sport-
liche Möglichkeiten und können al-
lein oder zu zweit gesegelt werden.
Das Angebot richtet sich an Men-
schen mit körperlichen oder geisti-
gen Beeinträchtigungen, Senioren 
sowie Menschen, die bislang viel-
leicht Berührungsängste mit dem Se-
gelsport hatten. „Mit den Booten soll 
Inklusion für alle gedacht werden. 
Egal ob jung oder alt – die Boote 

Amelie Schwanitz (links) tauft das Boot „Bert“ vor den Augen von  
Jouri Clephas und Joachim Nitz (rechts).

Vor kurzem fand das Schneiteln der Kopfweiden statt.
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Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Fehmarn
und der Ostseeküste.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23 | www.kellerdurchfeuchtung.de

Bautenschutztechnik
ANDREAS SCHILLINGANDREAS SCHILLING

ltur Reise-Shop Lübeck
Königstraße 32
23552 Lübeck

Unsere Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 
10.00 - 18.00 Uhr
Samstag:         
10.00 - 14.00 Uhr

Last Minute

Dein Urlaub für 2027 wartet auf dich!

        +49 451 70 70 760
        luebeck@ltur.de

Naturwerkstatt Priwall:

Beginn der Weidenflecht-Workshops

Windlichtkörbe und Meisenknödelhalter 
können im Workshop entstehen.  

(Fotos: LPV Dummersdorfer Ufer e.V.)

43. Martinsmarkt der Stadt Bad 
Schwartau mit über 45 Ausstellern 

nen, Holzarbeiten, Kerzen, Liköre, 
Marmelade, Schmuck und vieles 
mehr angeboten. Auch die Tombola 
des Seniorenbeirats der Stadt Bad 
Schwartau lädt wieder zum Mitma-
chen ein.
Der Martinsmarkt mit seinen viel-
seitigen Angeboten soll alle Gene-
rationen ansprechen und zu einem 
schönen Miteinander und einer fa-
miliären Atmosphäre beitragen. 
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee 
und Kuchen sowie Suppe ebenfalls 
gesorgt. Neben all den interessanten 
Angeboten besteht natürlich wieder 
- wie in den Jahren zuvor - Gelegen-
heit, nette Leute kennen zu lernen 
bzw. zu einem Plausch zu treffen. 

Dorfvorstand Klein Timmendorf:

Info-Abend am 13. November
Dorfvorsteher Bela Grunszky: „Be-
vor in unserem Dorf die Gerüchte 
schneller wachsen als die Neubau-
ten, sprechen wir über Fakten. Wir 
freuen uns auf einen informativen 
Abend mit Fragen von interessierten 
Einwohnern im gegenseitigen Aus-
tausch“.
Der Info-Abend findet am Freitag, 
dem 13. November, um 18 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus in Groß Tim-
mendorf, Dorfstraße 30, statt. 

SPD Timmendorfer Strand:

Auf den Spuren von Willy Brandt
Tdf. Strand. Auch in diesem Jahr 
veranstaltet die SPD Timmendorfer 
Strand einen historischen Exkurs.
Thema in diesem Jahr ist das Leben 
und Wirken des ehemaligen Bun-
deskanzlers und Ehrenbürgers der 
Stadt Lübeck, Willy Brandt.
Der Timmendorfer Ortsverein der 
SPD lädt am Samstag, dem 14. No-
vember, um 11 Uhr ein, das Willy-
Brandt-Haus in Lübeck zu besichti-
gen.
Eingeladen sind auch Nichtmitglie-
der. Die Besichtigung ist für alle 
Teilnehmenden kostenfrei. Anlass 

ist der bevorstehende Umbau des 
Willy-Brandt-Hauses und die damit 
verbundene längere Schließung des 
Gebäudes.
Treffpunkt ist bei eigener Anreise das 
Willy-Brandt-Haus in der Königstra-
ße 21 in Lübeck.
Anmeldung bitte bis zum 10. No-
vember per E-Mail an anke.sasse@
spd-timmendorfer-strand.de oder te-
lefonisch unter 0170-2990747.
„Im Anschluss möchten wir mit Inte-
ressierten den Nachmittag im Wein-
kontor ausklingen lassen,“ so die 
SPD Timmendorfer Strand.

SGJ erweitert ihr Angebot für mehr Teilhabe auf dem Wasser:

Inklusives Segeln in Niendorf/Ostsee: Taufe für zwei neue Jollen
Niendorf/Ostsee. In Niendorf/
Ostsee können künftig noch mehr 
Menschen die Ostsee unter Segeln 
erleben. Die Seglergemeinschaft 
der Jollenstation Niendorf/Ostsee e. 
V. (SGJ) hat im Sommer 2026 zwei 
speziell für inklusives Segeln entwi-
ckelte Hansa-303-Jollen angeschafft. 
Am 16. Oktober 2026 wurden die 
beiden Boote auf die Namen „Ernie“ 
und „Bert“ getauft.
Der Verein engagiert sich seit Jah-
ren im Breiten- und Leistungssport 
sowie in der Jugendförderung. Mit 
den neuen Segeljollen baut die SGJ 
ihr Angebot für inklusives Segeln 
weiter aus. Die kenterstabilen Boote 
sind durch ihre besondere Bauwei-
se besonders sicher und einfach zu 
segeln. Gleichzeitig bieten sie sport-
liche Möglichkeiten und können al-
lein oder zu zweit gesegelt werden.
Das Angebot richtet sich an Men-
schen mit körperlichen oder geisti-
gen Beeinträchtigungen, Senioren 
sowie Menschen, die bislang viel-
leicht Berührungsängste mit dem Se-
gelsport hatten. „Mit den Booten soll 
Inklusion für alle gedacht werden. 
Egal ob jung oder alt – die Boote 

sind für alle“, erklärt der Vereinsvor-
sitzende Jouri Clephas.
Mit ihrem Inklusionsangebot gehört 
die SGJ zu rund 55 Segelvereinen in 
Deutschland, die beim Deutschen 
Seglerverband mit einem entspre-
chenden Angebot gelistet sind. Bei 
mehr als 1.200 Segelvereinen bun-
desweit ist inklusives Segeln damit 
bislang noch eine Seltenheit. Inter-
national ist die Hansa-303-Klasse 
dagegen bereits weit verbreitet.
Ermöglicht wurde die Anschaffung 
der beiden Jollen (Gesamtwert rund 
30.000 Euro) durch die AktivRegion 
Innere Lübecker Bucht mit Mitteln 
der Europäischen Union (12.000 
Euro) sowie durch die Timmendorfer 
Strand Niendorf Tourismus GmbH. 
„Dieses neue Angebot steht  Tim-
mendorfer Strand und Niendorf/Ost-
see sehr gut zu Gesicht,“ findet Tou-
rismuschef Joachim Nitz, der auch 
das ehrenamtliche Engagement von 
Jouri und seinen Unterstützern lobt.
Der Gewinnsparverein der Volks-
banken und Raiffeisenbanken Nord-
deutschland e. V. unterstützt das 
Projekt darüber hinaus großzügig 
mit 5.000 Euro, unter anderem bei 

Die Taufpaten Ally Grähter (von links) und Amelie Schwanitz (beide SGJ), 
Dieter Rodewald und Tanja Schridde (beide Aktivregion), Joachim Nitz 
(Geschäftsführer TSNT GmbH), Jouri Clephas (Vorstand SGJ), Florian 

Doormann (Marketingchef Volksbank Eutin) und Lena Middendorf 
(Lebenshilfe Ostholstein) nach der Taufe der beiden Inklusionsjollen. 

den Trainerkosten sowie bei der An-
schaffung von Zubehör und Ausrüs-
tung.
Auch innerhalb des Vereins stößt 
das Vorhaben auf große Unterstüt-
zung. Die Mitglieder stehen hinter 
dem Projekt und bringen sich aktiv 
ein. Die bisherigen Rückmeldungen 
und die Nachfrage nach dem neuen 
Angebot stimmen die Verantwort-
lichen positiv. Für das kommende 
Jahr plant die SGJ deshalb eigene 

Trainingsgruppen, um möglichst vie-
len Interessierten den Einstieg in den 
Segelsport zu ermöglichen.
„Wir freuen uns darauf, im nächsten 
Jahr mit den neuen Booten richtig 
viel Zeit auf dem Wasser zu verbrin-
gen“, so Clephas. Mit „Ernie“ und 
„Bert“ möchte die Seglergemein-
schaft einen weiteren Schritt gehen, 
um den Segelsport in Niendorf/Ost-
see für möglichst viele Menschen 
zugänglich zu machen.

Amelie Schwanitz (links) tauft das Boot „Bert“ vor den Augen von  
Jouri Clephas und Joachim Nitz (rechts).
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 45 . Woche. Gültig ab  04.11.2026 

Haribo
Goldbären 
oder Color-
Rado   
je 175-g-Btl.
(1 kg = 4.51)

Aktion

 0.79

   

Kinder
Bueno   
je 10 x 
21,5-g-Pckg.
(1 kg = 13.91)

Aktion

 2.99

   

Erasco 
Eintopf   
versch. Sorten,
je 800-g-Dose
(1 kg = 2.49)

Aktion

 1.99

   

Maggi
Fix
Air Fryer
Knusper-Hähnchen   
Paprika & 
Knoblauch,
je 39-g-Btl.
(1 kg = 12.56)

Aktion

 0.49

   

Rügenwalder
Vegane Mühlen 
Cordon bleu   
je 2 x 100-g-Pckg.
(1 kg = 12.45)

Aktion

 2.49

   

Bananen   
Ursprung: siehe 
Etikett,
je 1 kg

Aktion

 1.99

   

Deutschland/
Frankreich:  
Speisekartoffeln   
»Venezia«, 
Kocheigenschaft: 
festkochend, 
Qualität I,
je 1,5-kg-Btl.
(1 kg = 1.26)

Spanien:  
Bio Clementinen   
Sorte: siehe 
Etikett, Kl. II,
je 1-kg-Netz

Aktion

 3.49

   

Patros 
Natur   
Weichkäse,
je 180-g-Pckg.
(1 kg = 11.06)

Aktion

 1.99

   

Rote Hexe   
Schweizer 
Schnittkäse, 
mind. 55% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.49

   

Imperial
Hähnchen-Salami   
je 100 g

Aktion

 1.99

   

Schweine-Schnitzel   
aus dem Schinken, 
XXL Family Pack,
je 1000-g-Pckg.

Aktion

 8.99

   

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

je 1000-g-Pckg.

   

 0,20 € 
Bonus

Dr. Oetker
Die 
Ofenfrische 
Vier Käse   
tiefgefroren,
je 410-g-Pckg.
(1 kg = 4.85)

Aktion

 1.99

   

Schweine-SchnitzelSchweine-Schnitzel
aus dem Schinken, 

Frosta
Pfannengericht   
versch. Sorten, 
tiefgefroren,
je 500-g-Btl.
(1 kg = 5.58)

Aktion

 2.79

   

 0,30 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

Aktion

 1.89

Fürst Bismarck
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.46)
zzgl. 4.50 Pfand

Aktion

 5.49
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34

Pries Gartenbau
•  R A S E N P F L E G E  •

• Heckenschnitt •
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„Champagner“:

CLASSICAL BEAT  
feiert Festivalfinale in Travemünde

Travemünde. Mit französischem Esprit, Gypsy 
Jazz, Musette und Chanson beschließt CLAS-
SICAL BEAT am Sonntag, dem 8. November, 
um 16 Uhr sein Jubiläumsjahr. Unter dem Titel 
„CHAMPAGNER! – Das prickelnde Finale“ lädt 
das Festival zu einem festlichen Konzertnachmit-
tag in den Konzertsaal des Maritim Strandhotels 
Travemünde ein. Bereits ab 14.30 Uhr werden 
die Gäste im Foyer mit einem Glas Champagner 
begrüßt. 

Bequem mit dem Bus zum Festivalfinale

Für Gäste aus der Region bietet CLASSICAL BEAT 
zusätzlich eine organisierte Busanreise nach Tra-
vemünde an. Zustiegsmöglichkeiten bestehen 
unter anderem in Eutin, Oldenburg in Holstein, 
Lütjenburg, Plön und Preetz.
Das Angebot verbindet die entspannte An- und 
Rückreise mit dem Konzertbesuch und umfasst 
Busfahrt, Sonntagsbuffet, Eintrittskarte der 2. Ka-
tegorie sowie ein Glas Champagner zur Begrü-
ßung.
Informationen und Buchung sind über die Ticke-
thotline von CLASSICAL BEAT möglich (www.
classicalbeat.de/tickets).
Nach einem Festivaljahr mit zahlreichen 
deutsch-französischen Begegnungen, internati-
onalen Künstlerinnen und Künstlern und Kon-
zerten in Deutschland und Frankreich richtet 
CLASSICAL BEAT zum Abschluss den Blick noch 
einmal nach Paris. 

Musette-Walzer, vir- 
tuoser Gypsy Jazz in 
der Tradition Django 
Reinhardts und be-
rühmte französische 
Chansons entführen 
das Publikum in die 
Welt der Pariser Tanz-
lokale, Jazzclubs und 

Chansonbühnen der 1950er-Jahre. 
Zu den Solisten des Nachmittags gehören der 
französische Akkordeonist Christophe Lampi-
decchia, der die Tradition des Pariser Musette 
mit Jazz und großer Virtuosität verbindet, sowie 
Rocky Gresset, einer der herausragenden Gitar-
risten der internationalen Gypsy-Jazz-Szene. 
Gemeinsam mit den European Jazz Companions 
sowie den Sängerinnen Mona Faruel und Cosima 
Schmid entsteht ein Konzertprogramm zwischen 
französischer Eleganz, mitreißenden Rhythmen 
und jazzmusikalischer Improvisation. 
Die musikalische Leitung übernimmt der franzö-
sische Komponist, Arrangeur und Dirigent Pierre 
Bertrand, der CLASSICAL BEAT und die Europe-
an Jazz Companions seit vielen Jahren künstle-
risch begleitet.

Zehn Jahre CLASSICAL BEAT

Das Konzert bildet zugleich den festlichen 
Abschluss des Jubiläumsjahres von CLASSI-
CAL BEAT. Aus einem regionalen Konzertfor-
mat hat sich in den vergangenen zehn Jahren  
eine internationale Festival- und Bildungs-
plattform entwickelt, die junge Musikerinnen 
und Musiker, professionelle Künstlerinnen und 
Künstler sowie europäische Partner miteinander 
verbindet.
Im Mittelpunkt stehen dabei die Begegnung un-
terschiedlicher musikalischer Kulturen sowie die 
Verbindung von Jazz, Klassik, zeitgenössischer 
Musik und kultureller Bildung.
Mit „CHAMPAGNER!“ endet das Jubiläumsjahr 
bewusst französisch: beschwingt, elegant und 
voller Lebensfreude.
Die Eintrittspreise einschließlich 1 Euro Vorver-
kaufsgebühr betragen: Kategorie 1 – Tribüne: 
46 Euro, Kategorie 2 – vordere Parkettreihen: 
36 Euro, Kategorie 3 – hintere Parkettreihen: 26 
Euro, Jugendliche und Studierende: 16 Euro.

Unter dem Titel „CHAMPAGNER! – Das prickelnde Finale“ lädt 
CLASSICAL BEAT zu einem festlichen Konzertnachmittag in den 

Konzertsaal des Maritim Strandhotels Travemünde ein. 
(Foto: Veranstalter)

 Verlosung

Einbruch in Bahnhofsgebäude –  
diverse Werkzeuge gestohlen 

Sierksdorf. Von Montag auf Diens-
tag, 26./27. Oktober, entwende-
ten ein oder mehrere Unbekannte 
elektrische Werkzeuge aus dem 
Bahnhofsgebäude in Sierksdorf. 
Die Polizei ermittelt und sucht nach 
Hinweisen auf mögliche Tatver-
dächtige. Mitarbeiter einer Hand-
werksfirma, die aktuell Arbeiten 
im Bahnhofsgebäude in Sierksdorf 
durchführen, bemerkten am Diens-
tagmorgen das Fehlen ihrer Werk-
zeuge. Dabei soll es sich um ver-
schiedene Tacker inklusive Akkus, 
einen Werkzeugkoffer, Bohrhammer 
und -maschine sowie zwei Trenn-
schleifer handeln. Die Geräte hatten 
die Mitarbeiter am Vortag in einem 
als Lager genutzten Behinderten 

WC eingeschlossen. Nach derzei-
tigen Erkenntnissen sind ein oder 
mehrere unbekannte Tatverdächtige 
in der Zeit von Montag, 17 Uhr, und 
Dienstag 8 Uhr, in das Gebäude 
eingedrungen und haben die Tür 
des WCs gewaltsam geöffnet, um 
dann die Werkzeuge zu entwenden. 
Die Schadenssumme liegt im mittle-
ren bis hohen dreistelligen Bereich. 
Die Polizei in Neustadt hat die Er-
mittlungen wegen des Tatverdachts 
wegen des besonders schweren Fall 
des Diebstahls aufgenommen und 
nimmt Hinweise zu verdächtigen 
Personen oder Fahrzeugen unter 
der Rufnummer 04561-6150 oder 
per E-Mail an neustadt.pr@polizei.
landsh.de entgegen.

Börse für Modelleisenbahner
Ratekau. Die Eisenbahn- und Mo-
dellbahnfreunde Ratekau veranstal-
ten am Sonntag, dem 8. November, 
von 11 bis 16 Uhr in der Grundschu-
le Sereetz, Schulstraße 6, ihre tradi-
tionelle Modellbahn- und -autobör-

se. Auf rund 60 Metern laufenden 
Ausstellungsfläche werden Modell-
bahnartikel, Modellautos fast aller 
Spurweiten angeboten und können 
getauscht werden. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

IHRE ANZEIGE
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder
anzeigen@reporter-tdf.de
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Haribo
Goldbären 
oder Color-
Rado   
je 175-g-Btl.
(1 kg = 4.51)

Aktion

 0.79

   

Kinder
Bueno   
je 10 x 
21,5-g-Pckg.
(1 kg = 13.91)

Aktion

 2.99

   

Erasco 
Eintopf   
versch. Sorten,
je 800-g-Dose
(1 kg = 2.49)

Aktion

 1.99

   

Maggi
Fix
Air Fryer
Knusper-Hähnchen   
Paprika & 
Knoblauch,
je 39-g-Btl.
(1 kg = 12.56)

Aktion

 0.49

   

Rügenwalder
Vegane Mühlen 
Cordon bleu   
je 2 x 100-g-Pckg.
(1 kg = 12.45)

Aktion

 2.49

   

Bananen   
Ursprung: siehe 
Etikett,
je 1 kg

Aktion

 1.99

   

Deutschland/
Frankreich:  
Speisekartoffeln   
»Venezia«, 
Kocheigenschaft: 
festkochend, 
Qualität I,
je 1,5-kg-Btl.
(1 kg = 1.26)

Spanien:  
Bio Clementinen   
Sorte: siehe 
Etikett, Kl. II,
je 1-kg-Netz

Aktion

 3.49

   

Patros 
Natur   
Weichkäse,
je 180-g-Pckg.
(1 kg = 11.06)

Aktion

 1.99

   

Rote Hexe   
Schweizer 
Schnittkäse, 
mind. 55% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.49

   

Imperial
Hähnchen-Salami   
je 100 g

Aktion

 1.99

   

Schweine-Schnitzel   
aus dem Schinken, 
XXL Family Pack,
je 1000-g-Pckg.

Aktion

 8.99

   

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

je 1000-g-Pckg.

   

 0,20 € 
Bonus

Dr. Oetker
Die 
Ofenfrische 
Vier Käse   
tiefgefroren,
je 410-g-Pckg.
(1 kg = 4.85)

Aktion

 1.99

   

Schweine-SchnitzelSchweine-Schnitzel
aus dem Schinken, 

Frosta
Pfannengericht   
versch. Sorten, 
tiefgefroren,
je 500-g-Btl.
(1 kg = 5.58)

Aktion

 2.79

   

 0,30 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

Aktion

 1.89

Fürst Bismarck
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.46)
zzgl. 4.50 Pfand

Aktion

 5.49
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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„Champagner“:

CLASSICAL BEAT  
feiert Festivalfinale in Travemünde

Chansonbühnen der 1950er-Jahre. 
Zu den Solisten des Nachmittags gehören der 
französische Akkordeonist Christophe Lampi-
decchia, der die Tradition des Pariser Musette 
mit Jazz und großer Virtuosität verbindet, sowie 
Rocky Gresset, einer der herausragenden Gitar-
risten der internationalen Gypsy-Jazz-Szene. 
Gemeinsam mit den European Jazz Companions 
sowie den Sängerinnen Mona Faruel und Cosima 
Schmid entsteht ein Konzertprogramm zwischen 
französischer Eleganz, mitreißenden Rhythmen 
und jazzmusikalischer Improvisation. 
Die musikalische Leitung übernimmt der franzö-
sische Komponist, Arrangeur und Dirigent Pierre 
Bertrand, der CLASSICAL BEAT und die Europe-
an Jazz Companions seit vielen Jahren künstle-
risch begleitet.

Zehn Jahre CLASSICAL BEAT

Das Konzert bildet zugleich den festlichen 
Abschluss des Jubiläumsjahres von CLASSI-
CAL BEAT. Aus einem regionalen Konzertfor-
mat hat sich in den vergangenen zehn Jahren  
eine internationale Festival- und Bildungs-
plattform entwickelt, die junge Musikerinnen 
und Musiker, professionelle Künstlerinnen und 
Künstler sowie europäische Partner miteinander 
verbindet.
Im Mittelpunkt stehen dabei die Begegnung un-
terschiedlicher musikalischer Kulturen sowie die 
Verbindung von Jazz, Klassik, zeitgenössischer 
Musik und kultureller Bildung.
Mit „CHAMPAGNER!“ endet das Jubiläumsjahr 
bewusst französisch: beschwingt, elegant und 
voller Lebensfreude.
Die Eintrittspreise einschließlich 1 Euro Vorver-
kaufsgebühr betragen: Kategorie 1 – Tribüne: 
46 Euro, Kategorie 2 – vordere Parkettreihen: 
36 Euro, Kategorie 3 – hintere Parkettreihen: 26 
Euro, Jugendliche und Studierende: 16 Euro.

Einbruch in Bahnhofsgebäude –  
diverse Werkzeuge gestohlen 

WC eingeschlossen. Nach derzei-
tigen Erkenntnissen sind ein oder 
mehrere unbekannte Tatverdächtige 
in der Zeit von Montag, 17 Uhr, und 
Dienstag 8 Uhr, in das Gebäude 
eingedrungen und haben die Tür 
des WCs gewaltsam geöffnet, um 
dann die Werkzeuge zu entwenden. 
Die Schadenssumme liegt im mittle-
ren bis hohen dreistelligen Bereich. 
Die Polizei in Neustadt hat die Er-
mittlungen wegen des Tatverdachts 
wegen des besonders schweren Fall 
des Diebstahls aufgenommen und 
nimmt Hinweise zu verdächtigen 
Personen oder Fahrzeugen unter 
der Rufnummer 04561-6150 oder 
per E-Mail an neustadt.pr@polizei.
landsh.de entgegen.

Börse für Modelleisenbahner
se. Auf rund 60 Metern laufenden 
Ausstellungsfläche werden Modell-
bahnartikel, Modellautos fast aller 
Spurweiten angeboten und können 
getauscht werden. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Selbstverteidigung für Frauen ab 18
Ratekau. Die Gleichstellungsbeauf-
tragte der Gemeinde Ratekau, Sonja 
Sesko, bietet am Sonntag, dem 8. 
November, einen Selbstverteidi-
gungskurs für Frauen ab 18 Jahre 
an, der von der erfahrenen Traine-
rin Martina Wagner (unter anderem 
Deutsche Meisterin im Tae-Kwon-
Do) geleitet wird.
Der Kurs findet von 11 bis 14 Uhr in 
der Hannes-Zobel-Halle in Ratekau 
statt. Hier lernen die Teilnehmerin-
nen, Gefahrensituationen früher zu 
erkennen, Grenzen klar zu setzen 
und im Notfall handlungsfähig zu 
bleiben. Oft geht es weniger um 
„Kämpfen“ als um Aufmerksamkeit, 
Stimme, Fluchtmöglichkeiten und 
einfache, praktische Techniken.

Die Teilnahme an einem Kurs kann 
außerdem Selbstvertrauen stärken 
und vermitteln, wie man Hilfe holt 
oder sich nach einem Übergriff Un-
terstützung organisiert.
Anmeldungen erfolgen per E-Mail 
über Ratekaus Gleichstellungsbeauf-
tragte unter sesko@ratekau.de.
Die Teilnehmerinnenzahl ist auf 
maximal 20 begrenzt. Der Kurs ist 
kostenlos, da er aus dem Etat für 
Gleichstellungsarbeit der Gemeinde 
Ratekau gezahlt wird.

Die erfahrene Trainerin Martina 
Wagner bietet auf Einladung der 

Gemeinde Ratekau einen weiteren 
Selbstverteidigungskurs für 

Frauen an. (Foto: privat/hfr)

Sitzungen  
und Ausschüsse

Tdf. Strand. Am Dienstag, dem 10. 
November, findet um 18 Uhr die 20. 
Sitzung des Hauptausschusses der 
20. gewählten Gemeindevertretung 
der Gemeinde Timmendorfer Strand 
im Sitzungszimmer des Rathauses, 
Strandallee 42, in Timmendorfer 
Strand statt. DIe Sitzung ist öffentlich.
Im Anschluss an die Einwohnerfrage-
stunde stehen als öffentliche Themen 
diverse Berichte wie der Sozialbe-
richt 2026, der Klimaschutzbericht 
2025/2026, der Beteiligungsbericht 
2026 und der Bericht über den 
Sachstand der Digitalisierung in der 
Verwaltung, die Stellenübersicht der 
TSNT GmbH für das Wirtschaftsjahr 
2027, der Haushalt 2027 (Haushalts-
mittelanmeldung für den Bereich 
Allgemeine Verwaltung), der Frauen-
förderplan 2027-2030, die Beratung 
der in öffentlicher Sitzung gefassten 
Ausschussbeschlüsse sowie Ver-
schiedenes auf der Tagesordnung.
Nicht-öffentlich werden u.a. der Vo-
gelpark Niendorf/Ostsee (Vertragsan-
gelegenheiten), die Gründung einer 
Wohnungsbaugenossenschaft- oder 
-gesellschaft (Aufstellung potentieller 
Grundstücke) sowie Niederschlagung 
von Forderungen behandelt.

IHRE ANZEIGE
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder
anzeigen@reporter-tdf.de

Verband Wohneigentum lädt zum geselligen Spieleabend ein:

Skat- und Würfelspielabend in Travemünde
Travemünde. Die Gemeinschaft Tra-
vemünde des Verbandes Wohnei-
gentum Schleswig-Holstein e. V. lädt 
am Freitag, dem 13. November, zu 
einem Skat- und Würfelspielabend 
ein. Beginn ist um 19 Uhr im Ge-
meindehaus, Teutendorfer Weg 10 
H, in Travemünde. Auf die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer warten 
großartige Preise. Für das leibliche 

Wohl ist ebenfalls gesorgt: Belegte 
Brote und Getränke werden zu fai-
ren Preisen angeboten.
Das Startgeld beträgt 12 Euro für 
Mitglieder und Gäste.
Eine verbindliche Anmeldung ist er-
forderlich und muss bis spätestens 
Montag, 9. November, erfolgen. 
Anmeldungen nehmen Andrea Ra-
dünz, St.-Jürgen-Platz 11, Telefon 

04502 3127, sowie Stefanie Kanow, 
St.-Jürgen-Straße 19, Telefon 0171 
6915318, entgegen.
Die Veranstalter weisen darauf hin, 
dass der Spieleabend bei zu gerin-
ger Teilnehmerzahl abgesagt werden 
kann. Die Gemeinschaft Travemün-
de freut sich auf einen unterhaltsa-
men Abend mit spannenden Spielen 
und geselligem Beisammensein.

Kuscheltiergottesdienst in der Martin-Luther-Kirche
Bad Schwartau. Eine besondere 
Aktion für Kinder veranstaltet die 
Martin-Luther-Gemeinde (Kalten-
höfer Straße 42, Bad Schwartau) 
am kommenden Wochenende, 7. 
und 8. November: Ihre Kuscheltie-
re dürfen eine Nacht in der Kirche 
verbringen.
Am Samstag, dem 7. November, um 
11 Uhr, können Kinder ihre lieben 

Begleiter – Teddybären, Hasen und 
andere Plüschtiere – in die Kirche 
bringen. Dort haben die Mitarbei-
terinnen Sarah Juckenack und An-
na-Lena Pawlack alles für sie vorbe-
reitet. Jedes Kind darf nun für sein 
Kuscheltier ein gemütliches Nacht-
lager aussuchen. Dann heißt es Ab-
schied nehmen. Am Sonntag, dem 
8. November, treffen sich alle um 

10 Uhr zum Familiengottesdienst 
in der Martin-Luther-Kirche, um die 
Kuscheltiere wieder abzuholen. Die 
Mitarbeiterinnen berichten dann, 
was die plüschigen Freunde in der 
Kirche erlebt haben. Außerdem 
werden gemeinsam Lieder gesun-
gen und eine biblische Geschichte 
erzählt, die Pastor Klaus Bergmann 
für die Kinder auslegt.
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8 Verkauf · Service
Vermietung

Graaf-Baumaschinen.de
( (0451) 28 16 02

Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

Lieber in Ruhe den
Ruhestand planen.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Einfach zum staatlich 
geförderten S-Altersvorsorge-
depot beraten lassen.

sparkasse-holstein.de/
altersvorsorgedepot

Niendorf · Strandstraße 65–67 · Telefon 04503-8950
www.friedrichsruh.de

Die Spezialisten der Gaumenfreuden

Für Ihre Familienweihnachtsfeier
auf Vorbestellung außer Haus:

1 knusprige ganze Gans (4 Pers.)

knusprige Enten  
to go auch Heiligabend!

Wir reservieren Ihnen für Ihre Weihnachtsfeier 
in unserem Restaurant gern einen Tisch!

Herrenhauskonzerte „Von Klassik bis Jazz“:

„Traditional Old Merry Tale Jazzband“ wieder dabei
Stockelsdorf. Am Sonntag, dem 29. 
November, findet um 17 Uhr im 
Stockelsdorfer Herrenhaus, Dorfstra-
ße 7 (erstes Obergeschoss, Zugang 
nicht barrierefrei) ein Jazzkonzert 
mit der „Traditional Old Merry Tale 
Jazzband“ statt. 1957 gegründet, 
zählt die Traditional Old Merry Tale 
Jazzband seit nunmehr 69 Jahren mit 
ihrem unverwechselbaren und mit-
reißenden Dixieland-Sound zu den 
renommiertesten Ensembles ihres 
Genres in Europa. Dabei schaffen es 
die Hamburger Musiker, dem traditi-
onellen Jazz einen neuen jugendli-
chen und begeisternden Anstrich zu 
geben. Im Programm hört man Klas-
siker aus dem Dixieland-Repertoire 
und deutschsprachigen Evergreens 
sowie internationalen Hits. Auch der 
Sommerhit des Jahres 1961 wird ge-
spielt, durch den die Band berühmt 
geworden ist: „Am Sonntag will 
mein Süßer mit mir segeln geh´n“.
Karten für dieses Konzert sind ab so-
fort (außer mittwochs) zum Preis von 
15 Euro inklusive einem Getränk im 

Stockelsdorfer Rathaus, Ahrensbö-
ker Straße 7, Zimmer 5 erhältlich. 
Telefonische Vorbestellungen sind 

vormittags unter 0451-4901-156 
oder per E-Mail an c.hildebrandt@
stockelsdorf.de möglich.

Die „Traditional Old Merry Tale Jazzband“ spielt auch diesmal im Rahmen 
der Herrenhauskonzerte in der Gemeinde Stockelsdorf.

(Foto: hfr)

Sitzungen  
und Ausschüsse

Stockelsdorf. Am Montag, dem 9. 
November, kommen die Mitglieder 
des Hauptausschusses der Ge-
meinde Stockelsdorf ab 17 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses zu ihrer 
nächsten Sitzung zusammen.
Inhaltlich geht es im öffentlichen 
Teil der Tagesordnung um Ange-
legenheiten des Controllings und 
des Beschlussmanagements, den 
III. Nachtragshaushalt für das Jahr 
2026, die 1. Änderungssatzung der 
Satzung der Gemeinde Stockels-
dorf über die Erhebung einer Ver-
gnügungssteuer für das Halten von 
Spiel- und Geschicklichkeitsgeräten 
(Spielgerätesteuersatzung), die Stra-
ßenreinigungsgebühr, einen Frakti-
onsantrag der CDU auf quartalsweise 
Finanzcontrollingberichte sowie ein 
Antrag der Antrag der FDP-Fraktion 
auf werbefinanzierte Dienstwagen.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Ahrensbök. Der Hauptausschuss 
der Gemeinde Ahrensbök tagt am 
Dienstag, dem 10. November. Ab 
18 Uhr geht es in der Mensa der Ar-
nesboken-Schule, Gartenweg 10, in 
Ahrensbök nach dem Bericht des 
Bürgermeisters um die 1. Satzung zur 
Änderung der Entschädigungssatzung 
für ehrenamtlich Tätige in der Gemein-
de, den Haushalt 2027 und das Be-
richtswesen zum dritten Quartal 2026.

Vereine spenden für die Arbeit von Kinderherz e.V.
Tdf. Strand. Kinderherz e.V. dankt 
allen Mitgliedern sowie den vielen 
Spendern, die in den vergangenen 
Wochen und Monaten den Verein 
finanziell unterstützt haben.
Durch die jährlich und monatlich 
eingehenden Mitgliedsbeiträge 
kann der Verein die vielfältigen Auf-
gaben und Angebote für die Kinder 
und Jugendlichen der Gemeinde 
überhaupt erst leisten. 
Die Senioren des Gemeindenach-

mittags in Niendorf/Ostsee und des 
Seniorenfrühstücks in Hemmelsdorf 
haben für den Verein gesammelt. 
Der Seniorenbeirat der Gemein-
de verkaufte leckeren Kuchen zu 
Gunsten von Kinderherz e.V. bei 
der Messe. Insgesamt kamen 830 
Euro zusammen. 
Nun können in der Woche vom 
9. bis 14. November Kunden bei 
Budnikowski an der Kasse für Kin-
derherz e.V. spenden. Der Verein 

stellt sich am 14. November in der 
Filiale vor. Den Erlös des letzten Pa-
tentages im April belief sich auf 560 
Euro. Dank all dieser Initiativen und 
Spenden kann Kinderherz e.V. die 
Projekte wie  zum Beispiel die Ba-
by-Treffs, die Säuglingssprechstun-
de, die Leseförderung in den Schu-
len und die Familienhilfen leisten. 
Großer Dank an alle, die Kinder-
herz e.V. treu und engagiert unter-
stützen.

 Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr:

Punktlandung bei B 76-Sanierung  
von Scharbeutz bis Timmendorfer Strand

Scharbeutz/Tdf. Strand. Punktlan-
dung: Der Landesbetrieb Straßen-
bau und Verkehr Schleswig-Holstein 
(LBV.SH) erneuerte bis vergangenen 
Samstag zwischen Scharbeutz und 
Timmendorfer Strand die beschädig-

te Fahrbahn der Bundesstraße 76. 
Am 31. Oktober wurde die Baustre-
cke termingerecht wieder für den 
Verkehr freigegeben und befahrbar 
sein. In den letzten neun Wochen 
wurden somit über 50.000 Quad-
ratmeter Fahrbahnoberfläche der 
Bundesstraße 76 in den Gemein-
degebieten Scharbeutz und Tim-
mendorfer Strand erneuert. Zudem 
wurde gleichzeitig eine Straßen-
dammsanierung mit 3.600 Kubik-

meter Bodenaushub und Wiederher-
stellung vorgenommen.
Die Gesamtkosten in Höhe von etwa 
3,6 Millionen Euro trägt der Bund 
und liegen voll im Plan. Nun wer-
den noch die allerletzten kleineren 
Restarbeiten wie Pflasterarbeiten in 
Nebenflächen, Fugenarbeiten und 
Fahrbahnmarkierung in den kom-
menden zwei Wochen unter ledig-
lich halbseitiger Sperrung mit Ampel 
durchgeführt.
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Auto
… sicher durch den Herbst

Anzeigensonderveröffentlichung
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AUTO-SERVICE-RÖSKE
MEISTERBETRIEB 
Inhaber: Olaf Röske

OLAF RÖSKE · Kfz.-Meister
Tel. 0451/4981966/67
23617 Stockelsdorf · Daimlerstraße 23
Olaf.Roeske@t-online.de

Reparatur und Wartung sämtlicher Fabrikate · Unfallinstandsetzung 
Verglasung · Reifenservice · HU/AU · Klimaservice

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Autohaus Lange GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz PKW und Transporter Service
Rettiner Weg 69 - 75 · 23730 Neustadt
Tel. +49 4561 51 20 0 · Fax +49 4561 51 20 20
www.auto-lange.de · E-Mail: info@auto-lange.de

MEISTERBETRIEB FÜR LACKIERUNGEN UND UNFALLINSTANDSETZUNG

Voßbarg 1 · 23689 Pansdorf · � 04504-3838 · Fax 04504-5017
Zertifi ziert nach DIN EN ISO 9001:2015
www.autolackierung-rehn.de · autolackierung.rehn@t-online.de

MEISTERBETRIEB FÜR LACKIERUNGEN UND UNFALLINSTANDSETZUNG
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GAutolackier- & Karosseriefachbetrieb

Bei fehlerhafter Reparatur oder defekten Ersatzteilen besteht Anspruch  
auf kostenlose Nachbesserung. Werkfoto: ACE

Regelmäßige Inspektionen
Ob verdächtige Geräusche, ungewohnte Vibrationen oder ein komi-

sches Gefühl beim Lenken: Wer einen Schaden vermutet, sollte sein 
Fahrzeug schnellstmöglich prüfen lassen. Doch wer eine Werkstatt auf-
sucht, sollte laut ACE vorbereitet sein.

Doch nicht nur, wenn etwas im Ar-
gen liegt, muss eine Werkstatt auf-
gesucht werden. Die vom Hersteller 
festgelegten Inspektionsintervalle 
und Vorgaben sind sicherheits- und 
garantierelevant und sollten drin-
gendeingehalten werden. Laut EU-
Recht kann für Inspektion und Re-
paratur sowohl die Vertragswerkstatt 
des Herstellers als auch eine freie 
Werkstatt aufgesucht werden. 

Freie Werkstätten sind meist erheb-
lich günstiger. Wenn man allerdings 
auch nach Ablauf der Garantie auf 
die Kulanz des eigenen Herstellers 
angewiesen ist, kann es sich aus-
zahlen, immer die Vertragswerkstatt 
aufgesucht zu haben: Dann kann es 
sein, dass der Hersteller auch noch 
nach Ablauf der Garantie Kosten für 
die Reparatur zumindest teilweise 
übernimmt.

Warnwesten
Warnwesten sind seit knapp 

zehn Jahren Pflicht im Auto. 
Bei einem Unfall oder einer Panne 
sollen sie Personen, die das Fahr-
zeug verlassen, für den nachfolgen-
den Verkehr besser sichtbar machen. 
Auch Radfahrer und Kinder sind 
durch das Tragen von gut reflektie-
renden Warnwesten im Straßenver-
kehr stärker geschützt. Zahlreiche 
Westen auf dem Markt erfüllen je-
doch nur teilweise ihre Funktion. 
Das birgt vor allem nachts große 
Gefahren, zumal sich viele Verbrau-
cher der fehlenden Reflexion nicht 
bewusst sind und sich in falscher 
Sicherheit wiegen. Um sicherzustel-
len, dass die im Auto mitgeführten 
Exemplare genügend Leuchtkraft 
besitzen, rät der ADAC zum Selbst-
test: Hält man eine Taschenlampe, 

Smartphone-Lampe oder Stirnlampe 
direkt neben oder vor den Kopf, soll-
te eine gute Warnweste im Abstand 
von etwa drei Metern strahlend weiß 
reflektieren. Mangelhafte Westen 
strahlen kaum heller als ein weißes 
Blatt Papier.             Werkfoto: ADAC

„Black Ice“
Der erste Kälteeinbruch hat es 

meist in sich, fast überall im 
Land behindert dann Glätte den Ver-
kehr. Worauf also achten, wenn die 
Straßen richtig rutschig sind? Bei ei-
ner geschlossenen Schneedecke gibt 
es keine zwei Meinungen, dann ist 
es auf jeden Fall rutschig. Aber mit 
guten Winterreifen und ausreichend 
Profil – mindestens vier Millimeter 
– sollte es keine Probleme geben. 
Wesentlich gefährlicher ist dagegen 
überfrierende Nässe. Bei sinkender 
Temperatur tritt sie mitunter urplötz-
lich auf, zum Beispiel in schattigen 
Bereichen. Das auf dem dunklen 

Asphalt gefrorene Wasser ist dann 
kaum zu erkennen. Selbst Weltklas-
se-Rallyefahrer fürchten sich vor 
diesem „Black Ice“, das von einem 
Meter auf den anderen auftreten 
kann. Tipp: Auf die Abrollgeräusche 
achten: Ändert sich das Zischen auf 
feuchter Fahrbahn in ein Singen, 
ist Gefahr im Verzug.  Deshalb bei 
möglicher Glätte genügend Abstand 
halten. Nur so ist gewährleistet, im 
Falle einer Notbremsung vor dem 
Heck des vorausfahrenden Autos 
zum Stehen zu kommen. 

Werkfoto: Pixabay/schauhi/ZDK
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NTSV Strand 08:

Traditionelles Eisbeinessen
Niendorf/Ostsee. Der NTSV 
Strand 08 veranstaltet am 
Samstag, dem 21. No-
vember, das diesjährige 
traditionelle Eisbeines-
sen mit anschließendem 
Tanz im Hotel „Mein 
Strandhaus“, Strandstraße 
65, in Niendorf/Ostsee. Be-
ginn ist um 19 Uhr. 

NTSV-Mitglieder, Freunde 
und Bekannte sind herzlich 

willkommen und werden 
gebeten, sich bis zum 
17. November im Hotel 
„Mein Strandhaus“  un-
ter der Telefonnummer 

04503-8950 anzumelden, 
um ihren Essenswunsch an-

zumelden.

Alles wird schöner
Sie wollen den Wert Ihrer 
Immobilie erhöhen, den 
Energiebedarf senken,  
Sie haben einen Reparatur-
bedarf oder Sie möchten 
Ihre Räume den heutigen 
Anforderungen anpassen?

Unser Verbund steht Ihnen 
mit qualifizierten und moti­
vierten Handwerksmeistern 
und Innungs­Fachbetrieben 
zur Seite. Ob Sie eine Teil­ 
oder Komplettsanierung 
anstreben, im perfekt koordi­
nierten Zusammenspiel 
werden alle nur denkbaren 
Aufgaben für Sie gelöst.  
Mit unserem Konzept erhalten 
Sie eine Rundumbetreuung, 
die mit einer umfassenden 
Beratung beginnt und einer 
Feinreinigung nach Abschluss 
der Arbeiten endet.

Wir koordinieren sämtliche 
Gewerke von Meisterhand. 
So macht Renovieren Spaß.

Full Service
■  Alarmanlagen 
■  Badplanungen
■  Beleuchtungen
■  Dachtechnik
■  Duschabtrennungen
■  Elektrotechnik
■  Fassadendämmungen
■  Fliesen und Natursteine
■  Glasrückwände
■  Heizungstechnik
■  Innenausbau
■  Kellerabdichtungen
■  Küchen-Planungen
■  Küchen-Einbau
■  Küchen-Renovierungen
■  Malerarbeiten
■ Maurerarbeiten aller Art
■  Modernes Baddesign
■  Rollläden, Markisen, Plissees
■  Solartechnik
■  Teppich- und Bodenbeläge
■  Terrassendächer u. Fenster
■  TV-Anlagen und Fernseher
■  Videoüberwachungen

Der „Fünf-Sterne-Service“  
für Ihre Immobilie.

www.komplettrenovierer.de

www.komplettrenovierer.de

04504 / 609360

„1. Bilderklönschnack“ im Museum in Pönitz
Pönitz. Am Sonntag, dem 8. Novem-
ber, um 14.30 Uhr lädt der Verein für 
Regionalgeschichte zum  1. Bilder-
klönschnack ins Museum für Regio-
nalgeschichte in der Lindenstraße 23 
in Pönitz ein. Das Thema ist dieses 
Mal „Pönitz – Menschen, Feste und 
Gebäude“.
Bei Kaffee und Keksen kann man in 
gemütlicher Runde in Bildern aus 
vergangenen Tagen stöbern, viel-
leicht Eltern, Großeltern, Freunde 
oder auch sich selber entdecken und 
alte Erinnerungen und Anekdoten 
austauschen.
Seit Beginn des 20. Jahrhunderts 
gab es mobile Fotoapparate und 
Fotografen wie zum Beispiel Steffen 
aus Scharbeutz und Simonsen in Ol-
denburg, die Landschaften, Hotels 
und Pensionen und auch auf Festen 
und Veranstaltungen Fotos machten. 
Dann wurde auch privates Fotogra-
fieren modern, man hatte Amateur-
fotoapparate mit Rollfilmen und für 
Dias, die Hobbyfotografen machten 
Familienfotos, dokumentierten Häu-

ser und Festivitäten. Fotoalben mit 
diesen persönlichen Schätzen ste-
hen bei vielen vergessen im Bücher-
schrank, oftmals weiß man heute 
gar nicht mehr, was und wer darauf 
dargestellt ist.
Einige dieser Alben sind im Archiv 
des Museums gelandet. Auch zahl-
reiche Alben mit Schulfotos aus dem 
Nachlass des früheren Rektors der 
Pönitzer Schule, Otto Jarchov, und 
seiner Frau Erika und viele Alben 
und Ordner von örtlichen Vereinen  
befinden sich im Museum und wur-
den zum Teil auch schon durch die 
ehrenamtlichen Archiv-Mitarbeiter 
des Museums Martin Garken und 
Gerda Petrich digitalisiert und archi-
viert.
Nun bietet das Museum zum ersten 
Mal allen Interessierten an, in diesen 
Alben zu stöbern und sich darüber 
auszutauschen. Vielleicht können so 
auch einige offene Fragen zu Bildern 
beantwortet werden. Wer möchte, 
darf auch gern eigene Bilder oder 
Alben mitbringen.

Bei guter Resonanz kann sich das 
Museumsteam vorstellen, diese Ver-
anstaltung in lockerer Folge oder 
auch regelmäßig zu verschiedenen 
Themen anzubieten.
Die Veranstaltung findet im leider 

nicht barrierefreien Vortragssaal des 
Museums im 1. Stock statt. Es wird 
ein Kostenbeitrag von 2,50 Euro 
erbeten. Jede und jeder ist herzlich 
dazu eingeladen, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Eine Luftaufnahme vom Bau der B432 vom 28. Juni 1966.
(Fotos: Archiv des Museums für Regionalgeschichte)

Kinderfest der Schule Pönitz im Jahre 1960.

Am Donnerstagabend:

Dance Night mit der Big Band Bad Schwartau
Bad Schwartau/Lübeck. Die Big Band Bad 
Schwartau lädt am Donnerstag, dem 5. Novem-
ber, ab 20 Uhr zu einer „Dance Night” - einem 
ganz besonderen Tanzabend in der Lübecker 
Gastro „Vorteil” (Falkenstraße 44) im LBV Phönix 
ein.
Mit diesem einzigartigen Veranstaltungsformat 
wird ein Tanzabend der Superlative geboten, 
bei dem alle Musik- und Tanzfans gleicherma-
ßen auf ihre Kosten kommen werden. Tanzmusik 
und Bigbandmusik, das war der Soundtrack zum 
Tanzen in der frühen Big-Band-Geschichte und 
genau dieser Spirit soll an diesem Abend wieder 
zum Leben erweckt werden. Die Gäste erwartet 
ein Abend mit bester Livemusik, gespielt von der 
Big Band Bad Schwartau, sowie eine Tanzfläche, 
auf der bis in die Nacht hinein ausgiebig getanzt 
und gefeiert werden kann. Die Veranstaltung wird 
durch den Amateurmusikfonds des Bundesmusik-
verbands (BMCO) gefördert.
Zu hören sein wird ein sehr abwechslungsrei-
ches Musikprogramm mit Stücken verschiedens-
ter Stilrichtungen, wie Disco, Soul, Funk, Latin, 

Die Big Band Bad Schwartau lädt zu einer „Dance Night” in Lübeck ein. (Foto: hfr)

Abschiedstour von Bidla Buh:

Volles Haus und voller 
Erfolg in Ahrensbök

Ahrensbök. Vom ersten Takt an bis hin zur letz-
ten Note der vehement geforderten Zugaben: 
Am Freitag, dem 16. Oktober, riss das Trio „Bidla 
Buh“ das Publikum im ausverkauften Bürgerhaus 
Ahrensbök zu Begeisterungsstürmen hin. Die 
virtuose Beherrschung verschiedenster Instru-
mente, mit Kochlöffeln und Blasebälgern insze-
nierte Lieder und die nahezu akrobatische Um-
setzung beliebter Melodien, machten den Auftritt 
zu einem unvergesslichen Abend. Die Show en-
dete schließlich mit Standing Ovations und meh-
reren Zugaben.

Staunen, singen, klatschen: Das Trio begeisterte 
das Publikum mit außergewöhnlichen 

Darbietungen wie dem gemeinsamen Spiel auf 
einer einzigen Gitarre. (Foto: Christine Gohlke)
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Alles wird schöner
Sie wollen den Wert Ihrer 
Immobilie erhöhen, den 
Energiebedarf senken,  
Sie haben einen Reparatur-
bedarf oder Sie möchten 
Ihre Räume den heutigen 
Anforderungen anpassen?

Unser Verbund steht Ihnen 
mit qualifizierten und moti­
vierten Handwerksmeistern 
und Innungs­Fachbetrieben 
zur Seite. Ob Sie eine Teil­ 
oder Komplettsanierung 
anstreben, im perfekt koordi­
nierten Zusammenspiel 
werden alle nur denkbaren 
Aufgaben für Sie gelöst.  
Mit unserem Konzept erhalten 
Sie eine Rundumbetreuung, 
die mit einer umfassenden 
Beratung beginnt und einer 
Feinreinigung nach Abschluss 
der Arbeiten endet.

Wir koordinieren sämtliche 
Gewerke von Meisterhand. 
So macht Renovieren Spaß.

Full Service
■  Alarmanlagen 
■  Badplanungen
■  Beleuchtungen
■  Dachtechnik
■  Duschabtrennungen
■  Elektrotechnik
■  Fassadendämmungen
■  Fliesen und Natursteine
■  Glasrückwände
■  Heizungstechnik
■  Innenausbau
■  Kellerabdichtungen
■  Küchen-Planungen
■  Küchen-Einbau
■  Küchen-Renovierungen
■  Malerarbeiten
■ Maurerarbeiten aller Art
■  Modernes Baddesign
■  Rollläden, Markisen, Plissees
■  Solartechnik
■  Teppich- und Bodenbeläge
■  Terrassendächer u. Fenster
■  TV-Anlagen und Fernseher
■  Videoüberwachungen

Der „Fünf-Sterne-Service“  
für Ihre Immobilie.

www.komplettrenovierer.de

www.komplettrenovierer.de

04504 / 609360

Wir suchen:

· KOCH (m/w/d) auch zur Aushilfe

Kurpromenade 2 | Timmendorfer Strand
Tel. 0172/4231215

info@restaurant-filou.de

KNUSPRIGE ENTE  
1/4  oder 1/2, mit Thymian-Orangen-Sauce, 

Apfelrotkohl und Kroketten

GRÜNKOHL  
mit Kasseler  

oder Kohlwurst und Bratkartoffeln

Tel. 01520/3760365

Jetzt ist Enten- und Gänsezeit!

MARTINSGANS

Karpfen klassisch blau oder gebraten

ab Freitag: deftiger Grünkohl

auch außer Haus zum Selbstabholen.

ganz schön lecker und knusprigganz schön lecker und knusprig
mit Klößen, Rotkohl, Salzkartoffeln

und reichlich dunkler Sauce

Reservierung am Vortag bis 18.00 Uhr!

www.reporter-tdf.de

„1. Bilderklönschnack“ im Museum in Pönitz

nicht barrierefreien Vortragssaal des 
Museums im 1. Stock statt. Es wird 
ein Kostenbeitrag von 2,50 Euro 
erbeten. Jede und jeder ist herzlich 
dazu eingeladen, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Eine Luftaufnahme vom Bau der B432 vom 28. Juni 1966.
(Fotos: Archiv des Museums für Regionalgeschichte)

Am Donnerstagabend:

Dance Night mit der Big Band Bad Schwartau
Bad Schwartau/Lübeck. Die Big Band Bad 
Schwartau lädt am Donnerstag, dem 5. Novem-
ber, ab 20 Uhr zu einer „Dance Night” - einem 
ganz besonderen Tanzabend in der Lübecker 
Gastro „Vorteil” (Falkenstraße 44) im LBV Phönix 
ein.
Mit diesem einzigartigen Veranstaltungsformat 
wird ein Tanzabend der Superlative geboten, 
bei dem alle Musik- und Tanzfans gleicherma-
ßen auf ihre Kosten kommen werden. Tanzmusik 
und Bigbandmusik, das war der Soundtrack zum 
Tanzen in der frühen Big-Band-Geschichte und 
genau dieser Spirit soll an diesem Abend wieder 
zum Leben erweckt werden. Die Gäste erwartet 
ein Abend mit bester Livemusik, gespielt von der 
Big Band Bad Schwartau, sowie eine Tanzfläche, 
auf der bis in die Nacht hinein ausgiebig getanzt 
und gefeiert werden kann. Die Veranstaltung wird 
durch den Amateurmusikfonds des Bundesmusik-
verbands (BMCO) gefördert.
Zu hören sein wird ein sehr abwechslungsrei-
ches Musikprogramm mit Stücken verschiedens-
ter Stilrichtungen, wie Disco, Soul, Funk, Latin, 

Rock und Pop. Besonderes Highlight des Abends 
werden zudem gemeinsame Darbietungen mit 
Sängerin Jenny Sanden und Sänger Oliver Band-
mann sein.
Das Musikprogramm richtet sich an ein sehr brei-
tes Publikum und soll jeden auf die Tanzfläche 
ziehen, ganz egal in welchem Alter und ob An-
fänger oder Fortgeschritten.
Tickets für die Veranstaltung sind für 10 Euro pro 
Person nur an der Abendkasse erhältlich.
Die Big Band Bad Schwartau (BBBS) blickt be-
reits auf eine über 25-jährige Geschichte zurück. 
Seit den ersten Proben im Jahr 2000 hat sich das 
Ensemble zu einem der besten Amateurensem-
bles im Bereich Jazz in der Region Ost-Holstein 
entwickelt. Heute steht die 25-köpfige Big Band 
für Musik auf höchstem Niveau, generationen-
übergreifende musikalische Bildung und her-
ausragendes ehrenamtliches Engagement für das 
kulturelle Leben in Bad Schwartau, Lübeck und 
Umgebung. Seit 2019 wird das Ensemble von 
Martin Berner, Jazztrompeter und Musikpädago-
ge aus Lübeck, geleitet.

Die Big Band Bad Schwartau lädt zu einer „Dance Night” in Lübeck ein. (Foto: hfr)

Abschiedstour von Bidla Buh:

Volles Haus und voller 
Erfolg in Ahrensbök

Ahrensbök. Vom ersten Takt an bis hin zur letz-
ten Note der vehement geforderten Zugaben: 
Am Freitag, dem 16. Oktober, riss das Trio „Bidla 
Buh“ das Publikum im ausverkauften Bürgerhaus 
Ahrensbök zu Begeisterungsstürmen hin. Die 
virtuose Beherrschung verschiedenster Instru-
mente, mit Kochlöffeln und Blasebälgern insze-
nierte Lieder und die nahezu akrobatische Um-
setzung beliebter Melodien, machten den Auftritt 
zu einem unvergesslichen Abend. Die Show en-
dete schließlich mit Standing Ovations und meh-
reren Zugaben.

Staunen, singen, klatschen: Das Trio begeisterte 
das Publikum mit außergewöhnlichen 

Darbietungen wie dem gemeinsamen Spiel auf 
einer einzigen Gitarre. (Foto: Christine Gohlke)

„Werkhof“ in Pastor-Pfeiffer-Haus:

Herbstliches Treffen zum gemeinsamen Basteln 
und Handarbeiten 

Tdf. Strand. Am Donnerstag, dem 5. November, 
verwandelt sich das Pastor-Pfeiffer-Haus von 18 
bis 20 Uhr wieder in eine kreative Werkstatt.
Eingeladen sind alle Interessierten, die be-
reits ein kreatives Hobby für sich entdeckt ha-
ben oder eine neue Handwerkstechnik von 
Grund auf erlernen möchten. Das Spektrum 
des Abends ist breit gefächert: Von kunstvoller 
Kalligraphie über verschiedenste Strick- und 
Stickarbeiten bis hin zu Aquarellmalerei und 
schwedischen Näharbeiten ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Neben dem Erlernen 

und Teilen von Techniken steht vor allem das 
Sammeln und Weitergeben neuer herbstlicher 
Inspirationen im Mittelpunkt. Bei gemütlichen 
Gesprächen mit Tee und Gebäck kommt auch 
die Geselligkeit nicht zu kurz.
Die Organisation des kreativen Treffens liegt in 
den bewährten Händen von Gesine Loh und 
ihrem Team. Um eine rechtzeitige Anmeldung 
im Kirchenbüro bis zum Vormittag des 5. No-
vember wird gebeten. Anmeldungen nimmt das 
Büro telefonisch unter 04503-2582 oder per 
E-Mail an kg-timmendorf@kk-oh.de entgegen.
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RUND UMS DACH – Fachbetriebe aus Ihrer Region
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Denkmalschutz
Sanierungen und Umbau­

ten sind bei Häusern unter 
Denkmal- oder Milieuschutz 
grundsätzlich genehmi­
gungspflichtig. Bei Solarpro­
jekten haben die Bundeslän­
der ihre Vorschriften in den 
vergangenen zwei Jahren 
gelockert, um die Nutzung 
erneuerbarer Energien flä­
chendeckend zu ermöglichen. 
In der Regel geben sie grünes 
Licht, wenn die Photovoltaik- 
oder Solaranlage den Gestal­
tungsrichtlinien entspricht. 
Meist geht es darum, dass 
sich die Anlage der Dachflä­
che unterordnet und als ge­
schlossene Fläche montiert 
wird, damit sie das Gesamt­
bild nicht stört. Wer eine So­
laranlage installieren will, 
sollte sich an das Denkmalschutz­
amt vor Ort wenden. Beim Milieu­

schutz ist – je nach Stadt – das 
Bau- oder Bezirksamt zuständig.

Aus Blüher & Clasen wird Schornsteinbau Kloth
Zum 01.08.2026 hat die Firma Blüher & Clasen die Unternehmensführung 
an ihren langjährigen Mitarbeiter Philipp Kloth übergeben. Mit diesem 
Schritt beginnt ein neues Kapitel in der Firmengeschichte: Aus Blüher & 
Clasen wird: Schornsteinbau Kloth.
Für unsere Kundinnen und Kunden bleibt dabei alles wie gewohnt: 
Wir stehen Ihnen weiterhin mit unserer langjährigen Erfahrung, fachlicher 
Kompetenz und persönlichem Service rund um den Schornsteinbau zur Seite.

Unsere Leistungen im Überblick:
• Neubau von Außenschornsteinen und Schornsteinen mit Promat-Schacht
• Einwandige Schornsteinsanierung (Ausrohrung der Schornsteine)
• Stülpköpfe in Schieferstruktur in verschiedenen RAL Farben aus eigener Herstellung

Auch bei unseren bewährten Produkten setzen wir weiterhin auf Qualität und Zuverlässigkeit. 
Wir beziehen unsere Schornsteine nach wie vor vom Hersteller eka Edelstahlkamine.
Wir bedanken uns für das Vertrauen, das der Firma Blüher & Clasen über viele Jahre 
entgegengebracht wurde, und freuen uns darauf, Sie auch künftig als Schornsteinbau Kloth 
begleiten zu dürfen. Für Anfragen und Termine erreichen Sie uns per Mail 
info@schornsteinbau-kloth.de oder Telefon 0160 90930976

Schornsteinbau Kloth – Ihr zuverlässiger Partner rund um Schornstein.

Flachdächer
Flachdächer bieten flexible In­

stallationsmöglichkeiten und 
einfache Wartungsmöglichkeiten 
für Solaranlagen. Bei der Auswahl 
der Materialien für den Dachauf­
bau gilt es, einiges zu beachten. 
Die Bedachung wird durch das 

Gewicht der Solaranlage, die Wind­
kräfte und das regelmäßige Bege­
hen zum Beispiel bei Wartungsar­
beiten stark belastet. Damit keine 
Schäden auftreten, muss die Wär­
medämmung dauerhaft druckfest 
sein.  In der neuen DIN 18351-3 
Teil 3 „Nicht genutzte und genutz­
te Dächer – Abdichtungsbauarten, 
Ausführung und Details“, die für 
die Planung und Ausführung von 
Flachdächern maßgebend ist, wird 
beschrieben, welche Dämmstof­
fe geeignet sind. Um Schäden zu 
vermeiden, müssen bei weichen 
Dämmstoffen Lastverteilschichten 
ober- oder unterhalb der Abdich­
tung bereits bei der Montage an­
geordnet werden. Hochbelastbare 
PU-Dämmstoffe sind unter begeh­
baren Flächen, Solaranlagen, Ter­
rassen oder intensiver Dachbe­
grünung auch ohne zusätzliche 
Schutzschichten einsetzbar.

PU-Dämmstoffe ermöglichen oft 
eine langlebige Nutzung.  

Werkfoto: IVPU/IPU

Solaranlage auf einem 
denkmalgeschützten Haus  

in München. 
Werkfoto: valkanis/BHW
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Kaben – mein Wintergarten. Qualität, die bleibt.

lnfo unter Tel. 04551 95 22 0
www.kaben-mein-wintergarten.de
23795 Bad Segeberg  Jasminstraße 22 u. 26

Der KABEN CUBE Wohn-Wintergarten verbindet modernes Design mit höchstem Wohn komfort. 
Klare Linien, großzügige Glasflächen und eine perfekte Wärmedämmung schaffen Raum, 
den Sie das ganze Jahr über nutzen können – zum Wohnen, Entspannen und Genießen.

Verwandeln Sie Ihre Terrasse in einen Wohntraum mit der bewährten Handwerkskunst von Kaben.

Einen KABEN 
muss man haben…

Mehr als ein Wintergarten.
Ein neues Zuhause.

Ganzjährig nutzbar
Wärme, Licht und ein angenehmes 
Wohnklima.

Modernes Design
Zeitlos, individuell und perfekt auf Ihr 
Zuhause ausgestattet.

Mehr Lebensqualität
Natur erleben – zu jeder Jahreszeit.

Alles aus einer Hand
Eigene Planung. Eigene Fertigung.
Eigene Montage. Direkt vom Hersteller.

Seit dem 27. Oktober 2026 finden Sie uns in der

Waschgrabenstraße 17 in Neustadt
Wir freuen uns darauf, Sie in unseren neuen

Räumlichkeiten begrüßen zu dürfen.
Ihre Dr. Anja Bodendorf & Team

Die Hautarztpraxis ist umgezogen!

Montag
8:00 - 13:30 Uhr
14:30-17:30 Uhr

Dienstag
8:00 - 13:30 Uhr
14:30-17:30 Uhr

Mittwoch
8:00 - 13:30 Uhr

14:30 - 17:30 Uhr

Donnerstag
8:00 - 13:30 Uhr

14:30 - 17:30 Uhr

Freitag
8:00 - 13:30 Uhr

-

Terminbuchungen online unter www.dermatologiebodendorf.de
04561-3021

Nach neun Jahren heißt es Abschied nehmen:

Margret Apel übergibt die Leitung  
des famila-Marktes in Timmendorfer Strand

Tdf. Strand. Nach neun Jahren und 
drei Tagen übergibt famila-Waren-
hausleiterin Margret Apel (62) die 
Leitung des famila-Warenhaus Tim-
mendorfer Strand in jüngere Hände. 
Am 27. Oktober erfolgte die offizi-
elle Schlüsselübergabe an Ricardo 
Iwen, der seit 2012 bei famila be-
schäftigt ist und fast zehn Jahre Wa-
renhausleiter von famila in Teterow 
war.
Der 44-Jährige, der in Hamburg 
wohnhaft ist, freut sich sehr auf die 
neue Herausforderung und die neue 
Stelle in Timmendorfer Strand. Seit 
21. Oktober ist Ricardo Iwen im 
Timmendorfer famila-Warenhaus 
vor Ort und hat mit seiner Vorgän-
gerin die Übergabe vorgenommen. 
Am 28. Oktober war dann sein ers-
ter, offizieller Arbeitstag als neuer 
Warenhausleiter in Timmendorfer 
Strand. Im Gespräch mit dem „re-
porter“ betonte er, dass die bisherige 

Unterstützung der örtlichen Institu-
tionen und Vereine auch in Zukunft 
fortbestehen sollen.
Margret Apel, die nun aus gesund-
heitlichen Gründen und einem be-
vorstehenden Krankenhausaufent-
halt vorzeitig ihre Stelle abgibt, war 
seit dem 24. Oktober 2017 Chefin 
des famila-Marktes in Timmendorfer 
Strand und bleibt famila auch noch 
als Mitarbeiterin erhalten.
Sie bedankt sich bei allen Kundin-
nen und Kunden für die langjährige 
Treue und bei allen Lieferanten und 
Geschäftspartnern für die gute Zu-
sammenarbeit in den letzten neun 
Jahren.
Einen besonderen Dank richtet sie 
an ihre Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. In ihren persönlichen Ab-
schiedsworten an das Team blick-
te Margret Apel bewegt auf die 
gemeinsamen neun Jahre zurück. 
Sie erinnerte an eine Zeit, in der 

die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter gemeinsam viele Herausforde-
rungen gemeistert, viel bewegt und 
erreicht hätten. Besonders bedankte 
sie sich für deren Engagement, Un-
terstützung, Zusammenhalt und die 
stets angenehme Arbeitsatmosphäre. 
Es sei ihr immer wichtig gewesen, 
aus den Beschäftigten ein starkes 
Team zu formen, in dem jeder für 
den anderen einsteht. Dass dies in 
Timmendorfer Strand gelungen sei, 
mache sie besonders stolz.
Auch für die liebevollen Überra-
schungen und Geschenke, mit de-
nen ihr die Belegschaft am Sonntag, 
25. Oktober, eine besondere Freude 
bereitet hatte, fand sie herzliche 
Worte des Dankes. Der Abschied 
falle ihr alles andere als leicht, 
räumte Apel ein. Ihre gesundheitli-

chen Einschränkungen hätten diesen 
Schritt jedoch notwendig gemacht. 
Gleichzeitig blickt sie zuversichtlich 
in die Zukunft des Marktes: Sie wün-
sche sich, dass die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter ihrem Nachfolger 
Ricardo Iwen mit derselben Unter-
stützung und Loyalität begegnen, 
die auch sie erfahren durfte. Sie sei 
überzeugt, dass das starke Team den 
famila-Markt weiterhin erfolgreich 
voranbringen werde.
Abschließend wünschte Margret 
Apel allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern beruflich wie privat al-
les Gute, weiterhin viel Erfolg und 
Freude an der gemeinsamen Arbeit. 
Mit den Worten „Vielen Dank für 
alles – ich werde Sie vermissen!“ 
verabschiedete sie sich von ihrem 
Team.

Shake-Hands zur Übergabe vor dem famila-Warenhaus in Timmendorfer 
Strand: Ricardo Iwen ist Nachfolger von Margret Apel,  

die neun Jahre lang Warenhausleiterin war.

Preisskat der SPD Stockelsdorf
Stockelsdorf. Der SPD-Ortsverein 
Stockelsdorf veranstaltet am Frei-
tag, dem 20. November, wieder 
einen Skatabend in gewohnt lo-
ckerer Atmosphäre, bei dem auch 
weniger geübte Skatspieler ihren 
Spaß haben sollen. Die Veranstal-
tung findet im Rathaussaal der Ge-
meinde Stockelsdorf statt.
Beginn ist um 16.30 Uhr. Das 
Startgeld beträgt 12 Euro. Gespielt 
werden zwei Runden mit einer 

zeitlichen Begrenzung von zwei 
Stunden pro Runde. Im Preis ent-
halten ist eine Bockwurst mit Brot, 
die in der Halbzeitpause gereicht 
wird. Jeder Teilnehmer erhält ei-
nen Preis. Getränke und belegte 
Brötchen werden zu moderaten 
Preisen angeboten. Anmeldungen 
für die Veranstaltung nimmt Ralf 
Labeit (Telefon 0451/493382 oder 
per E-Mail ralf.labeit@t-online.de) 
entgegen.

Literaturcafé in Ratekau
Ratekau. Der Herbst ist Lesezeit. Ein 
guter Ort, um Lesetipps auszutau-
schen ist das Literaturcafé der Kir-
chengemeinde Ratekau. Am Freitag, 
dem 6. November, findet es wieder 
im Gemeindehaus der Kirchenge-
meinde Ratekau in der Hauptstraße 
10 statt. Von 16 bis 17.30 Uhr steht 

Literatur in jeglicher Form, bei Kaffee 
und Keksen, im Mittelpunkt. Bücher 
werden mitgebracht, es wird davon 
erzählt, daraus vorgelesen oder 
untereinander ausgetauscht. Ein 
Bücherregal mit Second-Hand-Bü-
chern, die gegen eine Spende abge-
geben werden, steht bereit.

Straßensperrung im Riesebusch
Bad Schwartau.  Am Sonntag, dem 
8. November, wird in Bad Schwar-
tau die Straße Riesebusch in der 
Zeit von 7 bis 18 Uhr zur Sackgas-
se; „Anlieger frei bis Baustelle“. Eine 

Umleitung ist ausgeschildert. Grund 
hierfür ist der Aufbau eines Krans für 
den Neubau eines Hauses, Höhe 
Riesebusch 14 c. Anlieger gelangen 
beidseitig zu ihren Grundstücken.
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Besser einkaufen. Besser leben.

Schnell über die A1 Abfahrt Lübeck-Moisling, bequem parken 
auf 2.800 kostenlosen Parkplätzen. Mo. - Sa. bis 20 Uhr.

Und der Sonntag ist gerettet

Von
13 - 18

 Uhr

GASTRONOMIE

AB 12 UHR

Alles rund um das Thema Bauen und Energie! Lassen Sie 
sich zu Immobilien, Fertigbauten, Baumaterialien und 
Bauelementen beraten.
Außerdem: CITTI-PARK on Ice! Riesiger Eislaufspaß auf 
unserer 30 x 15 Meter großen überdachten Echt-Eisbahn 
direkt vor dem Haupteingang.

citti-park-luebeck.deFollow us on

Über 90 Stores, u.a.
Bernd Krull GmbH

Herrenholz 14 · 23556 Lübeck

PROFIMARKT

Besser einkaufen. Besser leben.

Schnell über die A1 Abfahrt Lübeck-Moisling, bequem parken 
auf 2.800 kostenlosen Parkplätzen. Mo. - Sa. bis 20 Uhr.

Und der Sonntag ist gerettet

Alles rund um das Thema Bauen und Energie!
sich zu Immobilien, Fertigbauten, Baumaterialien und 
Bauelementen beraten.
Außerdem: 
unserer 30 x 15 Meter großen überdachten Echt-Eisbahn 
direkt vor dem Haupteingang.

Follow us on

Verkaufsoff ener    
 Sonntag am 8.11. mit        
 BAU[EN]ERGIE Ausstellung
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– Anzeige –	 	 	 	

Sachverständiger Thomas Krüger klärt Ursachen von Schimmel- und Feuchteschäden:

Professionelle Schimmeluntersuchung
Pansdorf. Schimmelpilz- und 
Feuchteschäden gehören zu den 
häufigsten Problemen in Wohn- 
und Gewerbeimmobilien. Oft blei-
ben die Ursachen lange unentdeckt 
oder Schäden treten trotz Renovie-
rung erneut auf. Thomas Krüger, 
öffentlich bestellter und vereidigter 
Sachverständiger für Schimmel und 
Dacharbeiten, unterstützt Eigentü-
mer, Mieter und Unternehmen mit 
fachgerechten Untersuchungen, 
bauforensischer Analyse und unab-
hängiger Bewertung. Sein Einsatz-

gebiet umfasst die gesamte Ostsee-
küste.

Wann eine Schimmelbegutachtung 
sinnvoll ist

Eine professionelle Schimmelbe-
gutachtung hilft dabei, Schäden 
frühzeitig richtig einzuordnen und 
Folgeschäden zu vermeiden. Be-
sonders sinnvoll ist sie bei sichtba-
rem Schimmelbefall an Wänden, 
Decken oder Bauteilen, bei anhal-
tender Feuchtigkeit, modrigem Ge-
ruch oder Stockflecken sowie bei 

unklaren Ursachen oder Streitfragen 
zwischen Mietern, Vermietern oder 
möglichen Baumängeln. Auch vor 
Sanierungen, Versicherungsfällen 
oder Immobilienangelegenheiten 
schafft eine fachliche Untersuchung 
Klarheit.

Typische Anzeichen für Schimmel

Typische Hinweise sind Verfärbun-
gen, Flecken oder Beläge an Wän-
den und Möbeln, muffiger oder 
erdiger Geruch sowie Feuchtigkeits-
spuren oder wiederkehrende Durch-
feuchtungen. Dabei können grüner, 
schwarzer oder weißer Schimmel 
auftreten. Gerade weißer Schimmel 
wird häufig mit Staub oder Salzaus-
blühungen verwechselt. Auch gelb-
liche, rötliche oder graue Schimmel-
arten kommen vor – die Farbe allein 
erlaubt jedoch keine sichere Aussa-
ge über Ursache oder Gefährdung.

Verdeckte Schäden und 
bauforensische Untersuchungen

Nicht alle Schäden sind offen er-
kennbar. Besonders nach Renovie-
rungen oder mehrfach überarbeite-
ten Wandflächen können verdeckte 
Feuchte- und Schimmelschäden 
bestehen bleiben. Bauforensische 
Untersuchungen helfen dabei, ver-
borgene Ursachen aufzudecken – 
etwa bei reinen Geruchsproblemen 
oder wenn Schimmel trotz Sanie-
rung erneut auftritt. Mithilfe spezi-

eller Untersuchungs- und Beleuch-
tungsmethoden lassen sich frühere 
Überarbeitungen, verdeckte Feuch-
tebereiche oder Schadensstrukturen 
sichtbar machen.

So läuft eine professionelle 
Begutachtung ab

Eine professionelle Schimmelbe-
gutachtung umfasst in der Regel 
eine Vor-Ort-Prüfung, Feuchte- und 
Luftmessungen, Laboranalysen so-
wie die Ursachenanalyse. Dabei 
wird geprüft, ob bauphysikalische 
Schwachstellen, Wärmebrücken, 
Abdichtungsfehler oder nutzungs-
bedingte Faktoren vorliegen. Ab-
schließend erfolgt eine fachliche 
Bewertung mit konkreten Hand-
lungsempfehlungen und möglichen 
Sanierungsschritten.

Fachkundige Unterstützung in 
Norddeutschland

Mit seiner langjährigen Erfahrung 
bietet Thomas Krüger unabhängige 
und fachlich fundierte Unterstüt-
zung bei der Bewertung und Aufklä-
rung von Schimmel- und Feuchte-
schäden in Norddeutschland.

Kontakt
Wer die Dienste von Thomas Krüger 
in Anspruch nehmen möchte, darf 
ihn gerne unter Tel. 0172/4566885 
oder E-Mail mail@schimmelgutach-
ter-krueger.de kontaktieren. (mg)

Thomas Krüger bewertet Schimmelbefall und berät zu geeigneten 
Sanierungsmaßnahmen.

Dorfvorstand und TSNT GmbH laden ein:

Klaus Germer liest  
im Haus des Kurgastes 

Niendorf/Ostsee. Bereits zum zwei-
ten Mal präsentieren der Niendorfer 
Dorfvorstand und die TSNT GmbH 
den Niendorfern und Gästen den 
Autor Klaus Germer.
Er liest am Donnerstag, dem 12. No-
vember, um 19 Uhr in der Bibliothek 
im Haus des Kurgastes aus seinem 
neusten Roman „Elodie“. 
„Mann/Frau kann sich nicht alles 
gefallen lassen ... Kaum kennenger-
lernt, ist er schon wieder weg. Aber 

irgendetwas stimmt nicht an Lukas´ 
Verschwinden und Elodie nimmt 
die Sache in ihre starken Hände. 
Und sie schreckt vor nichts, wirklich 
nichts zurück, um herauszufinden, 
ob mehr hinter dem Techtelmechtel 
steckt, welches in der Blauen Libelle 
ihren Anfang nahm.“
Der Eintritt ist frei. Der Autor steht 
im Anschluss in gemütlicher Runde 
zum Austausch zur Verfügung. Das 
Buch kann 

Niendorfer Hausfrauen:

Fahrt zum  
Weihnachtsmarkt  

nach Rostock
Niendorf/Ostsee. Die Niendorfer 
Hausfrauen fahren am Freitag, dem 
27. November, nach Rostock  zum 
Weihnachtsmarkt und machen ei-
nen Küstentörn mit der TT Linie von 
Travemünde nach Rostock. Anmel-
den bitte bis zum 15. November 
bei Birgit Langbehn unter Telefon 
04503-6425 (bitte auch auf den AB 
sprechen).

Beruflicher Aufstieg,  
Neustart, Wiedereinstieg:

Offene  
Sprechzeiten  

für Beschäftigte
Lübeck/Ostholstein. Offene Sprech-
zeiten für Beschäftige rund um die 
Themen beruflicher Aufstieg, Neu-
start oder Wiedereinstieg bietet das 
Berufsinformationzentrum der Agen-
tur für Arbeit in Lübeck, Hans-Böck-
ler-Straße 1, am morgigen Donners-
tag, 5. November, an. Zwischen 14 
und 17 Uhr können ohne Termin 
erste Anliegen geklärt werden.
Wer nicht persönlich vorbeikommen 
kann, erreicht die Beratungsfach-
kräfte auch dienstags von 8 bis 12 
Uhr und von 14 bis 18 Uhr unter der 
überregionalen Service-Nummer 
040/2485-4455.

SCHIMMEL
HANDELN SIE, BEVOR ES IHRE GESUNDHEIT TUT!

IM HAUS?

 04504 606920, www.krueger-neustadt.de, Cesar-Klein-Str. 28, 23689 Pansdorf

SCHIMMELPILZBEFALL 

ist mehr als nur ein optisches Problem – er gefährdet die Bausub-
stanz und die Wohngesundheit. Vertrauen Sie nicht auf oberflächliche 
Lösungen, sondern auf eine fundierte Ursachenanalyse.

PRÄZISE URSACHENFORSCHUNG: 
Warum schimmelt es? (Feuchtigkeit, 
Wärmebrücken, Nutzerverhalten).

PROFESSIONELLE MESSVERFAHREN: 
Einsatz moderner Technik zur Feuchtig-
keitsbestimmung.

DETAILLIERTE GUTACHTEN: 
Sichere Dokumentation für Mieter, Vermieter, 
Kaufinteressenten und Versicherungen.

INDIVIDUELLE SANIERUNGSKONZEPTE: 
Nachhaltige Strategien zur dauerhaften 
Beseitigung.









Jetzt Termin vereinbaren – für ein gesundes Raumklima!

 04504 606920

Neu beim TSV Pansdorf:  Lungensport
Pansdorf. Der TSV Pansdorf baut 
sein Angebot an Rehabilitationssport 
aus und bietet ab sofort wöchentlich 
immer montags von 15 bis 16 Uhr 
eine Lungensportgruppe für Men-
schen mit Atemwegs- und Lungener-
krankungen an. Durch das Training 
wird die Atmung verbessert und 
die allgemeine Kondition gestärkt. 
Ziel ist es, durch gezielte Techni-
ken Belastungen des Alltags zu mi-
nimieren und die Selbstständigkeit 
im Umgang mit der Erkrankung zu 
verbessern. (Im Rahmen dieser Fach-
sportgruppe können auch Patienten 
unter anderem mit Diabetes Melli-

tus, pAVK, Post/Long COVID u.a. an 
der Gruppe teilnehmen). Vorausset-
zung ist eine ärztliche Verordnung 
für den Rehasport. Die Kranken-
kasse übernimmt die Kosten für das 
Training, eine Mitgliedschaft im TSV 
Pansdorf ist freiwillig.
Anmeldung und weitere Informatio-
nen erhalten Interessierte direkt bei 
Übungsleiterin Kathrin Anders unter 
der Rufnummer 0176-51130083 
oder über die Geschäftsstelle des 
TSV Pansdorf unter Telefon 04504-
1436 (donnerstags von 17 bis 19 
Uhr). Kontakt per E-Mail: tsv-pans-
dorf@t-online.de.
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Besser einkaufen. Besser leben.

Schnell über die A1 Abfahrt Lübeck-Moisling, bequem parken 
auf 2.800 kostenlosen Parkplätzen. Mo. - Sa. bis 20 Uhr.

Und der Sonntag ist gerettet

Von
13 - 18

 Uhr

GASTRONOMIE

AB 12 UHR

Alles rund um das Thema Bauen und Energie! Lassen Sie 
sich zu Immobilien, Fertigbauten, Baumaterialien und 
Bauelementen beraten.
Außerdem: CITTI-PARK on Ice! Riesiger Eislaufspaß auf 
unserer 30 x 15 Meter großen überdachten Echt-Eisbahn 
direkt vor dem Haupteingang.

citti-park-luebeck.deFollow us on

Über 90 Stores, u.a.
Bernd Krull GmbH

Herrenholz 14 · 23556 Lübeck

PROFIMARKT

Besser einkaufen. Besser leben.

Schnell über die A1 Abfahrt Lübeck-Moisling, bequem parken 
auf 2.800 kostenlosen Parkplätzen. Mo. - Sa. bis 20 Uhr.

Und der Sonntag ist gerettet

Alles rund um das Thema Bauen und Energie!
sich zu Immobilien, Fertigbauten, Baumaterialien und 
Bauelementen beraten.
Außerdem: 
unserer 30 x 15 Meter großen überdachten Echt-Eisbahn 
direkt vor dem Haupteingang.

Follow us on

Verkaufsoff ener    
 Sonntag am 8.11. mit        
 BAU[EN]ERGIE Ausstellung

CP_HL_VOS_Der Reporter_185x140_04.11.26.indd   1CP_HL_VOS_Der Reporter_185x140_04.11.26.indd   1 27.10.26   08:2527.10.26   08:25

Henning Sussebach liest im Stockelsdorfer Rathaus
Stockelsdorf. Die Gleichstellungs-
beauftragte der Gemeinde Stockels-
dorf, Gudrun Dietrich, und die 
Inhaberin der örtlichen Buchhand-
lung „Bücherliebe“, Juliane Hagen-
ström, laden zu einer Leung mit 
dem renommierten Autor Henning 
Sussebach ein. Das Publikum darf 
sich auf  einen bewegenden Abend 
freuen. Der Autor erzählt die Ge-
schichte seiner Urgroßmutter Anna 
Kalthoff. Diese kommt im Jahr 1887 
als junge Frau in einem Dorf im Sau-
erland an, wo sie die neue Lehrerin 
werden soll. Doch sie wird es nicht 
bleiben. Denn Anna widersetzt sich 
bald den Erwartungen des Ortes und 
den Regeln ihrer Zeit. Sie entschei-
det selbst, was sie zu tun und zu 
lassen hat, wie sie leben und wen 
sie lieben will. Und es wird ihr nicht 
schaden.
Zwei Jahrhunderte später ist diese 
inspirierende Frau schon fast gänz-
lich in der Vergangenheit versunken.
Einige Fotos, Poesiealben, Postkar-
ten, ein Kaffeeservice, ein Verlo-
bungsring: Viel mehr stand Henning 
Sussebach nicht zur Verfügung, als 

er sich auf die Spuren seiner Ur-
großmutter Anna begab. Nach ei-
nem Jahr der Suche verfestigte sich 
das Bild: Da hat eine scheinbar ge-
wöhnliche Frau ein außergewöhn-
liches Leben geführt, gegen allerlei 
Widerstände. Anna nahm sich, was 
sie vom Leben wollte. Männer, Ar-
beit, Freiheit. Diesem Willen hat der 
Autor seine Existenz zu verdanken.
Henning Sussebach, Jahrgang 1972, 
ist Redakteur der Wochenzeitung 
„Die Zeit“. Für seine Reportagen 
wurde er mit einigen der wichtigsten 
deutschen Journalistenpreise ausge-
zeichnet, darunter der Deutsche Re-
porterpreis, der Theodor-Wolff-Preis, 
der Henri-Nannen-Preis und der 
Egon Erwin Kisch-Preis.
Die Lesung findet am Donnerstag, 
dem 12. November,  um 19 Uhr 
im Sitzungssaal des Stockelsdorfer 
Rathauses statt und ist eine Koope-
rationsveranstaltung der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Gemeinde 
Stockelsdorf und der Buchhandlung 
„Bücherliebe“. Eintrittskarten sind 
für 12 Euro in der Buchhandlung 
erhältlich.

Der renommierte Autor Henning 
Sussebach liest aus seinem Buch 

„Anna oder: was von einem 
Leben bleibt. Eine berührende 

Suche nach dem Leben der 
eigenen Urgroßmutter“. Text und 

Portraitfoto: C. H. Beck Verlag,  
Foto Vera Tammen/hfr

Thomas Krüger bewertet Schimmelbefall und berät zu geeigneten 
Sanierungsmaßnahmen.

Sportvereinigung Pönitz:

KIDS FIT – neues Sportangebot für Kinder  
ab zehn Jahren

Pönitz. Die Übungsleiterin Jana 
Baule bietet ab 15. November im-
mer donnerstags von 15 bis 16 Uhr 
„Kids Fit“ im Vereinsheim der Sport-
vereinigung Pönitz von 1912 e.V., 
Lindenstraße 34, in Pönitz an.
„Kids fit“ ist mehr als nur Sport. Es 

ist ein abwechslungsreicher Mix aus 
Krafttraining, funktionellem Trai-
ning, Pilates und Yoga.
Die Kinder und Jugendlichen stär-
ken ihre Muskulatur, kräftigen Bauch 
und Rücken, verbessern Haltung, 
Koordination und Beweglichkeit 

und lernen, ihren Körper bewusst zu 
kontrollieren. Atem- und Entspan-
nungsübungen runden das Training 
ab. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Deshalb wird um vorherige Anmel-
dung per E-Mail an janabaule@gmx.
de gebeten.

Dorfvorstand und TSNT GmbH laden ein:

Klaus Germer liest  
im Haus des Kurgastes 

irgendetwas stimmt nicht an Lukas´ 
Verschwinden und Elodie nimmt 
die Sache in ihre starken Hände. 
Und sie schreckt vor nichts, wirklich 
nichts zurück, um herauszufinden, 
ob mehr hinter dem Techtelmechtel 
steckt, welches in der Blauen Libelle 
ihren Anfang nahm.“
Der Eintritt ist frei. Der Autor steht 
im Anschluss in gemütlicher Runde 
zum Austausch zur Verfügung. Das 
Buch kann 

Niendorfer Hausfrauen:

Fahrt zum  
Weihnachtsmarkt  

nach Rostock
Niendorf/Ostsee. Die Niendorfer 
Hausfrauen fahren am Freitag, dem 
27. November, nach Rostock  zum 
Weihnachtsmarkt und machen ei-
nen Küstentörn mit der TT Linie von 
Travemünde nach Rostock. Anmel-
den bitte bis zum 15. November 
bei Birgit Langbehn unter Telefon 
04503-6425 (bitte auch auf den AB 
sprechen).

Beruflicher Aufstieg,  
Neustart, Wiedereinstieg:

Offene  
Sprechzeiten  

für Beschäftigte
Lübeck/Ostholstein. Offene Sprech-
zeiten für Beschäftige rund um die 
Themen beruflicher Aufstieg, Neu-
start oder Wiedereinstieg bietet das 
Berufsinformationzentrum der Agen-
tur für Arbeit in Lübeck, Hans-Böck-
ler-Straße 1, am morgigen Donners-
tag, 5. November, an. Zwischen 14 
und 17 Uhr können ohne Termin 
erste Anliegen geklärt werden.
Wer nicht persönlich vorbeikommen 
kann, erreicht die Beratungsfach-
kräfte auch dienstags von 8 bis 12 
Uhr und von 14 bis 18 Uhr unter der 
überregionalen Service-Nummer 
040/2485-4455.

14-15_rep_.indd   1514-15_rep_.indd   15 03.11.26   10:4003.11.26   10:40



Anzeigensonderveröffentlichung

Aktiv und gut betreut 
im Alter

Seite
4
5
-2
0
2
6

16

 Seniorenbetreuung Löwe:

„Professionelle Hilfe für Ihre Liebsten“
Travemünde/Scharbeutz. Nach knapp 40 Jahren 
Tätigkeit in der Pflege hat Pflegefachkraft Petra 
Lösing mit ihrem Sohn Marco Wessels, der als 
Seniorenassistent gearbeitet hat, im Juni 2021 
die „Seniorenbetreuung Löwe“ gegründet. Fir-
mensitz ist in der Travemünder Landstraße 300 in 

Travemünde. Inzwischen beschäftigen Inhaberin 
Petra Lösing und Geschäftsführer Marco Wessels 
35 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. „Senioren-
betreuung Löwe“ bietet professionelle Betreuung 
für Senioren in Lübeck-Travemünde, Timmendor-
fer Strand, Scharbeutz und Umgebung. „Vertrau-
en Sie auf unsere Erfahrung und Fürsorge, um 
Ihren Liebsten die bestmögliche Betreuung und 
Unterstützung zu bieten,“ so Petra Lösing.
„Unser Service geht weit über das bloße Erfüllen 
von Arbeitsstunden hinaus. Wir verstehen uns als 
Ihre persönlichen Begleiter im Alltag und küm-
mern uns liebevoll um Ihre Bedürfnisse und An-
liegen. Bei uns erhalten Sie eine feste Betreuungs-
kraft, die regelmäßig bei Ihnen vorbeischaut. Es 
gibt keinen ständigen Mitarbeiterwechsel, sodass 
Sie eine vertrauensvolle Bindung aufbauen kön-
nen. Wir nehmen uns Zeit für Sie und unterstüt-
zen Sie nach besten Kräften dabei, Ihren Alltag zu 
bewältigen.“
Die Betreuungskräfte sind mobil und bringen die 
Kunden beispielsweise gerne mit dem Auto zum 
Einkaufen.
„Zusätzlich entlasten wir Ihre Angehörigen und 
stehen Ihnen regelmäßig beratend zur Seite, wenn 
es um Fragen Ihrer Pflegekasse, Pflegegradanträge 
oder -erhöhungen geht. Wir helfen Ihnen dabei, 
einen klaren Überblick über Ihre Ansprüche und 
Leistungen zu erhalten.
Egal, ob Sie Pflegegrad 1 oder 5 haben - wir neh-
men uns die Zeit, Ihnen genau zu erklären, welche 
Möglichkeiten Sie haben und welche finanziellen 
Unterstützungen Ihnen im Alltag zur Verfügung 
stehen,“ berichtet Marco Wessels. Die „Senioren-
betreuung Löwe“ ist eine zugelassene Beratungs-
stelle für Pflegegrad 2 bis 5. „Ab Pflegegrad 2 ist 
es wichtig, dass man sich zweimal im Jahr beraten 
lässt. Das ist notwendig, weil sonst die Pflegekas-
se das Pflegegeld kürzt oder ganz streichen könn-

te.“ Diese Pflegebera-
tung ist kostenlos. Sie 
soll sicherstellen, dass 
Pflege und Betreuung 
gut funktionieren und 
die Pflegebedürftigen 
alle Hilfsmittel haben, 
die sie brauchen. „Wir 
überprüfen auch, ob Ihr 
Pflegegrad noch passt 

oder ob er angehoben werden muss. Falls nötig, 
kümmern wir uns darum, wenn Sie unser Kunde 
sind.“
Zu den Leistungen der „Seniorenbetreuung Löwe“ 
gehören einkaufen, kochen, Hilfe bei Behör-
denangelegenheiten und nach Krankenhausauf
enthalten, der Umgang mit moderner Technik, 
Beschäftigungstherapie, die Begleitung zum Arzt 
oder zur Therapie, aber auch ins Lieblingslokal 
oder zu einem Konzert. „Wir achten auf gute Er-
nährung, Bewegung und Gesundheit.“ Auch die 
Hilfe in der Hauswirtschaft gehört zum Leistungs-
katalog. „Wir hören Ihnen zu und unterhalten uns 
mit Ihnen,“ so Petra Lösing und Marco Wessels.
Und da immer mehr Kunden zwischen Niendorf/
Ostsee und Scharbeutz dazugekommen sind, soll 
demnächst auch eine Zweigstelle in Scharbeutz 
eröffnet werden.
Bis dahin ist die „Seniorenbetreuung Löwe“ von 
montags bis donnerstags von 9 bis 15 Uhr und 
freitags von 9 bis 13 Uhr in den Büroräumen in 
der Travemünder Landstraße 300 in Travemünde 
unter Telefon 04502-8571800 erreichbar. Weitere 
Infos auch im Internet unter www.seniorenbetreu-
ungloewe.de.

Die Seniorenbetreuung Löwe bietet 
professionelle Hilfe in allen Angelegenheiten. 
Inhaberin Petra Lösing und Geschäftsführer 

Marco Wessels beschäftigen rund 35 
Mitarbeiter, die sich liebevoll um ihre Kunden 

kümmern.

Seniorenbetreuung Löwe
•  Sie brauchen jemanden,  

der Sie zum Arzt begleitet?

•  Ihre Einkäufe  
gestalten sich immer schwieriger?

•  Sie brauchen Hilfe bei der Haus­
wirtschaft in Kombination mit Betreuung?

Rufen Sie uns an! 
Mobil: 0155 67118422 
Telefon: 04502 8571800 
loesing@seniorenbetreuung­loewe.de 
d.raab­hannke@seniorenbetreuung­loewe.de

Büro:  Travemünder Landstraße 300, 
23570 Lübeck

Ostholstein. Von der Badewanne zur 
Dusche: Peter Schulz weiß, wie ein 
barrierearmer Umbau Sicherheit und 
Selbstständigkeit im Alltag unterstüt-
zen kann.

Zu Hause sicherer

Das eigene Zuhause steht für Ge-
borgenheit und Selbstständigkeit. 
Doch gerade im Alter oder bei ein-
geschränkter Beweglichkeit kann das 
Badezimmer zur Herausforderung 
werden. Der Austausch der Bade-
wanne gegen eine Dusche erleichtert 
den Einstieg, reduziert Stolperrisiken 
und sorgt für mehr Sicherheit bei der 
täglichen Körperpflege.

Mehr Sicherheit und 
Selbstständigkeit

Besonders das Ein- und Aussteigen 
aus der Badewanne birgt bei nach-
lassender Kraft und Beweglichkeit 
ein erhöhtes Sturzrisiko. Eine boden-
nahe Dusche bietet hier eine komfor-
table Alternative. Rutschhemmende 
Oberflächen, stabile Haltegriffe und 
bei Bedarf ein Duschsitz erhöhen die 
Sicherheit und erleichtern die tägli-
che Körperpflege.
Auch pflegende Angehörige und am-
bulante Pflegedienste profitieren von 

BADELIX-Berater Peter Schulz ist der 
Ansprechpartner für Ostholstein, 

wenn die Wanne zur Dusche 
werden soll.

Gut beleuchtet
Nie mehr im Dunkeln nach Hause 
kommen: Außenleuchten, die durch 
einen Bewegungsmelder gesteuert 
werden, schalten die Beleuchtung 
automatisch ein und nach einer vor-
eingestellten Zeit wieder ab. Das ist 
praktisch, spart viel Strom und schont 
den Geldbeutel.Die Brancheninitiati-
ve licht.de hat nachgerechnet: Eine 
dauerhaft in der Dunkelheit einge-
schaltete Leuchte verursacht pro Jahr 
etwa doppelt so viel Energiekosten 
wie eine per Bewegungsmelder ge-
schaltete Leuchte. Jedoch reicht eine 
Leuchte allein nicht aus für eine si-
chere Außenbeleuchtung, die eine 
gute Orientierung bietet. Da ist etwa 
die Lichtquelle am Hauseingang, an 
der Garage oder an der Kellertreppe. 

Eine meldergesteuerte Beleuchtung 
kommt auch den Tieren zugute: Denn 
künstliche Beleuchtung stört den na-
türlichen Rhythmus nachtaktiver Ar-
ten. Nächtliches Licht kann zudem 
das Wachstum von Pflanzen, Bü-
schen und Bäumen beeinträchtigen. 
Und wo Bewegungsmelder das Licht 
steuern, wird nicht mehr vergessen, 
die Außenbeleuchtung wieder auszu-
schalten. Aber Achtung: Damit nicht 
jedes vorbeifahrende Auto oder jeder 
Passant versehentlich „das Licht an-
macht“, müssen der Melder richtig 
positioniert und sein Erfassungsbe-
reich gut eingestellt sein. Das freut 
auch die Nachbarn: Sie werden nicht 
durch unbeabsichtigtes Einschalten 
in der Nacht gestört. 

Förderung für Umbau bis zu 4.180 Euro möglich:

Wenn die Badewanne zur  
Stolperfalle wird
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Urlaub von Anfang bis Ende 
voll genießen

Urlaubsreise und Freizeitaktivi-
täten planen, Pässe checken, 

Koffer packen – bei der Reisevorbe-
reitung gibt es vieles zu bedenken. 

Ein Aspekt bleibt dabei oft unbeach-
tet: das Hören. Dabei sind unsere 
Ohren im Urlaub immer auf Sen-
dung: ob in der Hektik am Flugha-
fen, beim Zurechtfinden in fremden 
Städten oder beim Sprachverstehen 
in Restaurants. Schon leichte Hör-
minderungen können schnell zu 
Missverständnissen führen. 

Tipps für alle

Gehörschutz nicht vergessen: In lau-
ter Umgebung, bei Veranstaltungen 

oder in Flugzeugen und anderen 
Verkehrsmitteln kann guter Gehör-
schutz dauerhaften Hörschäden vor-
beugen und auch für einen erholsa-
meren Schlaf sorgen.
Lautstärke bewusst regeln: Kopfhö-
rer und andere Audiogeräte nie zu 
laut einstellen. Faustregel: Wenn 
andere Passagiere die Musik hören 
können, ist die Lautstärke zu hoch.
Ruhepausen einplanen: Urlaub 
ist Erholung – auch für die Ohren. 
Nach längeren Lautstärkephasen 
sollte man sich bewusst in ruhigere 
Bereiche zurückziehen. Das ist gut 
für die Seele und ganz nebenbei 
auch gut für das Gehör.

Werkfoto: FGH

Der Hörsinn ist einer unserer wichtigsten Sinne für die Wahrnehmung 
unserer Umgebung. Werkfoto: FGH

 Seniorenbetreuung Löwe:

„Professionelle Hilfe für Ihre Liebsten“

oder ob er angehoben werden muss. Falls nötig, 
kümmern wir uns darum, wenn Sie unser Kunde 
sind.“
Zu den Leistungen der „Seniorenbetreuung Löwe“ 
gehören einkaufen, kochen, Hilfe bei Behör-
denangelegenheiten und nach Krankenhausauf
enthalten, der Umgang mit moderner Technik, 
Beschäftigungstherapie, die Begleitung zum Arzt 
oder zur Therapie, aber auch ins Lieblingslokal 
oder zu einem Konzert. „Wir achten auf gute Er-
nährung, Bewegung und Gesundheit.“ Auch die 
Hilfe in der Hauswirtschaft gehört zum Leistungs-
katalog. „Wir hören Ihnen zu und unterhalten uns 
mit Ihnen,“ so Petra Lösing und Marco Wessels.
Und da immer mehr Kunden zwischen Niendorf/
Ostsee und Scharbeutz dazugekommen sind, soll 
demnächst auch eine Zweigstelle in Scharbeutz 
eröffnet werden.
Bis dahin ist die „Seniorenbetreuung Löwe“ von 
montags bis donnerstags von 9 bis 15 Uhr und 
freitags von 9 bis 13 Uhr in den Büroräumen in 
der Travemünder Landstraße 300 in Travemünde 
unter Telefon 04502-8571800 erreichbar. Weitere 
Infos auch im Internet unter www.seniorenbetreu-
ungloewe.de.

Ostholstein. Von der Badewanne zur 
Dusche: Peter Schulz weiß, wie ein 
barrierearmer Umbau Sicherheit und 
Selbstständigkeit im Alltag unterstüt-
zen kann.

Zu Hause sicherer

Das eigene Zuhause steht für Ge-
borgenheit und Selbstständigkeit. 
Doch gerade im Alter oder bei ein-
geschränkter Beweglichkeit kann das 
Badezimmer zur Herausforderung 
werden. Der Austausch der Bade-
wanne gegen eine Dusche erleichtert 
den Einstieg, reduziert Stolperrisiken 
und sorgt für mehr Sicherheit bei der 
täglichen Körperpflege.

Mehr Sicherheit und 
Selbstständigkeit

Besonders das Ein- und Aussteigen 
aus der Badewanne birgt bei nach-
lassender Kraft und Beweglichkeit 
ein erhöhtes Sturzrisiko. Eine boden-
nahe Dusche bietet hier eine komfor-
table Alternative. Rutschhemmende 
Oberflächen, stabile Haltegriffe und 
bei Bedarf ein Duschsitz erhöhen die 
Sicherheit und erleichtern die tägli-
che Körperpflege.
Auch pflegende Angehörige und am-
bulante Pflegedienste profitieren von 

einem angepassten Badezimmer: 
Die Unterstützung bei der Körper-
pflege wird einfacher und sicherer. 
Gleichzeitig kann die körperliche 
Belastung sinken. So kann ein bar-
rierearmes Bad dazu beitragen, län-
ger selbstständig in den eigenen vier 
Wänden zu wohnen.

Kein Komplettumbau nötig

Ein Badumbau muss nicht zwangs-
läufig aufwendig und teuer sein. 
In vielen Fällen lässt sich die Ba-
dewanne gegen eine barrierearme 
Dusche austauschen, ohne das ge-
samte Badezimmer zu sanieren. Oft 
bleiben Fliesen und vorhandene 
Einrichtungsgegenstände erhalten. 
Unter geeigneten baulichen Voraus-
setzungen kann der Umbau sogar 
innerhalb eines Tages erfolgen. Wel-
che Lösung möglich ist, muss vor Ort 
geprüft werden.

Finanzielle Unterstützung

Für den barrierearmen Umbau kann 
die Pflegekasse unter bestimmten 
Voraussetzungen einen Zuschuss 
von bis zu 4.180 Euro je anspruchs-
berechtigter Person gewähren (ab 
Pflegegrad 1). Dazu zählen Maßnah-
men, die das Wohnumfeld sicherer 
und selbstständiger machen. Wel-
che Förderung im Einzelfall infrage 
kommt und welche Unterlagen er-
forderlich sind, sollte mit der zustän-
digen Pflegekasse geklärt werden. 
Eine Bewilligung ist nicht garantiert.

Mehr Lebensqualität

Ein barrierearmes Badezimmer kann 
die Selbstständigkeit erhalten, den 
Alltag erleichtern und die Lebens-
qualität verbessern. Viele Menschen 
berichten, dass sie sich nach dem 
Umbau wohler fühlen und diesen 
Schritt gerne früher gemacht hätten.
Kontakt und weitere Informationen 
unter Telefon 04563-4239910 oder 
Mobil 0172-2701101.

BADELIX-Berater Peter Schulz ist der 
Ansprechpartner für Ostholstein, 

wenn die Wanne zur Dusche 
werden soll.

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung 
durch polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative  
zum Pflegeheim!

Tel.: 04155-4939966
Pflege24Nord - Waldweiher 25 - 21514 Fitzen

www.pflege24nord.de

Gut beleuchtet
Eine meldergesteuerte Beleuchtung 
kommt auch den Tieren zugute: Denn 
künstliche Beleuchtung stört den na-
türlichen Rhythmus nachtaktiver Ar-
ten. Nächtliches Licht kann zudem 
das Wachstum von Pflanzen, Bü-
schen und Bäumen beeinträchtigen. 
Und wo Bewegungsmelder das Licht 
steuern, wird nicht mehr vergessen, 
die Außenbeleuchtung wieder auszu-
schalten. Aber Achtung: Damit nicht 
jedes vorbeifahrende Auto oder jeder 
Passant versehentlich „das Licht an-
macht“, müssen der Melder richtig 
positioniert und sein Erfassungsbe-
reich gut eingestellt sein. Das freut 
auch die Nachbarn: Sie werden nicht 
durch unbeabsichtigtes Einschalten 
in der Nacht gestört. 

Förderung für Umbau bis zu 4.180 Euro möglich:

Wenn die Badewanne zur  
Stolperfalle wird
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Polizeibericht:

Verkehrsunfall mit Rettungswagen in Scharbeutz –  
vier Menschen leicht verletzt 

Scharbeutz. Am Mittwochmor-
gen, 28. Oktober, ereignete sich in 
Scharbeutz ein Verkehrsunfall mit 
Beteiligung eines Rettungswagens 
auf Einsatzfahrt. Dabei wurden vier 
Menschen leicht verletzt. Sowohl 
der Rettungswagen als auch der 
beteiligte BMW waren nicht mehr 
fahrbereit, die Höhe des Sachscha-

dens beläuft sich nach einer ersten 
Einschätzung auf zirka 20.000 Euro. 
Während der Unfallaufnahme und 
Rettungsmaßnahmen war der Ham-
burger Ring in Scharbeutz knapp 30 
Minuten voll gesperrt.
Gegen 9.05 Uhr befuhr der 69 Jahre 
alte Fahrer des BMW die Seestraße 
in Richtung des Kreuzungsbereiches 

Hamburger Ring. Nach derzeitigem 
Sachstand soll der Ostholsteiner 
bei für ihn grün anzeigender Licht-
zeichenanlage in den Kreuzungs-
bereich eingefahren sein, obwohl 
vom Hamburger Ring aus Richtung 
Timmendorfer Strand von rechts 
kommend ein Rettungswagen mit 
Blaulicht und Einsatzhorn in den 
Kreuzungsbereich einfuhr. Dabei 
kam es zum Zusammenstoß beider 
Fahrzeuge im Kreuzungsbereich.
Bedingt durch die Wucht des Auf-
pralls entstanden an der Front des 
Rettungswagens und im Frontbe-
reich des BMW erhebliche Schäden, 

Betriebsstoffe liefen auf die Fahr-
bahn. Ein Abschleppunternehmen 
übernahm den Abtransport der Fahr-
zeuge. Im Zusammenhang mit dem 
Verkehrsunfall zogen sich sowohl 
der Fahrer des BMW als auch die 29 
Jahre alte Fahrerin des Rettungswa-
gens und zwei weitere Einsatzkräfte 
des Rettungsdienstes leichte Verlet-
zungen zu. Ein Patient befand sich 
zum Zeitpunkt des Verkehrsunfalls 
nicht im Rettungswagen.
Nach halbstündiger Sperrung des 
Hamburger Rings war gegen 11.30 
Uhr auch die Seestraße wieder frei 
befahrbar. 

www.reporter-tdf.de

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!

Shop Scharbeutz,
Seestr. 59, Tel. 04503-7074470

Shop Niendorf,
Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Ich biete an:
Hauseingang, Granittreppen, Fensterbank,
Mauer-Abdeckung, alles direkt vom Werk.

Fliesenarbeit, Trockenbauer, Vinyl und Lami- 
nat verlegen. Tel. 017661544182

Hamburger suchen: Meeres- 
rauschen. EFH mit direktem 
Meerblick, Top-Ausstattung,  
bis 1,5 Mio. €
HamburgAmMeer 04102-8243050

Hamburger suchen: Balkon  
und Brandung, ETW höchs-
tens 500 m vom Wasser, 
ab 75 m², bis 480.000,- €   
HamburgAmMeer 04102-8243050

Am vergangenen Mittwoch ereignete sich in Scharbeutz ein Verkehrsunfall 
mit Beteiligung eines Rettungswagens, der sich auf Einsatzfahrt befand.

(Foto: Polizei)

Gemeinde Ratekau:

Kostenlose Annahme von Laub der Straßenbäume an zwei Samstagen
Ratekau. Auch in diesem Jahr bietet 
die Gemeinde Ratekau die kostenlo-
se Annahme von Laub der Straßen-
bäume an. Da nach der Straßenrei-
nigungssatzung der Gemeinde die 
Anwohnerinnen und Anwohner an 
Straßen verpflichtet sind, diese zu 
reinigen, kommt bei vielen Anlie-
gerinnen und Anliegern allerhand 

Laub zusammen. Durch die Laub-
sammelaktion soll die Entsorgung 
des Laubes der Straßenbäume er-
leichtert werden.
Am Samstag, dem 7. November, 
und am Samstag, dem 5. Dezember, 
jeweils von 8 bis 12 Uhr, kann auf 
dem Bauhof in Ratekau, Bäderstra-
ße 19 (hinter dem Rathaus) Laub der 

Straßenbäume kostenlos abgegeben 
werden. Sonstige Gartenabfälle wer-
den nicht angenommen.
Kastanienlaub ist in separaten Sä-
cken anzuliefern, damit es in der 
Müllverbrennungsanlage entsorgt 
werden kann. Grund für diese Maß-
nahme ist der Befall durch die Ross-
kastanien-Miniermotte. Die Kastani-
enbäume sind in den letzten Jahren 

von dieser Miniermotte extrem be-
fallen worden. Die Larven dieser 
Motte fressen sich durch die Kas-
tanienblätter, als Folge werden die 
Blätter frühzeitig braun und früher 
abgeworfen. Um die weitere Ent-
wicklung der Motte und damit die 
Zerstörung der Bäume aufzuhalten, 
muss das Laub unbedingt entfernt 
und verbrannt werden.

Der Bauhof befindet sich an der Bäderstraße direkt hinter dem Rathaus.

An zwei Terminen nimmt der Bauhof in Ratekau kostenlos  
das Laub der Straßenbäume an.

Lebendiger Advent – wie geht das?
Pansdorf. Die Evange-
lisch-Lutherische Kirchenge-
meinde St. Michaelis Pansdorf 
lädt in der Vorweihnachtszeit  
wieder zu einem „Lebendigen 
Adventskalender“ ein. Für alle, 

die sich daran als Gastgeber oder 
Besucher beteiligen möchten, fin-
det am Dienstag, dem 10. Novem-
ber, eine Infostunde im Pansdorfer  
Gemeindehaus statt. Beginn ist um 
18 Uhr.

Dorfschaftsversammlung in Pansdorf
Pansdorf. Am Mittwoch, dem 
11. November, findet eine Dorf-
schaftsversammlung für die 
Dorfschaft Pansdorf in der Aula 
der örtlichen Otfried-Preuß-
ler-Schule, Schulkoppel 31, statt.  
Auf der Tagesordnung stehen 

der Bericht des Dorfvorstandes, 
die Nachwahl in den Dorfvor-
stand, der Bericht des Bürgermeis-
ters über aktuelle Bauprojekte  
sowie Verschiedenes und Dorf-
schaftsangelegenheiten. Beginn ist 
um 18.30 Uhr.
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Tennis ganzjährig  
beim ATSV Stockelsdorf

Stockelsdorf. Game, Set, Match 
heißt es weiterhin ganzjährig in 
der Tennishalle, Georg-Ohm-Stra-
ße 1 in Stockelsdorf.
Mit großer Freude haben die Ten-
nisspieler des ATSV Stockelsdorf 
nach langer Planung und Vorbe-
reitung die sanierte Tennishalle 
eingeweiht. Neben dem neuen 
Teppichboden wurden auch Ball-
fanggardinen und Netze erneuert. 
Pünktlich zur Wintersaison er-
strahlt die Halle in neuem Glanz.

Ermöglicht wurde die Modernisie-
rung durch die großzügige Unter-
stützung der Friedrich Bluhme und 
Else Jebsen-Stiftung – der Stiftung 
zur Förderung des Sports in Schles-
wig-Holstein, der ATSV-Stiftung 
und eines Sponsorpartners.
Auch Nichtmitglieder können ein 
Abo für eine feste wöchentliche 
Spielzeit buchen. 
Besonders vormittags sind noch 
Zeiten frei: tennishalle@atsv- 
stockelsdorf.de.

Werden Sie Werden Sie 
Teil unseres Teil unseres 
Teams!Teams!

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen SIE als

Medienberater/in (m/w/d)
im Anzeigenverkauf in Vollzeit.

SIE
...  sind kommunikations- und begeisterungsfähig?
...  zeichnen sich durch Flexibilität, Zuverlässigkeit 

und Einsatzbereitschaft aus?
...  verfügen über ein sicheres und 

selbstbewusstes Auftreten?
...  haben Erfahrung im Verkauf oder 

in der Medienbranche?

Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!

PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Starke Unterstützung für  
die C2-Jugend des TSV Ratekau

Ratekau. Die C2-Jugend des TSV Ra-
tekau freut sich über die Unterstüt-
zung gleich dreier regionaler Un-
ternehmen. Dank des Engagements 
von „PIATO Ratekau“, „Casa Wohn-
konzepte“ und dem „TUI TRAVEL-
Star Reisebüro Ratekau“ konnten 
die Nachwuchsfußballer mit neuen 
Trikots, Trainingsanzügen und Auf-
wärmtrikots ausgestattet werden.
Die Sponsoren leisten damit einen 

wichtigen Beitrag zur Förde-
rung des Jugendfußballs in der 
Gemeinde. Neben einer modernen 
Ausstattung stärkt die Unterstützung 
auch das Vereinsleben und das eh-
renamtliche Engagement im TSV Ra-
tekau. Die Mannschaft, das Trainer-
team und der Verein bedanken sich 
herzlich bei allen Unterstützern für 
ihr regionales Engagement und die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Familie Raptis vom Restaurant „PIATO Ratekau“ unterstützt die C2-Jugend 
mit einer Trikotspende. (Fotos: hfr)

„Casa Wohnkonzepte“ sponserte die Trainingsanzüge.

Isabell Evers vom „TUI TRAVELStar Reisebüro“ mit der C2-Jugend.

Eine Mitgliedschaft beim ATSV Stockelsdorf ist nicht vonnöten.  
Eine feste wöchentliche Spielzeit kann jederzeit von allen Sportfreunden 

gebucht werden. (Foto: ATSV/hfr)

Nächster Tanznachmittag
Bad Schwartau. Am Mittwoch, dem 
11. November, findet bei der Arbei-
terwohlfahrt (Awo) in Bad Schwartau 
der nächste Tanznachmittag in der 
örtlichen Begegnungsstätte, August-
straße 34a, statt. 
Einlass ab 14 Uhr, Beginn ist um 
14.30 Uhr. Awo-Mitglieder zahlen 

inklusive Kaffee und Torte 7 Euro, 
Gäste sind mit 8 Euro dabei. Tele-
fonische Anmeldungen werden am 
heutigen Mittwoch oder am kom-
menden Freitag, 6. November, je-
weils von 11 bis 17 Uhr unter der 
Rufnummer 0451-25243 entgegen-
genommen.
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Das Ev.-Luth. KiTa-Werk Ostholstein
sucht für seine achtgruppige 
Ev.-Luth. Kita „Arche Noah“ in Stockelsdorf

Weitere Informationen zu den Aufgaben, dem Anforderungsprofil und den 
Rahmenbedingungen der Stelle sowie zu den Vorteilen einer Tätigkeit beim  
Ev.-Luth. KiTa-Werk Ostholstein erhalten Sie auf den Internetseiten:  
www.kirchenkreis-ostholstein.de unter Jobs/Kindertagesstätten KiTa-Werk und unter 
www.stellenvermittlung-nordkirche.de oder bei der Regionalleitung Frau Heike Döring 
unter Tel.: 04521 – 80 05 663.

eine Kita-Leitung 
(m/w/d) in Vollzeit zum 01.02.2027
zunächst befristet für zwei Jahre.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an 
bewerbung.kitawerk@kk-oh.de oder an das 

Ev.-Luth. KiTa-Werk Ostholstein, Königstraße 8, 23730 Neustadt i.H.

Technischer Kalkulator / 
Projektberater (m/w/d)

Seit über 50 Jahren hat sich MN Metall zu einem interna-
tional anerkannten Produzenten und Zulieferer im Bereich 
der Metallverarbeitung entwickelt, der wie kaum ein anderer 
für Qualität und Innovation steht. Neben Metalllösungen 
für den modernen Fassadenbau entwickeln wir exklusive 
Produkte für den Automobilsektor und die Industrie.
 Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir mit Schwerpunkt 
Fassadenbau & Metallverarbeitung zum nächstmöglichen   
 Zeitpunkt:

QUALITÄT, PRÄZISION, WACHSTUM: 
VERSTÄRKEN SIE UNSER ERFOLG-
REICHES TEAM.

Detaillierte 
Stellenbeschreibung

personal@mn-metall.de
MN Metall GmbH | Ulrike Niemeyer
Industrieweg 34 | 23730 Neustadt i. H.

Vollständige Bewerbungen bitte an:

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für Mutter/
Vater und Kind sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Verwaltungsmitarbeiter/-in Buchhaltung (m/w/d) 
in Teilzeit 20 Stunden. 

Wünschenswert sind Erfahrungen im kaufmännischen Bereich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz 
bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

Unser Küchenteam 
braucht Verstärkung, 

daher suchen wir ab sofort

Koch/Köchin (m/w/d)
in Teil- und Vollzeit

sowie eine/n 

Auszubildende/n
zum/zur Koch/Köchin

 Wir freuen uns 
auf Deinen/Ihren Anruf.

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee
Telefon: 04503-89 50 

info@hotel-mein-strandhaus.de
www.hotel-mein-strandhaus.de

Eispavillon am Voßbarg unterstützt  
„Kinder auf „Schmetterlingsflügeln“:

1.150 Euro-Spende nach Softeis-Party
Pansdorf. Karsten Köpp, Inhaber 
vom „Eispavillon am Voßbarg“ und 
„Exklusive Lackveredelung Köpp“ 
in Pansdorf, hat mit seinem Team 
am 24. Oktober zur „Summer Clo-
sing-Softeis-Party“ für den guten 
Zweck eingeladen. Der Eisverkauf 
wird natürlich weiterhin fortgeführt.
Geplant war, dass der Erlös von je-
dem Softeis, das für 1 Euro verkauft 
wird, an den Verein „Kinder auf 
Schmetterlingsflügeln e.V.“ gespen-
det wird. „Letztendlich haben alle 
Gäste und Kunden freiwillig eine 
Spende gegeben, die pro Eis auch 
höher ausgefallen ist, als zuvor an-
gedacht,“ freut sich Initiator Karsten 
Köpp.
Neben dem leckeren Softeis wurden 
auch Kürbissuppe und Getränke an-
geboten und ab 20 Uhr gab es flotte 
Musik von DJ Frenchy. „Ich bedan-
ke mich recht herzlich bei Hartmut 

Herbstaktion zur Kastration freilebender Katzen gestartet
Schleswig-Holstein. Viele freileben-
de Katzen sind krank, verletzt oder 
finden nicht genug Nahrung. Um ihr 
Leid zu verringern und eine unkont-
rollierte Vermehrung einzudämmen, 
ist in Schleswig-Holstein jetzt erneut 
die landesweite Kastrationsaktion 
gestartet. Dabei können freileben-
de Katzen in teilnehmenden Ge-
meinden eingefangen und kastriert 
werden. Die Aktion ist ein Gemein-
schaftsprojekt von Tierschutzverbän-
den, Tierärzteschaft, Kommunen, 
Landesjagdverband und dem Land 
Schleswig-Holstein.

Verbraucherschutzministerin Cor-
nelia Schmachtenberg sagte: „Tier-
schutz heißt für mich, Tierleid vor-
zubeugen. Freilebende Katzen sind 
oft krank, verletzt und auf sich allein 
gestellt. Mit den Kastrationsaktionen 
wollen wir verhindern, dass sich ihr 
Leid von Generation zu Generation 
fortsetzt.“
Voraussetzung für die Teilnahme 
an der Aktion und die Übernahme 
der Behandlungskosten ist, dass 
die Katzen während des Aktions-
zeitraums in einer teilnehmen-
den Gemeinde gefangen wurden.  

Im Mittelpunkt stehen Orte, an de-
nen sich besonders viele freileben-
de Katzen aufhalten. Auskunft über 
solche Schwerpunkte geben die 
zuständigen Ge-
meinden und ört-
lichen Tierschutz-
vereine. Die 
Fänger müssen 
einen vorbereite-
ten Vordruck 
ausfüllen und 
unterschrei-
ben. Damit 
wird bestätigt, dass es sich 
tatsächlich um eine freilebende Kat-
ze handelt.
Die Kastrationskosten werden voll-
ständig gedeckt: Die durchführen-
den Tierarztpraxen verzichten auf 
30 Euro Honorar je Tier. Die ver-
bleibenden 125 Euro für einen Kater 
beziehungsweise 156 Euro für eine 
weibliche Katze werden aus dem 
Fonds übernommen. Nach der Kas-

tration müssen die Tiere wieder an 
ihren Fangort gebracht werden.
Das Land Schleswig-Holstein stellt 
für 2026 insgesamt 110.000 Euro für 
die Aktionen bereit. Der Deutsche 

Tierschutzbund Landesver-
band Schleswig-Holstein 

und der Deutsche Tier-
schutzbund beteili-
gen sich mit jeweils 
10.000 Euro. Hinzu 
kommen Spenden. 
Die teilnehmenden 

Gemeinden überneh-
men weiterhin 50 Prozent 

der in ihrem Gebiet anfallenden 
Kastrationskosten.

Weitere Informationen:

Alle Dokumente – darunter die Lis-
te der teilnehmenden Gemeinden, 
der erforderliche Vordruck und die 
Datenschutzerklärung – sind auf der 
Webseite www.gegenkatzenelend.
schleswig-holstein.de abrufbar.

Koki Bad Schwartau  
zeigt Anti-Romanze „Anora“

Bad Schwartau. Am Donners-
tag, dem 5. November, zeigt das 
Kommunale Kino Bad Schwar-
tau im Kino „Moviestar“, Eutiner 
Ring 14, in Bad Schwartau den 
Film „Anora“ von Sean 
Baker, die deftige Tra-
gikomödie einer New 
Yorker Stripperin, in 
die sich das unreife 
Söhnchen eines russi-
schen Oligarchen ver-
liebt.
Der Traum vom Glück 
trifft bald auf die Realtität, denn 
die Eltern des Jungen sind da-
gegen. Der Film wurde mit der 
Goldenen Palme in Cannes 

ausgezeichnet und war für sechs 
Oscars nominiert, von denen er 
fünf auch gewann, darunter die für 
den „Besten Film“ und das „Beste 
Buch“. Die Kritik des Evangelischen 

Pressedienstes urteilte, Sean 
Bakers Milieu- und Charak-
terstudien seien „liebevoll, 

aber nicht romantisie-
rend, humorvoll, aber 
nicht herablassend, bit-
ter, aber voller Optimis-

mus, humanistisch, aber 
nicht didaktisch.“
Die genaue Anfangszeit kann ab so-
fort im „Moviestar“ hinterfragt wer-
den. Der Eintritt kostet 8,50 Euro, 
Koki-Mitglieder zahlen 5,50 Euro.

Anora (Mickey Madison) und Vanja (Mark Eydelshteyn) wollen heiraten.
Foto: Universal Pictures

Vernissage mit Limo und Popcorn:  Junge Kunst im Fischereihafen
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Das Ev.-Luth. KiTa-Werk Ostholstein
sucht für seine achtgruppige 
Ev.-Luth. Kita „Arche Noah“ in Stockelsdorf

Weitere Informationen zu den Aufgaben, dem Anforderungsprofil und den 
Rahmenbedingungen der Stelle sowie zu den Vorteilen einer Tätigkeit beim  
Ev.-Luth. KiTa-Werk Ostholstein erhalten Sie auf den Internetseiten:  
www.kirchenkreis-ostholstein.de unter Jobs/Kindertagesstätten KiTa-Werk und unter 
www.stellenvermittlung-nordkirche.de oder bei der Regionalleitung Frau Heike Döring 
unter Tel.: 04521 – 80 05 663.

eine Kita-Leitung 
(m/w/d) in Vollzeit zum 01.02.2027
zunächst befristet für zwei Jahre.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an 
bewerbung.kitawerk@kk-oh.de oder an das 

Ev.-Luth. KiTa-Werk Ostholstein, Königstraße 8, 23730 Neustadt i.H.

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für Mutter/
Vater und Kind sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Verwaltungsmitarbeiter/-in Buchhaltung (m/w/d) 
in Teilzeit 20 Stunden. 

Wünschenswert sind Erfahrungen im kaufmännischen Bereich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz 
bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir 

ab sofort (m/w/d)

KOCH
KÜCHENHILFE
MEDIZINISCHE 

FACHANGESTELLTE  
• in Teilzeit / Vollzeit
•  Fortbildung möglich

Hinweis: 
Sichere Deutschkenntnisse 

sind erforderlich.
Bewerbungen richten Sie an:

Frau Mohr 
hmohr@schloss-warnsdorf.de

oder Tel. 04502/840-100

Unser Küchenteam 
braucht Verstärkung, 

daher suchen wir ab sofort

Koch/Köchin (m/w/d)
in Teil- und Vollzeit

sowie eine/n 

Auszubildende/n
zum/zur Koch/Köchin

 Wir freuen uns 
auf Deinen/Ihren Anruf.

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee
Telefon: 04503-89 50 

info@hotel-mein-strandhaus.de
www.hotel-mein-strandhaus.de

Gesucht: 
Logistik-Mitarbeiter

Sachbearbeiter 
Vertriebsinnendienst

(m/w/d) 
Vollzeit (38 Stunden) ab sofort.

Bewerbungen unter 
jobs@ems-isoliertueren.de  

oder 04504 802 155.

Ansprechpartnerin:  
Johanna Ro¨ger

ems Isoliertüren GmbH 
Süderstraße 14, 23689 Pansdorf

Wir suchen nette Helferin  
zur Unterstützung am Vormittag 

für kleine Kindergruppe  
in Bad Schwartau.

Infos unter 
S 04 51 / 70 98 36 38

oder 0160 / 92 32 97 45
Büro ist von 8.00 - 10.00 Uhr besetzt.

Zuverlässige, freundliche, fl eißige

Verteiler/innen
in Vertretung

für die Zustellung des reporters 
für Teilgebiete von:

Scharbeutz
(gerne Rentner/innen,

Hausfrauen, Schüler/innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 04503/2140. 

Austräger 
gesucht

Eispavillon am Voßbarg unterstützt  
„Kinder auf „Schmetterlingsflügeln“:

1.150 Euro-Spende nach Softeis-Party
Pansdorf. Karsten Köpp, Inhaber 
vom „Eispavillon am Voßbarg“ und 
„Exklusive Lackveredelung Köpp“ 
in Pansdorf, hat mit seinem Team 
am 24. Oktober zur „Summer Clo-
sing-Softeis-Party“ für den guten 
Zweck eingeladen. Der Eisverkauf 
wird natürlich weiterhin fortgeführt.
Geplant war, dass der Erlös von je-
dem Softeis, das für 1 Euro verkauft 
wird, an den Verein „Kinder auf 
Schmetterlingsflügeln e.V.“ gespen-
det wird. „Letztendlich haben alle 
Gäste und Kunden freiwillig eine 
Spende gegeben, die pro Eis auch 
höher ausgefallen ist, als zuvor an-
gedacht,“ freut sich Initiator Karsten 
Köpp.
Neben dem leckeren Softeis wurden 
auch Kürbissuppe und Getränke an-
geboten und ab 20 Uhr gab es flotte 
Musik von DJ Frenchy. „Ich bedan-
ke mich recht herzlich bei Hartmut 

Mai vom „Bueno Vista“ in Laboe für 
das Catering und bei DJ Frenchy für 
seinen ehrenamtlichen Einsatz für 
den guten Zweck,“ so Köpp. Einen 
großen Dank richtet er natürlich 
an seine Kundschaft für die Spen-
denbereitschaft an dem Tag. Über 
120 Besucher waren zwischen 11 
Uhr und spätabends zur „Summer 
Closing-Softeis-Party“ erschienen 
und so sind 1.150 Euro zusam-
mengekommen, die vor Kurzem an 
den Verein „Kinder auf Schmetter-
lingsflügeln e.V.“ im Haus Pegasus 
in der Bahnhofstraße in Pansdorf 
übergeben wurden. Die beiden Ko-
ordinatorinnen Daniela Wulff und 
Gabi Stienemeier-Goss bedankten 
sich recht herzlich für die großzü-
gige Spende, zumal sich der Verein 
mit seiner wichtigen Arbeit nur von 
Spenden finanziert.

Karsten Köpp vom „Eispavillon am Voßbarg“ in Pansdorf  
hat die Geldspende in Höhe von 1.150 Euro an die Koordinatoren  

des Vereins „Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V.“, Daniela Wulff (links) 
und Gabi Stienemeier-Goss, übergeben.

Herbstaktion zur Kastration freilebender Katzen gestartet
tration müssen die Tiere wieder an 
ihren Fangort gebracht werden.
Das Land Schleswig-Holstein stellt 
für 2026 insgesamt 110.000 Euro für 
die Aktionen bereit. Der Deutsche 

Tierschutzbund Landesver-
band Schleswig-Holstein 

und der Deutsche Tier-
schutzbund beteili-
gen sich mit jeweils 
10.000 Euro. Hinzu 
kommen Spenden. 
Die teilnehmenden 

Gemeinden überneh-
men weiterhin 50 Prozent 

der in ihrem Gebiet anfallenden 
Kastrationskosten.

Weitere Informationen:

Alle Dokumente – darunter die Lis-
te der teilnehmenden Gemeinden, 
der erforderliche Vordruck und die 
Datenschutzerklärung – sind auf der 
Webseite www.gegenkatzenelend.
schleswig-holstein.de abrufbar.

Partnerunabhängiges Tanzen bei der Awo
Bad Schwartau. Am heutigen Mitt-
woch, 4. November, ist es wieder 
soweit. Tanzfreudige mit Lust auf 
partnerunabhängiges Tanzen kön-
nen ab 19.30 Uhr in die Begeg-
nungsstätte der Arbeiterwohlfahrt 

Bad Schwartau, Auguststraße 34 a, 
kommen und dort unter dem Motto 
„Let´s dance all together“ mit oder 
ohne Partner(in) nach ihren Lieb-
lings-Hits tanzen. Das Mitbringen 
einer persönlichen  Wunsch-Play-

list ist nicht nur möglich, sondern 
sogar gerne gesehen. Das Angebot 
ist kostenfrei und richtet sich an 
Menschen aller Altersgruppen und 
Nationalitäten. Eine Voranmeldung 
ist nicht erforderlich.

Vernissage mit Limo und Popcorn:  Junge Kunst im Fischereihafen
Travemünde. Die KünstlerGemein-
schaft Travemünde e.V. lädt zur 
Vernissage für die Gewinner der 
Ausschreibung für junge Künstler 
ein. Die Ausstellungseröffnung fin-
det am Samstag, dem 7. November, 
ab 17 Uhr in der Pop-up-Galerie der 
KünstlerGemeinschaft e.V. im Fi-
schereihafen Travemünde statt. 
Neben einzigartigen Kunstwerken 
gibt es an diesem Abend ausnahms-
weise auch Limo und Popcorn. Die 
Kunstwerke der jungen Künstlerin-
nen sind bis Ende Januar 2027 zu 
sehen. Die Vereinsgemeinschaft 
hatte Kinder und Jugendliche zwi-
schen 10 und 18 Jahren aufgerufen, 
sich mit Beispielbildern und einem 
kurzen Text über sich zu bewer-

ben. Ausgewählt wurden Emilia 
Wagner (15) und Raycoon (18). Sie 
zeigen ihre Werke an je einer Aus-
stellungswand, die der Jugend in der 
Pop-up-Galerie vorbehalten ist.
Emilia Wagner: Nu Metal trifft Anato-
mie - Emilia verbindet in ihren aktu-
ellen Arbeiten zwei Leidenschaften: 
die düsteren, wuchtigen Klangwel-
ten der Nu-Metal-Band Slipknot und 
wissenschaftliche Darstellungen der 
menschlichen Anatomie.
Raycoon: Raycoon schwebt gerne 
in ihrem eigenen Kopf herum. Mit 
digitaler Software erschafft sie ihre 
eigenen Welten. L’art pour l’art ist 
ihr ganz wichtig, weswegen sie ihre 
Werke oft für sich sprechen lässt. In 
der Kunst geht es ihr nicht darum, al-

les richtig zu machen, sondern es in 
erster Linie einfach zu machen.
Während der Ausstellungen werden 
die jungen Künstlerinnen von ihren 
Ausstellungspatinnen und Künstle-
rinnen des Vereins Susanne Leus-
man und Inga Prasse begleitet. 
Die Pop-up-Galerie der Künstler-
Gemeinschaft Travemünde e.V. 
wird durch die Unterstützung von 
FRANK und NGEG, den Bauherren 
des Wohnquartiers BALTIQUE,sowie 
der Weiland Kulturstiftung Henning 
Hamkens ermöglicht.
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Strahlender Auftakt:

Erster Niendorfer Lichterhafen begeistert Hunderte Besucher

Niendorf/Ostsee. Ein Lichtermeer 
auf dem Wasser und Hunderte Be-
sucher am Ufer: Der erste Niendor-
fer Lichterhafen hat am Sonntag, 
1. November, einen erfolgreichen 
Auftakt gefeiert. Bereits weit vor 17 
Uhr hatten sich zahlreiche Schau-
lustige rund um das Hafenbecken 
versammelt, um die einlaufende, 
schwimmende Lichterparade zu 
erleben.
Kurz nach Sonnenuntergang nä-
herten sich dann festlich beleuch-

tete Schiffe, Kutter, Kajaks und 
einige Stand-up-Paddler langsam 
der Hafeneinfahrt. Tausende kleine 
Lampen und Lichter brachten die 
Wasserfahrzeuge zum Strahlen und 
sorgten in der Abenddämmerung 
für eine besondere Atmosphäre. 
Viele Besucher hielten das Schau-
spiel mit ihren Smartphones fest. 
Für den passenden, musikalischen 
Rahmen sorgte Geiger Jesse Loyal 
auf einem Fischkutter.
Wie groß das Interesse an der Pre-

miere war, zeigte sich schon bei 
der Anreise: Freie Parkplätze rund 
um den Hafen waren kaum zu fin-
den. Entlang des Wassers verfolgten 
Hunderte Menschen die Parade, 
die den Höhepunkt des Auftakta-
bends bildete.
Mit dem Auftakt beginnt zugleich 
eine ganze Saison im Lichterglanz: 
Bis Ende Februar erstrahlt der Ni-
endorfer Hafen in stimmungsvoller 

Beleuchtung. Verschiedene Foto-
points und gastronomische Ange-
bote ergänzen das Erlebnis und 
laden dazu ein, den Hafen auch in 
den Wintermonaten zu entdecken.
Das nächste Highlight im Niendor-
fer Hafen wird der maritime Weih-
nachtsmarkt „Fischers Wiehnacht“ 
vom 4. bis 6. Dezember, veranstal-
tet von der Timmendorfer Strand 
Niendorf Tourismus GmbH.

Kiwanis SchulMusikFestival in Ratekau:

Raus aus den Klassenräumen,  
rauf auf die Bühne!

Ratekau. Am Freitag, 
dem 13. November, 
ist es wieder soweit: 
Das Kiwanis Schul-
MusikFestival ist zu-
rück.
Nach der eindrucks-
vollen Veranstaltung 
im letzten Jahr an 
der Elisabeth-Sel-
bert-Gemeinschafts-
schule in Bad 
Schwartau findet das 
Festival in diesem 
Jahr an der Cesar- 
Klein-Schule in Rate-
kau statt.
Musik soll verbin-
den – darum geht es 
an diesem Abend. 
Jugendliche kön-
nen ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen, 
ihre Freude an der 
Musik teilen und 
neue Freundschaften 
knüpfen. Für vie-
le Kinder ist es ein 
großer Traum, spä-
ter auf einer großen 
Bühne zu stehen. 
Beim Kiwanis SchulMusikFestival 
kommen sie diesem Traum ein Stück 
näher. Ab 18.30 Uhr treten in der 
Møn-Halle in Ratekau wieder zahl-
reiche Bands und Ensembles aus 
vielen verschiedenen Schulen in 
Bad Schwartau und Umgebung auf. 
Der Eintritt beträgt 4 Euro. Die Ein-
trittsgelder gehen an den KIWANIS 
CLUB Bad Schwartau, der sie wie 
gewohnt für lokale Förderprojek-

te verwendet. Ob man die jungen 
Musiker unterstützen, junge Talente 
entdecken oder einfach nur die ganz 
besondere Atmosphäre des Schul-
MusikFestivals erleben möchte – 
Moderator Christian Schewe (NDR) 
und die Cesar-Klein-Schule freuen 
sich auf zahlreiche Gäste.

Von Svenja Heinemeier
(Cesar-Klein-Schule, Klasse 9b)

Das Festival findet in diesem Jahr an der 
Cesar-Klein-Schule in Ratekau statt.

Die mit Lichtern und Lampen geschmückten Schiffe und Boote sowie 
Geiger Jesse Loyal auf dem Fischkutter sorgten für eine tolle Atmosphäre im 

beleuchteten Niendorfer Hafen.
(Foto: René Kleinschmidt)

Die einlaufende Lichterparade sorgte für einen vollen Hafen zum Auftakt 
des Niendorfer Lichterhafens. (Foto: Torsten Vollbrecht)
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GARTENPFLEGE
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Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

 Gartenpflege
Telefon 0177-7 05 68 04www.fuhrmanns-garten.dewww.fuhrmanns-garten.de

GRÖSSTE GRABMALAUSWAHL IM RAUM OSTHOLSTEIN!
LEISTUNGSFÄHIG - PREISGÜNSTIG

MEISTERBETRIEB MARMOR GRANIT SANDSTEIN FINDLINGE
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Krankenhaus Travemünde: CDU arbeitet an tragfähiger Perspektive für Standort
Travemünde. „Wir wollen die bis-
herige hochwertige medizinische 
Versorgung erhalten und arbeiten 
an einer tragfähigen Lösung für Tra-
vemünde,“ so die CDU-Fraktion der 
Bürgerschaft Lübeck.
Die angekündigte Schließung des 
Krankenhauses in Travemünde (Pra-
xisklinik Travemünde) bewegt viele 
Bürgerinnen und Bürger.
Für die beiden Wahlkreisabgeordne-
ten Henning Schumann und Jochen 
Mauritz steht fest: Die Menschen in 
Travemünde müssen auch künftig 
auf eine gute und verlässliche medi-
zinische Versorgung vor Ort zählen 
können.
Dabei müssen die politischen und 
rechtlichen Rahmenbedingungen 
berücksichtigt werden. Die unter 
dem damaligen Bundesgesundheits-
minister Karl Lauterbach auf den 
Weg gebrachte Krankenhausreform 
stellt Krankenhäuser und Länder vor 
erhebliche Herausforderungen. Die 
schleswig-holsteinische Landesre-
gierung mit Gesundheitsministerin 
Kerstin von der Decken muss die 
bundesrechtlichen Vorgaben umset-
zen und zugleich die bestmögliche 
medizinische Versorgung sicherstel-
len.
„Wer den Erhalt des Krankenhau-
ses fordert, muss auch erklären, wie 

dies unter den geltenden 
gesetzlichen Rahmenbedin-
gungen gelingen kann“, er-
klärt Dr. Heiner Austrup, der 
die Gespräche für die CDU 
fachlich begleitet. „Wir 
brauchen eine realistische, 
rechtlich tragfähige und 
medizinisch verantwortbare 
Lösung.“
Kritisch betrachten die 
CDU-Politiker die Unter-
schriftensammlung der SPD 
gegen die Schließung. Die 
Sozialdemokraten müssten 
sich auch mit der Verant-
wortung ihrer eigenen Partei 
für die Krankenhausreform 
auseinandersetzen. Es rei-
che nicht aus, gegen eine 
Schließung zu mobilisie-
ren, ohne die Auswirkungen 
bundespolitischer Entschei-
dungen und die tatsächli-
chen Handlungsmöglichkei-
ten aufzuzeigen.
„Wir halten nichts davon, 
Hoffnungen zu wecken, ohne die 
rechtlichen und finanziellen Mög-
lichkeiten offenzulegen. Die Bürge-
rinnen und Bürger haben Anspruch 
auf eine ehrliche Diskussion darü-
ber, welche Lösungen tatsächlich 
umsetzbar sind“, betont Schumann.

Die CDU setzt auf direkte Gespräche 
und konkrete Perspektiven. Schu-
mann und Mauritz stehen bereits mit 
Gesundheitsministerin Kerstin von 
der Decken im Austausch. Gemein-
sam wird an einer tragfähigen Alter-
native für den Gesundheitsstandort 

Travemünde gearbeitet. 
Dabei soll ausdrücklich 
auch die Travemünder 
Ärzteschaft einbezogen 
werden. Bestehende 
medizinische Struktu-
ren, der Versorgungsbe-
darf und mögliche neue 
Versorgungskonzepte 
sollen gemeinsam be-
trachtet werden. Ziel 
bleibt eine langfristig 
verlässliche medizini-
sche Versorgung vor Ort.
„Wir wollen nicht nur 
über Probleme spre-
chen, sondern konkrete 
Lösungen entwickeln. 
Deshalb suchen
wir das Gespräch mit 
der Landesregierung 
und den Ärztinnen und 
Ärzten vor Ort. Ent-
scheidend ist, dass die 
Menschen in Travemün-
de auch künftig medizi-
nisch gut versorgt wer-

den“, erklärt Mauritz.
Weitere Gespräche sind für Anfang 
November vorgesehen, um die bis-
herigen Überlegungen zu vertiefen 
und mögliche Perspektiven für den 
Gesundheitsstandort Travemünde zu 
konkretisieren.

Die Travemünder Wahlkreisabgeordneten der CDU, 
Henning Schumann (links) und Jochen Mauritz. 

(Foto: CDU)
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Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

TRAVEMÜNDE
Täglich 
16.30 Uhr: Chorprobe 
„De TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Travemünder Shantychor, 
Howingsbrook, Vereinshaus  
Kleingarten
ganztägig:  Comeback derTRelche, 
Fischereihafen, Auf dem Baggersand 
Jeden Dienstag 
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule-Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne

19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag 
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Dienstag bis Sonntag 
11 – 17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße1
Jeden Donnerstag 
10.30 Uhr: Marktkonzert, St. 
Lorenz-Kirche, Jahrmarktstraße 14
19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Jeden Sonntag 
19 Uhr: Tanzsport für Seniorinnen 
und Senioren,  
Ivendorfer Landstraße 2a 
Samstag, 7. November 
ganztägig ab 11 Uhr: Open 
Firefighter Night Run & Blaulichttag 
Am Brügmanngarten

TDF. STRAND
Täglich 
Winterstrandpark, Strandpark
Jeden Montag 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus
Jeden Dienstag und Donnerstag 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz 
e.V., Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur 
Waldkirche 1, Tel: 0170/6700118
Jeden Donnerstag 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4 – 7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
18 Uhr: Timmendorfer Gespräche, 
Strohdachhaus
Jeden Freitag 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-Chor 
Tdf. Strand“, Interessierte Mitsänger 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36a
Freitag, 6. November 
19 Uhr: Tanzen am Meer, 
Trinkkurhalle

NIENDORF
Täglich 
Niendorfer Lichterhafen, Hafen
Jeden Donnerstag 
16 Uhr: Boule, 
Höhe Hotel Miramar
Mittwoch, 4. November 
18 Uhr: NABU „Ostseegarten“-
Treffen, Haus des Kurgastes
Samstag, 7. November 
17 Uhr: Traditioneller Martinsritt,  
Petri Kirche

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag 
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62 

HAFFKRUG
Täglich 
ganztägig: Fischerei-
Erkundungspfad, 
Seebrückenvorplatz, entlang der 
Promenade

PÖNITZ
Jeden Dienstag, Samstag und 
Sonntag 
Di.: 15–18 Uhr, Sa. u. So.: 
14–17 Uhr: „Munition im Meer – 
das explosive Erbe“, Museum für 
Regionalgeschichte, Lindenstraße 23

Sonntag, 8. November 
14–17 Uhr: Ausstellung Cap 
Arcona, Museum für Regional
geschichte, Lindenstraße 23

RATEKAU
Jeden Dienstag 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
15 Uhr: „Plattdeutscher 
Krink“, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat 
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr. 13
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Samstag 
15– 17 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag 
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik in 
der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Gemeindezentrum  der 
Evangelischen Freikirche, 
Geibelstraße 18
Jeden 1. Sonntag im Monat 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4 b

Sonntag, 25. Oktober 
14–17 Uhr: Ausstellung Cap Arcona, 
Museum für Regionalgeschichte, 
Lindenstraße 23
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Zweites Frauenhaus in Ostholstein:

Neue Landesförderung eröffnet Perspektiven
Ostholstein. Der Kreis Ostholstein 
plant ein zweites Frauenhaus mit 
24 zusätzlichen Schutzplätzen. Mit 
dem neuen Investitionsprogramm 
des Landes Schleswig-Holstein eröff-
net sich eine konkrete Perspektive, 
das Vorhaben umzusetzen. Bei ei-
nem gemeinsamen Termin am Mon-
tag, dem 26. Oktober, in Neustadt 
i.H würdigte Gleichstellungsminis-
terin Aminata Touré das Engagement 
des Kreises Ostholstein. Auch die 
Investitionsbank Schleswig-Holstein 
(IB.SH) zeigte sich zuversichtlich, 
dass das Vorhaben gefördert werden 
kann.
„Gewaltschutz ist für mich eine po-
litische Pflichtaufgabe. Wir müssen 
dafür sorgen, dass Frauen und ihre 
Kinder, die von Gewalt betroffen 
sind, Schutz finden können. Des-
halb setzen wir uns für ein zweites 
Frauenhaus in Ostholstein ein“, sagt 
Landrat Timo Gaarz.
Mit der im September veröffentlich-
ten Frauenhaus-Investitionsrichtlinie 
des Landes gibt es nun ein Förderins-
trument, das den geplanten Neubau 
unterstützen kann. Das Land stellt 
dafür insgesamt 30 Millionen Euro 
aus dem Infrastruktur-Sondervermö-
gen des Bundes bereit. Damit sollen 
landesweit 200 zusätzliche Frauen-

Mit Laternenumzug und Feuershow:

St. Martinsritt in Niendorf/Ostsee
Niendorf/Ostsee. Der Fremdenver-
kehrsverein Ostseeheilbad Niendorf 
e.V. (FVV) lässt auch in diesem Jahr 
wieder eine alte Tradition aufleben 
und lädt Jung und Alt am Samstag, 
dem 7. November, zum Martinsritt 
in Niendorf/Ostsee ein.
„Die Geschichte von St. Martin, der 
sich seinen Mantel mit einem Bettler 
teilt, der friert, hat gerade in der heu-
tigen Zeit viele Bedeutung“, heißt 
es vom FVV-Vorsitzenden Andreas 
Müller.
Los geht es um 17 Uhr in der Ni-
endorfer Petri Kirche, in der Pastor 
Johannes Höpfner die Martinsge-
schichte stimmungsvoll erzählt. Im 
Anschluss wird Sankt Martin hoch 
zu Pferde den feierlichen Later-
nenumzug anführen. Die „Vogel-
berg-Musik“ aus Grömitz wird den 
Laternenumzug zum Niendorfer 
Balkon begleiten. Willkommen sind 
alle Laternen- und Fackelträger.
Der Weg des Laternen- und Fackel
umzugs führt von der Kirche über 
den Paduaweg in die Strandstraße 
und dann über die Strandpromena-
de – an der Ostsee entlang – zum 
Niendorfer Balkon (Seebrückenvor-
platz). 
Vor Ort können sich alle Teilnehmer 
an einem Feuer aufwärmen und sich 
mit Getränken, Würstchen, Waf-
feln, Marshmallow und Stockbrot 
stärken. Der Dorfvorstand Nien

dorf/Ostsee unterstützt das Event 
beim Verteilen des Stockbrots und 
den Marshmallows, die am Feuer-
korb geröstet werden können. Der 
Fremdenverkehrsverein Ostseeheil-
bad Niendorf, der Förderverein des 
Evangelischen Kindergarten Nien-
dorf/Ostsee, der Niendorfer Dorfvor-
stand und die Freiwillige Feuerwehr 
Niendorf/Ostsee kümmern sich um 
den Verkauf zu familienfreundlichen 
Preisen auf dem Niendorfer Balkon.
Außerdem werden Feuerkünstler, 
das Duo „Flamba“ aus Hamburg, 
mit einer Showeinlage auftreten. Die 
Veranstaltung endet gegen 20 Uhr. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Mitsingkonzert mit Jan Jahn
Süsel. Es wird sein wie früher, am 
Lagerfeuer: Man sitzt gemütlich in 
kuscheliger Atmosphäre zusammen, 
wünscht sich spontan was von dem 
Typ mit der Gitarre - und alle singen 
mit. Jedes Lied. Von vorne bis hin-
ten. Weil die Songs einfach Klassiker 
sind. Und die Texte schön groß auf 
eine Leinwand gebeamt werden. 
Schon seit 2021 singt Jan Jahn mit 
den Menschen. Im Gegensatz zu 
allen anderen Mitsingformaten be-
stimmt das Publikum, welche Lieder 
gesungen werden. Und damit das 
klappt, hat er aktuell über 800 Ever-
greens, passend für (fast) alle Alters-

gruppen und Musikgeschmäcker, im 
Repertoire. 
Karten für das wunderbare Mitsing-
konzert mit Jan Jahn am Sonntag, 
dem 8. November, gibt es ab 14,50 
Euro beim Kartenvorverkauf-Telefon 
unter 04524-1379 (montags von 18 
bis 20 Uhr und mittwochs von 13 
bis 16 Uhr), im Foyer des Theaters 
donnerstags von 17 bis 18 Uhr, per 
E-Mail an tickets@theater-suesel.de, 
online unter www.theater-suesel.
de und bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen, wie zum Beispiel bei 
Haase in Neustadt und der Tourist 
Info in Eutin.

Koki Bad Schwartau zeigt  
Anti-Romanze „Anora“

Oscars nominiert, von denen er fünf 
auch gewann, darunter die für den 
„Besten Film“ und das „Beste Buch“. 
Die Kritik des Evangelischen Presse-
dienstes urteilte, Sean Bakers Mili-
eu- und Charakterstudien seien „lie-
bevoll, aber nicht romantisierend, 
humorvoll, aber nicht herablassend, 
bitter, aber voller Optimismus, hu-
manistisch, aber nicht didaktisch.“
Die genaue Anfangszeit kann ab so-
fort im „Moviestar“ hinterfragt wer-
den. Der Eintritt kostet 8,50 Euro, 
Koki-Mitglieder zahlen 5,50 Euro.

Gemeindenachmittag in Niendorf:

Basteln für die nahende Adventszeit 
Niendorf/Ostsee. Die Kirchenge-
meinde Niendorf/Ostsee lädt herz-
lich zu ihrem nächsten Gemeinde-
nachmittag am Mittwoch, dem 11. 
November, um 15.30 Uhr in den 
Gemeinderaum, Störtebekerweg 
22b, ein.
„Gemeinsam wollen wir advent-
liche Dekorationen aus Natur-
materialien basteln. Viel-
leicht haben Sie ja bei 
der Gartenarbeit oder bei 

einem Spaziergang schon einiges 
gesammelt und könnten dies zum 
Gemeindenachmittag mitbringen,“ 
so das Veranstaltungsteam.
Neben dem Basteln erwartet die Be-
sucher duftender Kaffee und selbst-
gebackener Kuchen.

„Eine schöne Gelegenheit zum 
Plaudern, Lachen und 
kreativ sein“, so Pastor 

Johannes Höpfner und 
sein Vorbereitungsteam.

St. Martin führt am Samstag den 
Laternenumzug an.

Anora (Mickey Madison) und Vanja (Mark Eydelshteyn) wollen heiraten
Foto: Universal Pictures
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19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag 
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Dienstag bis Sonntag 
11 – 17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße1
Jeden Donnerstag 
10.30 Uhr: Marktkonzert, St. 
Lorenz-Kirche, Jahrmarktstraße 14
19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Jeden Sonntag 
19 Uhr: Tanzsport für Seniorinnen 
und Senioren,  
Ivendorfer Landstraße 2a 
Samstag, 7. November 
ganztägig ab 11 Uhr: Open 
Firefighter Night Run & Blaulichttag 
Am Brügmanngarten

Bei Anzeigen mit Telefon-Nummer immer die Vorwahl mit angeben. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 7,– erhoben. 
Bei Chiffre-Anzeigen bitte immer die volle Adresse mit angeben.

Vor- und Nachname:  ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Straße/Hausnr.:  .............................................................................................................. PLZ / Wohnort:  .........................................................................................................................................

Telefon:  .............................................................................................................................................................  E-Mail:  .........................................................................................................................................

IBAN:   .......................................................................................................................................................................... BIC:   .......................................................................................................................................

Name der Bank:   ...................................................................................... Datum / Unterschrift:   .......................................................................................................................................

Da die Buchstaben verschieden breit sind, kann die ausgefüllte Zeilenmenge von der Zahl der Druckzeilen abweichen.
Ein Anspruch auf Rückzahlung evtl. Mehrzeilen besteht nicht.

Schnell eine private Kleinanzeige... 
... mal eben sein Fahrrad, Kinderwagen, Auto, gebrauchte 
Möbel usw. zu verkaufen, das ist im „reporter“ kein Problem.

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in der „reporter“-Annahmestelle  
oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. 

Für jeden Buchstaben, jedes Zeichen und jeden Wortzwischenraum nur 1 Kästchen benutzen.

5,00 €

7,00 €

9,00 €

11,00 €

Zweites Frauenhaus in Ostholstein:

Neue Landesförderung eröffnet Perspektiven
Ostholstein. Der Kreis Ostholstein 
plant ein zweites Frauenhaus mit 
24 zusätzlichen Schutzplätzen. Mit 
dem neuen Investitionsprogramm 
des Landes Schleswig-Holstein eröff-
net sich eine konkrete Perspektive, 
das Vorhaben umzusetzen. Bei ei-
nem gemeinsamen Termin am Mon-
tag, dem 26. Oktober, in Neustadt 
i.H würdigte Gleichstellungsminis-
terin Aminata Touré das Engagement 
des Kreises Ostholstein. Auch die 
Investitionsbank Schleswig-Holstein 
(IB.SH) zeigte sich zuversichtlich, 
dass das Vorhaben gefördert werden 
kann.
„Gewaltschutz ist für mich eine po-
litische Pflichtaufgabe. Wir müssen 
dafür sorgen, dass Frauen und ihre 
Kinder, die von Gewalt betroffen 
sind, Schutz finden können. Des-
halb setzen wir uns für ein zweites 
Frauenhaus in Ostholstein ein“, sagt 
Landrat Timo Gaarz.
Mit der im September veröffentlich-
ten Frauenhaus-Investitionsrichtlinie 
des Landes gibt es nun ein Förderins-
trument, das den geplanten Neubau 
unterstützen kann. Das Land stellt 
dafür insgesamt 30 Millionen Euro 
aus dem Infrastruktur-Sondervermö-
gen des Bundes bereit. Damit sollen 
landesweit 200 zusätzliche Frauen-

hausplätze entstehen. Der Landrat 
steht bereits seit Januar 2026 mit Mi-
nisterin Touré und dem Sozialminis-
terium im Austausch über die Schaf-
fung zusätzlicher Frauenhausplätze 
und die Umsetzung eines zweiten 
Frauenhauses in Ostholstein. In die-
sen Gesprächen hat der Kreis sein 
Vorhaben frühzeitig eingebracht 
und vorangetrieben. Im Rahmen des 
Termins haben Land und Investiti-
onsbank signalisiert, dass der Kreis 
mit hoher Wahrscheinlichkeit För-
dermittel erhalten und zu den ersten 
Antragstellern im Programm gehö-
ren wird. Vor diesem Hintergrund 
wählte die Ministerin Ostholstein 
auch als Ort für die Vorstellung der 
neuen Förderrichtlinie.
Vorgesehen ist ein Neubau mit 24 
zusätzlichen Plätzen. Die kom-
munale Wohnungsbaugesellschaft 
Ostholstein (Wobau OH) soll das 
Vorhaben als Bauherrin realisieren. 
Parallel sucht der Kreis im Rahmen 
eines Interessenbekundungsverfah-
rens einen geeigneten Träger, der 
den Betrieb des künftigen Frauen-
hauses übernehmen soll.
Der Kreis Ostholstein wird das Pro-
jekt fristgerecht bei der IB.SH anmel-
den und Fördermittel beantragen. 
Erst danach wird über die Förderung 

entschieden.  Der geplante Neubau 
soll das bestehende Schutzangebot 
in Ostholstein ergänzen. Neben 
zusätzlichen Plätzen ist es wichtig, 
die Arbeit des bestehenden Frauen-
hauses, der Frauenberatungsstellen 
und des Frauennotrufs dauerhaft 
abzusichern. Der Kreis unterstützt 
die vorhandenen Angebote bereits 
finanziell und trägt unter anderem 
die Kosten einer Schutzwohnung mit 
vier Plätzen.
„Ich begrüße es, dass das Land mit 
der neuen Richtlinie zusätzliche 
Investitionen in den Gewaltschutz 
ermöglicht. Wir haben uns frühzei-
tig für ein zweites Frauenhaus ein-
gesetzt und wollen diese Chance 
für Ostholstein nutzen. Genauso 
wichtig ist aber, dass alle Angebote 

des Gewaltschutzes dauerhaft und 
verlässlich finanziert und damit 
langfristig gesichert werden kön-
nen. Zusätzliche Schutzplätze sind 
ein wichtiger Schritt – sie müssen 
in ein Hilfesystem eingebettet sein, 
das Frauen und ihren Kindern auch 
künftig verlässlich zur Seite steht“, 
so Gaarz.
Der Kreis wird die weiteren Schrit-
te zur Umsetzung des Vorhabens 
mit dem Land, der Wobau OH 
und einem künftigen Träger ab-
stimmen.
Mit dem geplanten zweiten Frau-
enhaus setzt der Kreis Ostholstein 
einen Beschluss des Haupt- und 
Finanzausschusses aus November 
2023 um, die Zahl der Schutzplät-
ze deutlich zu erweitern.

Mit Laternenumzug und Feuershow:

St. Martinsritt in Niendorf/Ostsee

dorf/Ostsee unterstützt das Event 
beim Verteilen des Stockbrots und 
den Marshmallows, die am Feuer-
korb geröstet werden können. Der 
Fremdenverkehrsverein Ostseeheil-
bad Niendorf, der Förderverein des 
Evangelischen Kindergarten Nien-
dorf/Ostsee, der Niendorfer Dorfvor-
stand und die Freiwillige Feuerwehr 
Niendorf/Ostsee kümmern sich um 
den Verkauf zu familienfreundlichen 
Preisen auf dem Niendorfer Balkon.
Außerdem werden Feuerkünstler, 
das Duo „Flamba“ aus Hamburg, 
mit einer Showeinlage auftreten. Die 
Veranstaltung endet gegen 20 Uhr. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Mitsingkonzert mit Jan Jahn
gruppen und Musikgeschmäcker, im 
Repertoire. 
Karten für das wunderbare Mitsing-
konzert mit Jan Jahn am Sonntag, 
dem 8. November, gibt es ab 14,50 
Euro beim Kartenvorverkauf-Telefon 
unter 04524-1379 (montags von 18 
bis 20 Uhr und mittwochs von 13 
bis 16 Uhr), im Foyer des Theaters 
donnerstags von 17 bis 18 Uhr, per 
E-Mail an tickets@theater-suesel.de, 
online unter www.theater-suesel.
de und bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen, wie zum Beispiel bei 
Haase in Neustadt und der Tourist 
Info in Eutin.

Landrat Timo Gaarz (rechts) im Gespräch mit Ministerin Touré 
und Fabian Weist (Wobau Ostholstein). (Foto: Kreis Ostholstein)

St. Martin führt am Samstag den 
Laternenumzug an.

Kniffelabend in Sereetz
Sereetz. Der Förderverein der Frei-
willigen Feuerwehr Sereetz lädt am 
Freitag, dem 20. November, um 19 
Uhr wieder zu einem Kniffelabend 
in das Gemeinschaftshaus der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Sereetz, 
Ringstraße 25, nach Sereetz ein. 
Die Startgebühr beträgt für Mitglie-

der des Fördervereins 5 Euro, Gäste 
zahlen 8 Euro. In der Pause kann 
Kartoffelsalat mit Bockwurst erwor-
ben werden. Es wird um verbindli-
che Anmeldungen bis Donnerstag, 
den 12. November, per E-Mail an 
ku.fi@gmx.de oder telefonisch unter 
01578-5778499 gebeten.
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Schnell eine private Kleinanzeige aufgeben...
...  online unter www.reporter-tdf.de, per Fax an 04503-8308 

per E-Mail an anzeigen@reporter-tdf.de 
oder in einer unserer Annahmestellen:

in Ratekau: Schuhservice Nemitz, Bäderstraße 24

in Scharbeutz: Buch Kurth, Strandallee 129

in Ahrensbök: Reisebüro Dahlmann, Plöner Straße 1

oder direkt bei uns in der Mühle: 
Timmendorfer Strand, Mühlenweg 3

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Günstige Maler-, Boden-, 
Trockenbau-, Innenausbau-, 

Holzarbeiten u.v.m.

S 01577/3843670 · 04522/7447884

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

in Deiner Nähe:
Die Apple-Experten

Manni´s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung
von Metall, Kabeln, Batterien,

Fahrrädern, Rasenmähern u.v.m.
Haushaltsauflösung und 

Entrümpelung zu Festpreisen
Tel. 04561 / 7 17 47 24
oder 0152 / 09 42 85 60

Übernehme Gartenarbeit, 
Hecken- u. Strauchschnitt 

sowie Rasenmähen u. 
Vertikutieren, auch mit Abfuhr.

Tel.: 0179/9107859

Ankauf aller Pkw, Toyota, Hyundai, 
VW, Berlingo, Renault Trafic, Opel Vivaro, Peugeot, 
Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., Pick-up, a. def., a. Sa. & So.
Tel.: 04521-8 48 98 77  

 0172-4 46 01 51 

Wir bringen Ihr Zuhause
zum Glänzen -

zuverlässig, gründlich
und herzlich!

Ab 15,- €/Stunde.
Tel.: 0177 - 3 00 10 87

 Zusteller in Scharbeutz
für die Verteilung des reporters 

in Vertretung gesucht

Tel. 04503-2140

2 Zi. Maisonett Whg.,  kompl.
möbl. unmittelbar an d. See
Niendorf/O., super Kü., VB.,
PKW Stellplatz, nur vom
01.11.2026 - 30.4.2027 zvm.
KM 540,- + Betriebskosten
von an privat  0451/
85425 o. 04503/2663 AB

2 Zi. Whg. Tdf. Strand 65m²
EG Terr., offene EBK, Bad,
TG Stellpl., möbl., von privat
360.000 €  0173/6143346

Elektro 3-Rad klappbar, wie
neu, dicke Reifen, 7 Gänge
 0170/7391165

Kleine Garage in Niendorf/O.,
Strandstr. 86, 140 €, Scout-
ID: 172050408, Büttner
 04503/86607

Notverkauf! Elektromobil "Is-
land Champagner", Reichwei-
te 45 km, Wahlweise 6 o. 15
km/h, geschl. Transportbox,
58 km gelaufen, mit voller
Garantie. NP 4.599 € für
3.300 € abzugeben  0151/
14131692

Rentnerin sucht 2-Zi.-Whg.,
Tdf. u. nähere Umgebung,
mit Pkw-Stpl. bis max. 700 €
KM  04503/8983640

Suche Reinigungskraft, 1x
wö., ca. 2 Std., Techau, gute
Bezahlung  0151/72056573

Suche Wohnwagen oder Wohn-
mobil, Zustand egal   0178/
8431358

Tdf. Strand DHH, 115m²
Wfl., Bj. 2006, ruhige Lage,
Zentrum 400m, Strand
600m, Bhf. 900m, zum Jah-
resende zu vermieten an
nicht störendes Gewerbe od.
Whg.-Mieter. Ohne Makler.
 Chiffre Z255/459

Whg. an Gewerbe zu verm.
Ideal als Personalwhg. geeig-
net  01520/4524464 info@
strandduene.de

WOHNUNG/HAUS GESUCHT
3 Personen+1 ruhiger, gut er-
zogener Hund suchen 1,5-2-
Zi.-Whg., Hausteil o. kleines
Haus zur langfristigen Miete
in Tdf. Strand / Niendorf,
möglichst im Erdgeschoss. 2
Personen berufstätig, 1 Rent-
nerin (82 Jahre). Wir leben
und arbeiten seit 4 Jahren in
Tdf. Strand. Bis 1.200 € WM
 0175/ 2474195

Stockelsdorf. Mit der feierlichen 
Grundsteinlegung wurde vor Kur-
zem ein wichtiger Meilenstein für 
die Sanierung und Erweiterung 
der Erich Kästner-Schule (EKS) in 
Stockelsdorf gesetzt. Mit dem Bau-
vorhaben stellt die Gemeinde die 
Weichen für einen modernen, fle-
xiblen und zukunftsfähigen Lern- 
und Lebensort, der den steigenden 
Schülerzahlen, den pädagogischen 
Anforderungen und dem wachsen-
den Bedarf an Ganztagsbetreuung 
gerecht wird.
Die Grundsteinlegung fand in An-
wesenheit zahlreicher Schüler der 
Erich Kästner-Schule statt. Den 
Grundstein legten Bürgermeisterin 
Julia Samtleben und Bürgervorsteher 
Manfred Beckmann gemeinsam mit 
den Kindern. Für die Mädchen und 
Jungen war es ein ganz besonderes 
Erlebnis, diesen wichtigen Moment 
für ihre Schule aktiv mitzugestalten.
Bevor die erste Ladung Mörtel auf 
der Zeitkapsel landete, hinterließen 
die Kinder ihre Fingerabdrücke da-
rauf. So entstand ein ganz persönli-
cher Gruß aus der Gegenwart an die 

Zukunft und eine bleibende Erinne-
rung daran, dass die Kinder von heu-
te die Schule von morgen mitprägen.
Unter den Gästen waren außerdem 
Vertreter der beschlussfassenden 
Ausschüsse und der Gemeindever-
tretung sowie Beteiligte der ausfüh-
renden Baufirma, des Architektur-
büros und der Planungsbüros. Auch 
Vertreter aus dem Lehrerkollegium 
der Erich Kästner-Schule nahmen an 
der feierlichen Grundsteinlegung teil 
und begleiteten diesen besonderen 
Moment für die Schulgemeinschaft.
Die Erweiterung und der Umbau der 
EKS sind aus mehreren Gründen er-
forderlich. Bereits seit vielen Jahren 
besteht eine erhebliche Raumnot. 
Gleichzeitig ist aufgrund der mittel-
fristig erwarteten Entwicklung der 
Schülerzahlen von einem steigen-
den Platzbedarf auszugehen. Die 
Schule soll daher künftig von einer 
zwei- auf eine dreizügige Organisa-
tion erweitert werden.
Um die notwendigen Baumaß-
nahmen finanzieren zu können, 
ist die Gemeinde Stockelsdorf auf 
Fördermittel aus dem Investitions-
programm Ganztagsausbau ange-
wiesen. Das Förderverfahren war 
jedoch von Beginn an mit erheb-
lichen Unsicherheiten verbunden. 
Bereits der im Oktober 2023 vor-
gelegte Entwurf der Förderrichtlinie 
stieß bei den Kommunen auf Kritik. 
Insbesondere die kurzen Antragsfris-
ten und die vorgesehene Deckelung 
der Zuschüsse sorgten für Unstim-
migkeiten. Erst im Juni 2024 wurden 
die verbindlichen Fristen bekannt 
gegeben. Da die Vergabe nach 
dem Windhundverfahren erfolg-
te, reichten zahlreiche Kommunen 
ihre Anträge bereits um Mitternacht 
bei der IB.SH ein. Die Fördermittel 
waren innerhalb kürzester Zeit aus-
geschöpft, sodass die ursprüngliche 
Zusage, alle Antragsteller zu berück-
sichtigen, nicht eingehalten werden 
konnte. Erst im März 2026 wurden 
neue Förderbedingungen bekannt 
gegeben und zusätzliche Mittel aus 
dem Sondervermögen „Infrastruktur 
und Klimaneutralität“ bereitgestellt. 
Aufgrund der lang anhaltenden Un-
sicherheit hinsichtlich einer mögli-
chen Bewilligung und der geltenden 
Förderbedingungen war es für die 

Gemeinde Stockelsdorf nicht vertret-
bar, vorzeitig mit den Bauarbeiten 
zu beginnen. Das finanzielle Risiko 
war schlichtweg zu hoch.
Zwar wurde die Fertigstellungsfrist 
von Ende 2027 auf Ende 2029 ver-
längert, doch bleibt die Umsetzung 
umfangreicher Bauprojekte für die 
Kommunen eine Herausforderung. 
Der Verfahrensverlauf verdeutlicht, 
wie wichtig verlässliche Förder-
bedingungen und frühzeitige Pla-

nungssicherheit für die Umsetzung 
dringend benötigter Ganztagsange-
bote sind.
Eine möglichst frühzeitige Antrag-
stellung war daher entscheidend, 
um Fördermittel für alle drei Grund-
schulstandorte in Stockelsdorf zu 
sichern. Hintergrund ist der gesetz-
liche Anspruch auf Ganztagsbe-
treuung für Grundschulkinder, der 
mit dem Ganztagsförderungsgesetz 
schrittweise eingeführt wird. Ab 
dem Schuljahr 2026/27 gilt dieser 
Anspruch zunächst für Kinder der 
ersten Klassenstufe und wird bis 
zum Schuljahr 2029/30 auf die Klas-
senstufen 1 bis 4 ausgeweitet.
Ziel des Bauvorhabens ist es, aus-
reichend große und zeitgemäß aus-
gestattete Klassen-, Fach- und Be-
treuungsräume zu schaffen und die 
Voraussetzungen für einen funktio-
nierenden Ganztagsbetrieb zu

verbessern. Dazu gehört insbe-
sondere eine Mensa, die auf die 
Anforderungen des ganztägigen 
Schulalltags ausgelegt ist. Auch die 
Möglichkeiten zur individuellen För-
derung sowie die Aufenthaltsqualität 
innerhalb des Gebäudekomplexes 
sollen deutlich verbessert werden.
Die Erweiterung umfasst rund 1.200 
Quadratmeter Bruttogeschossfläche, 
verteilt auf zwei Etagen und zwei 
Baukörper. Geplant sind neben ei-

ner neuen Mensa, ein Musikraum, 
eine Bibliothek, ein Forscherraum 
und eine Schulküche, in der die Kin-
der künftig praktische Erfahrungen 
beim Kochen sammeln können.
Ergänzt wird das Raumangebot 
durch neue Klassen- und Fachräume 
sowie die dazugehörigen Nebenräu-
me.
Ein wesentliches Merkmal des Kon-
zepts ist die flexible Nutzung der 
Räume. Da die Räumlichkeiten im 
Tagesverlauf grundsätzlich mehrfach 
genutzt werden, steht den Kindern 
der gesamte Gebäudekomplex für 
unterschiedliche Lern-, Förder- und 
Betreuungsangebote zur Verfügung. 
So sollen Unterricht, gemeinsames 
Essen, kreative Aktivitäten, eigen-
ständiges Entdecken und Betreuung 
sinnvoll miteinander verbunden 
werden.
Neben der Schaffung zusätzlicher 

Freut sich, dass die Gemeinde Stockelsdorf erneut Fördergelder aus Berlin 
erhält: Die Bundestagsabgeordnete aus Ostholstein Bettina Hagedorn.

Kapazitäten stehen damit auch die 
pädagogische Qualität und die Auf-
enthaltsqualität im Mittelpunkt.
Differenzierungsräume ermögli-
chen eine individuelle Förderung 
der Kinder und schaffen zusätzliche 
Möglichkeiten, auf unterschiedliche 
Lernbedürfnisse einzugehen.
Die Planungen für das Bauvorhaben 
sind das Ergebnis eines umfangrei-
chen Abstimmungsprozesses.
In der Sitzung des Ausschusses für 
Jugend, Sport, Soziales, Schule und 
Kultur (JSSSK) am 27. September 
2022 wurde das Raumprogramm 
auf Basis der Konzeptstudie für den 
Umbau und die Erweiterung der EKS 
vorgestellt und beschlossen.
Die Gemeindevertretung stimmte 
am 11. Dezember 2023 der Bereit-
stellung der für das Bauvorhaben 
erforderlichen Haushaltsmittel zu. 
Anschließend wurde die Gebäude-
management Schleswig-Holstein 
AöR (GMSH) mit der notwendigen 
EU-weiten Ausschreibung der Pla-
nungsleistungen beauftragt. Die Pla-
nungsaufträge wurden im zweiten 
Quartal 2024 vergeben.
Die bauliche Umsetzung erfolgt in 
zwei Schritten. Zunächst werden 
die benötigten zusätzlichen Flächen 
geschaffen. Anschließend werden 
die erforderlichen Anpassungen im 
bestehenden Schulgebäude vorge-
nommen.
Der erste Bauabschnitt umfasst die 
Errichtung der beiden Erweiterungs-
bauten mit den Bauteilen 1 und 2. 
Die Fertigstellung ist voraussicht-
lich für Oktober 2027 vorgesehen. 
Für diesen Abschnitt wird mit einer 
Bauzeit von rund 16 Monaten ge-
rechnet.

Erich Kästner-Schule in Stockelsdorf:  Grundstein für die Sanierung und    Erweiterung ist gelegt
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Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
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S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

MALERMEISTER FREI!
Flexibel in Preis und Zeit.

Sofort?! 

S 0173 / 9727106

ABNEHMEN, AUFHÖREN und Freiwerden 
von RAUCHEN, ANGST oder STRESS. 
HYPNOSE. Fundiert, individuell, 
diskret. Vor Ort oder online. Anfragen 
per WhatsApp:  01 78 / 6 01 46 20

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Allroundhandwerker 
(Frührentner)

sucht Arbeit in Haus und Garten.
TZ, Minijob o. stundenweise,
FS u. Werkzeuge vorhanden.

Tel. 01 74 / 9 76 19 84

30 % RABATT
AUF BAUMARBEITEN!

Baumschnitt, Baumkappung und 
Baumfällung - inklusive Entsorgung. 

Gartenarbeiten aller Art.
Rufen Sie uns jetzt an

und sichern Sie sich Ihren Termin: 
Seelenhorst Galabau 

Tel.: 0177 - 3 00 10 87 o. 0163 - 0 43 70 33

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

in Deiner Nähe:
Die Apple-Experten

2 Zi. Maisonett Whg.,  kompl.
möbl. unmittelbar an d. See
Niendorf/O., super Kü., VB.,
PKW Stellplatz, nur vom
01.11.2026 - 30.4.2027 zvm.
KM 540,- + Betriebskosten
von an privat  0451/
85425 o. 04503/2663 AB

Ärztin kauft Wohnhaus o.
ETW als Geldanlage, mögl. i.
Bereich Ostsee. Bitte alles an-
bieten, bitte keine Makleran-
gebote  0152/18470322

Elektro 3-Rad klappbar, wie
neu, dicke Reifen, 7 Gänge
 0170/7391165

Kleine Garage in Niendorf/O.,
Strandstr. 86, 140 €, Scout-
ID: 172050408, Büttner
 04503/86607

Liebevolle, erfahrene Alten-
pflegerin sucht Stelle in der
24-h Seniorenbetreuung
 0176/62126926

Suche Urlaubsvertretung/
Haushalt,  4 Wochen, evtl.
auch länger. Beginn 2.11., 4
Std./wö., Bad Schwartau, Rie-
sebusch  0451/28026030
o. 01523/1702978

Suche Wohnwagen oder Wohn-
mobil, Zustand egal   0178/
8431358

Suchen Praktizierende in Vi-
passana-Meditation nach SN
Goenka für gemeinsame Medi-
tation in Lübeck  0178/
1324358

Tdf. Strand DHH, 115m²
Wfl., Bj. 2006, ruhige Lage,
Zentrum 400m, Strand
600m, Bhf. 900m, zum Jah-
resende zu vermieten an
nicht störendes Gewerbe od.
Whg.-Mieter. Ohne Makler.
 Chiffre Z255/459

Whg. an Gewerbe zu verm.
Ideal als Personalwhg. geeig-
net  01520/4524464 info@
strandduene.de

Wohnung/Haus zur Miete ge-
sucht: Wir (Mutter+Sohn) su-
chen ein neues Zuhause ab 3
Zi. in Scharbeutz, Pönitz o.
Umgebung. Unbefr. Anstel-
lung, ges. Einkommen, Ein-
zugsdatum flexibel: mietge
such-scharbeutz@gmx.net

Suche 3-4 Zi.-Whg. oder klei-
nes Haus zu kaufen. Angebo-
te unter info@strandduene.de

verbessern. Dazu gehört insbe-
sondere eine Mensa, die auf die 
Anforderungen des ganztägigen 
Schulalltags ausgelegt ist. Auch die 
Möglichkeiten zur individuellen För-
derung sowie die Aufenthaltsqualität 
innerhalb des Gebäudekomplexes 
sollen deutlich verbessert werden.
Die Erweiterung umfasst rund 1.200 
Quadratmeter Bruttogeschossfläche, 
verteilt auf zwei Etagen und zwei 
Baukörper. Geplant sind neben ei-

ner neuen Mensa, ein Musikraum, 
eine Bibliothek, ein Forscherraum 
und eine Schulküche, in der die Kin-
der künftig praktische Erfahrungen 
beim Kochen sammeln können.
Ergänzt wird das Raumangebot 
durch neue Klassen- und Fachräume 
sowie die dazugehörigen Nebenräu-
me.
Ein wesentliches Merkmal des Kon-
zepts ist die flexible Nutzung der 
Räume. Da die Räumlichkeiten im 
Tagesverlauf grundsätzlich mehrfach 
genutzt werden, steht den Kindern 
der gesamte Gebäudekomplex für 
unterschiedliche Lern-, Förder- und 
Betreuungsangebote zur Verfügung. 
So sollen Unterricht, gemeinsames 
Essen, kreative Aktivitäten, eigen-
ständiges Entdecken und Betreuung 
sinnvoll miteinander verbunden 
werden.
Neben der Schaffung zusätzlicher 

Bund fördert Teilsanierung der Straßenbeleuchtung:

„Geldregen“ aus Berlin  
für Stockelsdorf

Stockelsdorf. Nachdem der Haus-
haltsausschuss am 22. April bereits 
Fördergelder in Höhe von 540.000 
Euro für die dringend notwendige 
Sanierung der Sportanlage Dissau in 
der Gemeinde Stockelsdorf bewilligt 
hatte, gibt es nun erneut sehr gute 
Nachrichten für Stockelsdorf: Das 
Bundesministerium für Umwelt, Kli-
maschutz, Naturschutz und nukle-
are Sicherheit (BMUKN) fördert die 
Teilsanierung der Straßenbeleuch-
tung in der Gemeinde mit insgesamt 
über 116.000 Euro. Bettina Hage-
dorn, seit 2002 SPD-Bundestagsab-
geordnete aus Ostholstein und seit 
Ende April 2026 Parlamentarische 
Staatssekretärin im Umweltministe-
rium, freut sich mit Bürgermeisterin 
Julia Samtleben und den Kommu-
nalpolitikern: „Ich freue mich rie-
sig mit der Gemeinde Stockelsdorf, 
dass jetzt der ökologisch wichtige 
Austausch ihrer Straßenleuchten mit 
116.437 Euro aus den Geldern der 
Nationalen Klimaschutzinitiative 
(NKI) aus Berlin gefördert wird. Die 
Sanierung ermöglicht der Gemeinde 
ein enormes Einsparpotential bei 
den Energie- und Betriebskosten, 
da die neue LED-Beleuchtung dyna-
misch und bedarfsgerecht gesteuert 
werden kann. Darüber hinaus ha-
ben die neuen Leuchten eine län-
gere Lebensdauer, reduzieren die 

Lichtverschmutzung und sind damit 
besonders insektenfreundlich. Mit 
der Bundesförderung kann Stockels-
dorf nun nicht nur einen Beitrag 
zum Klima- und Umweltschutz leis-
ten, sondern auch die Wohnqualität 
der Bürgerinnen und Bürger vor Ort 
verbessern. Ich freue mich sehr über 
die Entscheidung meines Ministeri-
ums und gratuliere der Gemeinde 
Stockelsdorf herzlich zu ihrem er-
folgreichen Förderantrag.“

Freut sich, dass die Gemeinde Stockelsdorf erneut Fördergelder aus Berlin 
erhält: Die Bundestagsabgeordnete aus Ostholstein Bettina Hagedorn.

Freut sich, dass die Gemeinde Stockelsdorf erneut Fördergelder aus Berlin 
erhält: Die Bundestagsabgeordnete aus Ostholstein Bettina Hagedorn.

Kapazitäten stehen damit auch die 
pädagogische Qualität und die Auf-
enthaltsqualität im Mittelpunkt.
Differenzierungsräume ermögli-
chen eine individuelle Förderung 
der Kinder und schaffen zusätzliche 
Möglichkeiten, auf unterschiedliche 
Lernbedürfnisse einzugehen.
Die Planungen für das Bauvorhaben 
sind das Ergebnis eines umfangrei-
chen Abstimmungsprozesses.
In der Sitzung des Ausschusses für 
Jugend, Sport, Soziales, Schule und 
Kultur (JSSSK) am 27. September 
2022 wurde das Raumprogramm 
auf Basis der Konzeptstudie für den 
Umbau und die Erweiterung der EKS 
vorgestellt und beschlossen.
Die Gemeindevertretung stimmte 
am 11. Dezember 2023 der Bereit-
stellung der für das Bauvorhaben 
erforderlichen Haushaltsmittel zu. 
Anschließend wurde die Gebäude-
management Schleswig-Holstein 
AöR (GMSH) mit der notwendigen 
EU-weiten Ausschreibung der Pla-
nungsleistungen beauftragt. Die Pla-
nungsaufträge wurden im zweiten 
Quartal 2024 vergeben.
Die bauliche Umsetzung erfolgt in 
zwei Schritten. Zunächst werden 
die benötigten zusätzlichen Flächen 
geschaffen. Anschließend werden 
die erforderlichen Anpassungen im 
bestehenden Schulgebäude vorge-
nommen.
Der erste Bauabschnitt umfasst die 
Errichtung der beiden Erweiterungs-
bauten mit den Bauteilen 1 und 2. 
Die Fertigstellung ist voraussicht-
lich für Oktober 2027 vorgesehen. 
Für diesen Abschnitt wird mit einer 
Bauzeit von rund 16 Monaten ge-
rechnet.

Im zweiten Bauabschnitt wird das 
Bestandsgebäude unmittelbar im 
Anschluss umgebaut. Die Arbeiten 
sollen voraussichtlich weitere zwölf 
Monate dauern und im Oktober 
2028 abgeschlossen sein.
Bürgermeisterin Julia Samtleben: 
„Ein solches Bauvorhaben gelingt 
nur, wenn viele Menschen gemein-
sam an einem Ziel arbeiten. Ich 
möchte mich daher herzlich bei al-
len bedanken, die die Planung und
Umsetzung der Erweiterung und Sa-
nierung unserer Erich Kästner-Schule 
begleiten und unterstützen.
Die Erweiterung und Sanierung der 
Erich Kästner-Schule ist zugleich 
ein wichtiger Baustein für die Wei-
terentwicklung der schulischen In-
frastruktur in Stockelsdorf. Um die 
Kommunen bei der Umsetzung des 
Ganztagsanspruchs zu unterstützen, 
hat das Land Schleswig-Holstein 
eine entsprechende Fördermaßnah-
me beschlossen. Die Gemeinde-
verwaltung hat in diesem Rahmen 
Förderanträge für alle drei Stockels-
dorfer Grundschulen gestellt.
Auch die Erweiterungen der beiden 
weiteren Grundschulen sind in den 
Haushaltsplanungen berücksichtigt. 
Für deren Umsetzung sind noch die 
entsprechenden Beschlussfassungen 
der zuständigen Gremien erforder-
lich.
„Mit der Grundsteinlegung schlagen 
wir ein neues Kapitel für die Erich 
Kästner-Schule auf. Wir schaffen 
einen Ort, an dem Kinder auch in 
Zukunft bestmögliche Bedingungen 
zum Lernen, Entdecken und gemein-
samen Aufwachsen finden“, freut 
sich Bürgermeisterin Julia Samtleben 
über den besonderen Moment.

Erich Kästner-Schule in Stockelsdorf:  Grundstein für die Sanierung und    Erweiterung ist gelegt

Sitzungen und Ausschüsse
Ratekau. Am Donnerstag, dem 5. November, findet um 18 Uhr die nächste Sit-
zung des Hauptausschusses der Gemeinde Ratekau im Bürgersaal des Rat-
hauses in Ratekau, Bäderstraße 19, statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben der Einwohnerfragestunde die Einwendun-
gen zum Protokoll über die Sitzung des Hauptausschusses am 1. Oktober, Be-
kanntgaben, die Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln – Wohn-
sitzanteile für Kinder in auswärtigen Kindertageseinrichtungen für das Jahr 
2026, der Haushalt 2027 – Grundsätzliche Informationen sowie Verschiedenes 
und Anfragen.

Kleinanzeigen_4526.indd   27Kleinanzeigen_4526.indd   27 03.11.26   11:4903.11.26   11:49



Seite
4
5
-2
0
2
6

28

Gerda PfensigGerda Pfensig
* 6. April 1930      † 13. Oktober 2026

DankeDanke
Für eine stumme Umarmung,

für das tröstende Wort,
für einen Händedruck,

wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

geb. Miersen

Inge-Lore Frieborg
geb. Strelow

* 21.03.1936   † 03.10.2026

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von

Du warst ein wichtiger Teil unseres Lebens 
und hinterlässt eine große Leere.

Was bleibt, sind die schönen Erinnerungen 
und die Dankbarkeit für die gemeinsame Zeit.

Peter und Kersten Hinz, geb. Frieborg
Katharina Hinz und Max Schobeß

In liebevoller Erinnerung

Wir nehmen Abschied von

Erika Strelow
* 5. März 1942     † 26. Oktober 2026

In Liebe
Günter

Andrea mit Laura, Sara und Partner
Oliver und Lena

Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied.Martha 
Koal

      † 2. Oktober 2026

Constanze Koal-Claussen
mit Familie

Bei allen Freunden und 
Bekannten als treue Helfer, dem 
guten Team vom Haus zur Eiche, 
dem Bestattungshaus Lociks, an 
Frau Pastorin Smets und den 
Marktstuben.

Es war eine würdige 
Abschiedsfeier.

Marianne Dorothea Levermann
* 05.02.1940       † 24.10.2026

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir dich sehen können,

wann immer wir wollen.

Du wirst immer in unseren Herzen sein
Sabine
Heike und Carina 
mit Familie

Die Urnentrauerfeier und Beisetzung findet am Donnerstag,
dem 26. November 2026, um 11 Uhr in der

Feldsteinkirche Ratekau statt.

geb. Otte

„Get Connected“:

Adventisten und Baptisten laden  
gemeinsam zum Gottesdienst ein

Bad Schwartau. Am Samstag, dem 
7. November, findet um 17 Uhr in 
der Kreuzkirche Bad Schwartau, 
Geibelstraße 18, zum neunten Mal 
ein gemeinsamer Gottesdienst von 
Adventisten (Knotenpunkt) und Bap-
tisten (Kreuzkirche) unter dem Titel 
„Get Connected“ statt.

„Gerade in Zeiten, in denen man 
vielerorts den Eindruck gewinnen 
kann, dass alles auseinanderbricht, 
sei es uns wichtig, das zu verstär-
ken, was uns verbindet: Jesus Chris-
tus,“ so die Organisatoren. „Get 

Connected“ sei ein Aufruf und eine 
Einladung an alle, die in Verbindung 
zueinander und zu Gott kommen 
wollen.
Der Abend wird von einer gemein-
samen Musikgruppe beider Gemein-
den gestaltet. Nach gemeinsamem 
Singen und Beten gibt es Gelegen-

heit, bei einem kleinen Imbiss mit-
einander ins Gespräch zu kommen. 
Da es im Umfeld der Kreuzkirche 
nur eine begrenzte Anzahl an Park-
plätzen gibt, wird darum gebeten, 
umliegende Parkplätze zu nutzen.

Cap-Arcona-Dokumentationszentrum:

Einblick in die geplante Ausstellung
Neustadt. Wie die Ausstellung im 
künftigen Cap-Arcona-Dokumenta-
tionszentrum aussehen soll, wird am 
Freitag, dem 13. November, öffent-
lich vorgestellt. Die Veranstaltung in 
der Grundschule Neustädter Bucht, 
Steinkamp 5, in Neustadt in Holstein 
beginnt um 18 Uhr. 
Kuratorin Julia Werner und Kurator 
Stefan Nies präsentieren gemeinsam 
mit den Ausstellungsgestaltern von 
Whitebox Dresden die Entwurfspla-
nung. Im Anschluss besteht Gele-
genheit für Fragen und Diskussion. 
Das Dokumentationszentrum ent-
steht im Haakengraben 8, direkt 
neben dem zeiTTor-Museum. Auf 

Rechtzeitig vor dem Volkstrauertag:

Kriegsgräberpflege  
in Groß Timmendorf

Groß Timmendorf. Die Reservisten-
arbeitsgemeinschaft (RAG) wurde 
2023 gegründet und hat sich zum 
Ziel gesetzt, gemeinsam 
Verantwortung für die 
Kriegsgräberstätten als 
Orte des Erinnerns und 
Lernens zu übernehmen. 
Die RAG steht dabei in 
enger Verbindung zum 
Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. 
Die Mitglieder der Re-
servistenarbeitsgemein-
schaft haben sich schon 
um den Kadettenfriedhof 
Prinzeninsel in Plön, die 
Kriegsgräberstätte in Gle-
schendorf, das Dünen-
grab von Heinrich Kra-
mer in Weissenhaus, die 
Gedenksteine in Groß 
Meinsdorf sowie in Tön-
ningstedt und den Cap 
Arcona Gedenkstein auf 
dem Niendorfer Friedhof 
gekümmert. Nun waren 
sie in Groß Timmendorf 
aktiv. Wind und Wetter 
hatten die Inschrift des 
dortigen Gedenksteins 
unleserlich gemacht.
Die Timmendorfer Bür-
gervorsteherin Anja 
Evers begrüßt das ehren-
amtliche Engagement. 
„Ich danke der Reservistenarbeitsge-
meinschaft für ihren ehrenamtlichen 
Einsatz und freue mich sehr darüber, 

Der  Tod ist die Grenze des Lebens, nicht aber der Liebe.

Netzwerkveranstaltung am 12. November:

Gründerinnen-Café online
Lübeck/Ostholstein. Frauen, die 
sich in der Gründungsphase befin-
den, bewegen viele Fragen: „Wel-
che Fehler kann ich beim 
Start in die Selbstständig-
keit vermeiden? Wie finde 
ich mein Alleinstellungs-
merkmal? Welche Mar-
ketingstrategien bringen 
mich weiter und welcher 
Content funktioniert bei 
meiner Zielgruppe? Wie 
vereinbare ich Familie 
und Selbstständigkeit?“ 
Austausch mit anderen 
Gründerinnen kann dabei 
sehr hilfreich sein und sie 
können von den Erfahrun-
gen anderer profitieren.
„Das digitale Treffen bie-
tet einen unkomplizier-
ten und sicheren Raum 
für selbstständige Frauen, 
Gründerinnen und Grün-
dungsinteressierte aller 
Branchen – ganz egal, ob 
Sie bereits lange dabei 
sind oder gerade erst star-
ten. Das Online-Format bietet auch 
Frauen den Austausch, denen eine 
Präsenzteilnahme nicht möglich ist 
– flexibel, ortsunabhängig und all-
tagstauglich. Melden Sie sich gleich 
an und erhalten Sie neue Impulse“, 
rät Andrea Schlichting, Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeits-
markt der Agentur für Arbeit Lübeck.
Zum Einstieg gibt das Frauennetz-
werk zur Arbeitssituation e.V. ei-
nen kurzen Impuls dazu, warum 
Netzwerken für Selbstständige und 
Gründerinnen so wertvoll ist, wie 

berufliche Kontakte entstehen sowie 
gepflegt werden können und welche 
Stolpersteine dabei häufig auftreten. 

Anschließend steht der gemeinsame 
Austausch im Mittelpunkt.
Die kostenfreie Veranstaltung wird 
im Rahmen der Online-Aktionswo-
che FRAUEN – CHANCEN – WIE-
DEREINSTIEG angeboten und findet 
am 12. November von 12 bis 14 Uhr 
online über Zoom statt. Anmeldun-
gen bitte unter https://frauennetz-
werk-sh.de/seminare/seminar-detail.
html?event=357.
Weitere Informationen zu dieser 
und anderen Veranstaltungen unter 
www.arbeitsagentur.de/luebeck.

Am 12. November findet eine 
Netzwerkveranstaltung für Frauen, die sich 

in der Gründungsphase befinden, statt.
(Foto: AdobeStock/DimaBerlin
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DE PAOLI

Hochwertige Qualität für alle Friedhöfe
Friedhofsanträge, Grabeinfassungen,
Nachschriften, 5 Jahre Garantie
Liegestein ca. 50 x 40 x 12 cm inkl. MwSt. 239,–

Jeder vertiefte Buchstabe  inkl. MwSt. 4,80
Beratung nach tel. Terminvereinbarung

04361/626 626
0451/408 30 37

Oldenburg, Im Dreieck 3
Lübeck, Friedhofsallee 85

www.contedepaoli.com

Ich danke für all die Jahre, die reich an Erfahrungen, 
Begegnungen und Momenten nicht nur des Glücks waren.
Ich habe mein Leben bewusst gelebt, meinen eigenen Weg 

gefunden und diesen bis zum letzten Schritt gestaltet.
 

Magdalena Kögelsberger
* 27. März 1945      † 27. Oktober 2026

DANKE

Dr. med. Ulf Heinke
* 3. Oktober 1944     † 2. Oktober 2026

Die so große Anteilnahme und liebevollen Zeichen
der Verbundenheit sind tröstlich!

Gemeinsam ist es leichter!

Wir bedanken uns ganz herzlich auch für die
Zuwendungen an die Freiwillige Feuerwehr Niendorf.

Im Namen der Familie

Anne Heinke, geb. Grage
Andrea, Nikola und Jens

Niendorf, im November 2026

Gerda PfensigGerda Pfensig
* 6. April 1930      † 13. Oktober 2026

DankeDanke
Für eine stumme Umarmung,

für das tröstende Wort,
für einen Händedruck,

wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

geb. Miersen

Wir nehmen Abschied von

Erika Strelow
* 5. März 1942     † 26. Oktober 2026

In Liebe
Günter

Andrea mit Laura, Sara und Partner
Oliver und Lena

Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied.

Marianne Dorothea Levermann
* 05.02.1940       † 24.10.2026

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir dich sehen können,

wann immer wir wollen.

Du wirst immer in unseren Herzen sein
Sabine
Heike und Carina 
mit Familie

Die Urnentrauerfeier und Beisetzung findet am Donnerstag,
dem 26. November 2026, um 11 Uhr in der

Feldsteinkirche Ratekau statt.

geb. Otte

Cap-Arcona-Dokumentationszentrum:

Einblick in die geplante Ausstellung
Neustadt. Wie die Ausstellung im 
künftigen Cap-Arcona-Dokumenta-
tionszentrum aussehen soll, wird am 
Freitag, dem 13. November, öffent-
lich vorgestellt. Die Veranstaltung in 
der Grundschule Neustädter Bucht, 
Steinkamp 5, in Neustadt in Holstein 
beginnt um 18 Uhr. 
Kuratorin Julia Werner und Kurator 
Stefan Nies präsentieren gemeinsam 
mit den Ausstellungsgestaltern von 
Whitebox Dresden die Entwurfspla-
nung. Im Anschluss besteht Gele-
genheit für Fragen und Diskussion. 
Das Dokumentationszentrum ent-
steht im Haakengraben 8, direkt 
neben dem zeiTTor-Museum. Auf 

etwa 250 Quadrat-
metern Dauerausstel-
lungsfläche wird das 
Museum die Ereignisse 
am 3. Mai 1945 in und 
vor Neustadt sowie 
ihre Vor- und Nach-
geschichte zeitgemäß 
vermitteln. 
Der Neubau ersetzt das 
bisherige Museum Cap 
Arcona, das 1990 eröff-
net wurde, lediglich 40 
Quadratmeter Fläche 
umfasst und nicht bar-
rierefrei ist.
Die öffentliche Veran-

staltung findet in Kooperation mit 
dem Verein der Freunde und Förde-
rer des Museums Neustadt in Hol-
stein statt.
Eine Anmeldung ist per E-Mail an 
caparcona@stadt-neustadt.de er-
wünscht.

Eine Visualisierung der geplanten Ausstellung im 
ersten Obergeschoss. 

(Illustration: Whitebox Dresden)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz:

Gemeindeversammlung
Sereetz. Die Evangelisch-Lutheri-
sche Kirchengemeinde Sereetz lädt 
am Sonntag, dem 8. November, 
zu ihrer jährlichen Gemeindever-
sammlung ein. Die Versammlung 
findet im Anschluss an den 10 
Uhr-Gottesdienst mit Chor im Ge-
meindehaus, Ringstraße 25, in 

Sereetz statt. Alle Interessierten ha-
ben die Gelegenheit, sich bei einer 
Tasse Kaffee über das Gemeindele-
ben in der Kirchengemeinde zu 
informieren und sich mit dem Kir-
chengemeinderat auszutauschen. 
Alle konfirmierten Gemeindeglie-
der sind stimmberechtigt.

Rechtzeitig vor dem Volkstrauertag:

Kriegsgräberpflege  
in Groß Timmendorf

Groß Timmendorf. Die Reservisten-
arbeitsgemeinschaft (RAG) wurde 
2023 gegründet und hat sich zum 
Ziel gesetzt, gemeinsam 
Verantwortung für die 
Kriegsgräberstätten als 
Orte des Erinnerns und 
Lernens zu übernehmen. 
Die RAG steht dabei in 
enger Verbindung zum 
Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. 
Die Mitglieder der Re-
servistenarbeitsgemein-
schaft haben sich schon 
um den Kadettenfriedhof 
Prinzeninsel in Plön, die 
Kriegsgräberstätte in Gle-
schendorf, das Dünen-
grab von Heinrich Kra-
mer in Weissenhaus, die 
Gedenksteine in Groß 
Meinsdorf sowie in Tön-
ningstedt und den Cap 
Arcona Gedenkstein auf 
dem Niendorfer Friedhof 
gekümmert. Nun waren 
sie in Groß Timmendorf 
aktiv. Wind und Wetter 
hatten die Inschrift des 
dortigen Gedenksteins 
unleserlich gemacht.
Die Timmendorfer Bür-
gervorsteherin Anja 
Evers begrüßt das ehren-
amtliche Engagement. 
„Ich danke der Reservistenarbeitsge-
meinschaft für ihren ehrenamtlichen 
Einsatz und freue mich sehr darüber, 

dass die in den Stein gemeißelten In-
schriften und Namen mit schwarzer 
Farbe nachgezeichnet wurden und 

nun rechtzeitig zum Volkstrauertag 
am Sonntag, 15. November, wieder 
gut lesbar sind.“

Hans-Joachim Ziele von der 
Reservistenarbeitsgemeinschaft (links) 

mit Bürgervorsteherin Anja Evers vor dem 
Gedenkstein in Groß Timmendorf.

(Foto: Gemeinde Timmendorfer Strand)

Netzwerkveranstaltung am 12. November:

Gründerinnen-Café online
berufliche Kontakte entstehen sowie 
gepflegt werden können und welche 
Stolpersteine dabei häufig auftreten. 

Anschließend steht der gemeinsame 
Austausch im Mittelpunkt.
Die kostenfreie Veranstaltung wird 
im Rahmen der Online-Aktionswo-
che FRAUEN – CHANCEN – WIE-
DEREINSTIEG angeboten und findet 
am 12. November von 12 bis 14 Uhr 
online über Zoom statt. Anmeldun-
gen bitte unter https://frauennetz-
werk-sh.de/seminare/seminar-detail.
html?event=357.
Weitere Informationen zu dieser 
und anderen Veranstaltungen unter 
www.arbeitsagentur.de/luebeck.

Am 12. November findet eine 
Netzwerkveranstaltung für Frauen, die sich 

in der Gründungsphase befinden, statt.
(Foto: AdobeStock/DimaBerlin
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00–23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00–23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00–23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00–21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00–21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00–13.00 Uhr 
	 und 18.00–21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00–21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00–21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00–14.00 Uhr
	 und 16.00–19.00 Uhr
	 Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00–19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00–13.00 Uhr 
	 und 16.00–19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00–15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a
Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de

Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: Sprechstunde jeden 1. Fr. im 
Monat 10–12 Uhr im Alten Rathaus, Tdf. 
Platz, sowie tel. Mo.–Mi. 10–15  Uhr:  
Tel. 0172-3706053 (Karin Naumann) 
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 
Monat 16–17  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 04504/76228	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8930035, britta.mueller@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de
Balance Selbsthilfegruppe für Depressio-
nen und bipolare Erkrankungen: 
Tel. 0157/32951919

APOTHEKEN-NOTDIENST
Ab 8.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag
Mittwoch, 4. November 2026 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde
Donnerstag, 5. November 2026 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde 
Wald-Apotheke Ahrensbök,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök
Freitag, 6. November 2026 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt
Samstag, 7. November 2026 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt
Sonntag, 8. November 2026 
Cleverbrück-Apotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Montag, 9. November 2026 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin
Dienstag, 10. November 2026 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
Lilien-Apotheke,  
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf
Mittwoch, 11. November 2026 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin

GOTTESDIENSTE
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 8. November, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Lemke)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 8. November, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Schlapkohl)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 8. November, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Niendorf 

Petri-Kirche
Sonntag, 8. November, 11 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner) 

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 8. November, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Pferdmenges)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Pansdorf

Sonntag, 8. November, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Prädikant Hein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 8. November, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Franke)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 8. November, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Chor (P. Stein); anschl. 
Gemeindeversammlung m. Kirchkaffee

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Sonntag, 8. November, 10.30 Uhr: 
Musikal. Gottesdienst m. Abendmahl 
(P. Rohwer, H. Lüdert, H. Geske)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 8. November, 11 Uhr: 
Mini-Mitmach-Gottesdienst im 
Gemeindezentrum (Chr. Schulz)
Mittwoch, 11. November, 
17 Uhr: Andacht zu St. Martin m. 
Kindermusical u. KiTa; anschl. Umzug 
(Pn. Jártimová)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Mittwoch, 11. November, 17 Uhr: 
Gottesdienst zu St. Martin (Pn. Beno)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 8. November, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. May); parallel 
Kindergottesdienst

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 4. November 2026 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde
Donnerstag, 5. November 2026 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde 
Wald-Apotheke Ahrensbök,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök
Freitag, 6. November 2026 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt
Samstag, 7. November 2026 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt
Sonntag, 8. November 2026 
Cleverbrück-Apotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Montag, 9. November 2026 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin
Dienstag, 10. November 2026 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
Lilien-Apotheke,  
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf
Mittwoch, 11. November 2026 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 8. November, 10 Uhr: 
Familiengottesdienst m. Abendmahl

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 7. November, 17 Uhr:  
Get Connected – musik. Abendgottes­
dienst in der Kreuzkirche, Geibelstraße

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 8. November, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Gottschalk)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 8. November, 11 Uhr: 
Andacht Musik & Wort 
 (Pn. Mewes-Goeze)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 8. November, 10 Uhr: 
Gottesdienst; 11.15 Uhr: 
Kindergottesdienst im Martin-Luther-
Haus (Diakonin Griephan)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag, 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin, 
Geibelstraße 20

jeden 2. Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe 
in der Christuskirche
jeden 2. Sonntag, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe im alten Ritus in St. Joseph, 
Kücknitz

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden So., 11.15 Uhr: Gottesdienst
jeden Do., 18 Uhr: Gottesdienst
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24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 0 41 55 / 4 93 99 66
www.pflege24nord.de
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Matari GmbH

www.matari.de • 04102 778 73
Matari GmbH • Carl-Backhaus-Straße 5 • 22926 Ahrensburg • info@matari.de

Solaranlagen & Wärmepumpen
zu Werkspreisen

Ihr regionaler Meisterbetrieb aus Ahrensburg

√ Zuverlässig
√ Hochwertig
√ Kompetent
√ Schnell
√ Günstig

ANZEIGE

AHRENSBURG. Nachdem über Nacht die För-
derung für Wärmepumpen geändert wurde, 
ist nun eine neue EEG Novelle beschlossen, 
durch die sich auch die Förderung von PV An-
lagen zukünftig ändert. Doch was genau hat 
sich verändert? Neugebaute PV Anlagen be-
kommen künftig drei Jahre eine feste Einspei-
severgütung und gehen anschließend in die 
Direktvermarktung, was für die Eigentümer 
deutlich lukrativer sein kann, als die bisherige 
auf 20 Jahre feste Vergütung. Die Förderung für 
Wärmepumpen hängt jetzt stärker vom Eigen-
tümer ab. Das heißt, je nach Einkommen bzw. 
Kinderreichtum der Eigentümer kann die neue 
Förderung sogar höher ausfallen. In den meis-
ten Fällen ist es allerdings zu einer Reduktion 
um ca. 5 Prozentpunkte im Vgl. zur alten För-
derung gekommen. Ganz genau und pauschal 
lässt sich das leider nicht sagen, da es immer 
auf den Fall ankommt und andere Förderun-
gen von der EU und der IFB in Hamburg die 
individuelle Gesamtförderung zusätzlich be-
einflussen können. Eines ist aber sicher: ab 
jetzt werden die Zuschüsse alle sechs Mo-
nate um 11% gesenkt. Das ist gesetzlich vor-
gegeben und die nächste Reduktion findet am 
01.01.2027 statt. Bei PV Anlagen sinkt die Ein-
speisevergütung bereits seit Jahren alle 6 Mo-
nate automatisch. Wer seine Entscheidung im-
mer wieder verschiebt, muss damit rechnen, 
Jahr für Jahr weniger Unterstützung zu erhal-
ten und gleichzeitig steigende Material- und 
Handwerker Preise zu bezahlen. Die Ände-
rung von einem auf den anderen Tag hat ge-
zeigt, wie schnell sich die Förderlandschaft 
ohne vorherige Ankündigung ändern kann, 
auch bei PV-Anlagen. Wir haben hier bereits 
länger davor gewarnt und können nur weiter 
darauf hinweisen: Aktuell gibt es noch die 

MwSt. Befreiung von bis zu 7.000 € für Pho-
tovoltaikanlagen <30kWp. Diese Förderung 
hat keine definierte Laufzeit und kann jeder-
zeit wegfallen. Dabei war der Einstieg in die 
eigene Energieversorgung selten so einfach. 
Eine moderne Photovoltaikanlage inklusive 
Speicher und Wärmepumpe ist – je nach Ob-
jekt und Förderung – bereits ab ca. 195 € mo-
natlich und häufig sogar ohne Anzahlung fi-
nanzierbar. Da die Ersparnis bei den Strom-/ 
und Heizkosten die Rate aber i.d.R. weit über-
steigt, sind PV und Wärmepumpe praktisch ab 

dem ersten Tag kostenlos. Die Zukunft unserer 
Energieversorgung steht fest. Noch wird nur 
etwa ein Achtel der deutschen Energie aus er-
neuerbaren Quellen gewonnen. In 10 Jahren 
wird es ein Vielfaches sein. Wer jetzt inves-
tiert, profitiert von dieser Entwicklung. Wer 
wartet, verpasst die Chance und zahlt später 
mehr für Anlagen und Energie. Die Sonne lie-
fert jeden Tag kostenlosen Strom – die güns-
tigste und zuverlässigste Energiequelle. Mit 
PV und Wärmepumpe können Sie Ihre Ener-
gieversorgung selbst in die Hand nehmen. Für 
Millionen Eigenheimbesitzer ist das längst All-
tag. Und das Beste: Sie steigern den Wert Ihrer 
Immobilie messbar um 5-10%. Das bestätigen 
alle aktuellen Marktstudien. Die Matari GmbH 
bietet kostenfreie Beratungsgespräche mit in-
dividueller Wirtschaftlichkeits-Berechnung 
und Fördermittel-Beantragung. Als Bosch & 
Vaillant Premium Partner garantieren wir Ih-
nen modernste Technik, höchste Qualität und 
nachhaltige Energielösungen – alles aus einer 
Hand. Sichern Sie sich einen kostenlosen 
und unverbindlichen Beratungstermin unter 
www.matari.de oder unter 04102 778 73.
Oder besuchen Sie uns am Freitag, den 06. 
November 2026, um 18:00 Uhr zu unserem 
kostenlosen und unverbindlichen Infoabend
in den Räumen der Matari GmbH (bitte per E-
Mail oder Telefon anmelden). Dort erfahren 
Sie ebenfalls alles rund um Photovoltaik und 
Wärmepumpen: wie sie funktionieren, wel-
che Fördermöglichkeiten es gibt und wie Sie 
langfristig Energie und Kosten sparen kön-
nen. Wir freuen uns auf Sie! Matari – Ihre 
regionale Energiewende beginnt direkt um 
die Ecke. hfr

Matari GmbH · Tel. 04102 778 73 · www.matari.de

Förder-Schock bei PV Anlagen? Was Eigenheimbesitzer wissen müssen 
und warum das Warten bei PV-Anlagen und Wärmepumpen immer teurer wird

Matari Geschäftsführer Hinz mit PV Modul und Wär-
mepumpe: Laut Regierungs Experten lohnen sich PV 
und Wärmepumpe auch ohne Förderungen sehr, so-
dass die Grundlage für Förderungen immer kleiner 
wird.  Foto: Matari GmbH / KI generiert
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In der Nase entfalten sich 
feine Zimtnoten, begleitet 
von Vanille, Karamell und 
Milchtoffee. Samtig, rund 
und mit einer ausgewoge-
nen Süße am Gaumen.

Tafelzeit
Zimtschnecke
Sahne-Likör
15% vol.
0,5-Liter-Flasche
(1 Liter = 29.98 €)

14.99

6.99

Dieser Primitivo begeistert 
durch außergewöhnliche 
Fruchtintensität, seine 
samtige Textur und 
reife Beerenaromen. Ein 
kraftvolles Geschmacks-
erlebnis, das die Sonne 
Apuliens elegant ins Glas 
transportiert.

Italien – Apulien 
Tafelzeit
Primitivo 
Appassimento
IGP, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 9.32 €)

5.99

Deutschland – Baden
Tafelzeit
Grauburgunder 
Bickensohler 
Herrenstück
Kabinett, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 7.99 €)

Dieser Grauburgunder 
verbindet klassischen 
Sortencharakter mit 
einem modernen Ge-
schmacksprofil. Ein 
frischer Weißwein voller 
Eleganz und Finesse, 
der anspruchsvollen 
Genuss mit badischer 
Lebensart verbindet und 
jeden Moment zu etwas 
Besonderem macht.

umhüllt mit feiner 
Milchschokolade

Aus Südtirol, wo er in 
Holzfässern gereift ist. 
Er hat einen vielschichtigen, 
harmonischen Geschmack 
und die typischen Aromen 
von Trockenfrüchten und 
Edelholz.

Tafelzeit
Grappa Riserva
40% vol.
0,5-Liter-Flasche
(1 Liter = 39.98 €)

19.99

2.79
Tafelzeit
Duroc Serrano Schinken
spanische Schinkenkunst 
vom Duroc Schwein
ein Klassiker aus Spanien
70-g-Packung (100 g = 3.99 €)

18 Monate gereift 
luftgetrocknet und hauchfein

1.99

Tafelzeit
italienische Pasta 
al Bronzo
Lumaconi oder Fusilloni
500-g-Packung je (1 kg = 3.98 €)

In Bronzeformen 
gepresst hat diese 
Pasta eine rauere 
Oberfläche für bessere 
Soßenhaftung.

3.49

Tafelzeit
Premium Dragees 
Schoko Cashews
175-g-Packung
(1 kg = 19.94 €)

Gültig bis 14.11.2026

Tafelzeit macht deinen Alltag zum Festtag. Mit den 
erlesenen Delikatessen unserer neuen Premium-
Marke bringst du Freunde und Familie zum Staunen 
– nicht nur zu Weihnachten oder Geburtstagen, 
sondern auch an einem ganz gewöhnlichen Tag. 
Ob Königin-Pasteten, Trüffel-Pralinen oder Butter 
Scotch Likör: Tafelzeit ist großer Genuss zum kleinen 
Preis, der die ganz alltäglichen zu ganz besonderen 
Momenten macht! NEU bei

Großer Genuss – kleiner Preis. Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. | famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 
Alle Artikel nur solange der Vorrat reicht.

Hier alle Tafelzeit- 
Produkte entdecken!
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